
KULTUR

Jan Josef Liefers am
14. Mai in Nienburg:
Noch gibt‘s Karten.

 SEITE | 6

SPORT

Fritz Engels und
Martin Kruse turnten
zusammen in
Äthiopien.  SEITE | 17

HEUTE

LOKALES

„Fit im Auto“ für
Menschen ab 65
Nienburg. Der Kurs „Fit im
Auto“ von Verkehrswacht,
Landkreis, Polizei und
Fahrlehrerverband für Frauen
und Männer ab 65 Jahren ist
jetzt erfolgreich zuende
gegangen. Die Seniorinnen
und Senioren erfuhren aus
erster Hand alle Neuerungen
seit ihrer Fahrschulprüfung.
Dazu zählten Kreisverkehre,
verkehrsberuhigte Zonen,
abgesenkte Bordsteine,
grüner Rechtspfeil und
anderes.  SEITE | 3

LOKALES

Ackern für den Arten-
schutz: In Wegerden
entsteht ein kleines
Paradies.  SEITE | 2

LOKALES

Hassel hat wieder
eine lebhafte Mitte
Hassel. Es gibt sie wieder, die
lebhafte Mitte in Hassel.Wo
früher die Diskothek Relax
stand, hat das Bauunterneh-
men Hogrefe in der Haupt-
straße 23 ein Geschäftshaus
mit Wohnflächen gebaut. Die
zahlreichen Besucherinnen
und Besucher des Tages der
offenen Tür waren sehr
angetan von dieser neuen
Entwicklung. Die rückwärtige
Fläche möchte Eigentümer
Hogrefe jetzt zu Wohnbauland
entwickeln.
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Stricken und klönen für den guten Zweck

MARKLOHE. Die Päckchen,
die im Rahmen der jüngsten
„ W e i h n a c h t e n - i m -
Schuhkarton“-Kampagne
deutschlandweit zusammen-
gekommen sind, gingen nach
Moldawien, Polen und in die
Ukraine.
Diese Rückmeldung erhielt

Elvira Flaig, eine der beiden

Organisatorinnen vor Ort,
kurz vor Ostern. In der Ge-
samtsumme von rund 360 000
enthalten sind auch die 1150
Päcken, die von Nienburg aus
auf den Weg geschickt wur-
den.
An dem Erfolg beteiligt wa-

ren auch die rund 15 Frauen,
die unter dem Dach des Kul-

tur- und Ideen-Treffs (KIT)
Marklohe regelmäßig in der
Praxis von Dietlinde Jensen
zusammenkommen, um zu
stricken und zu klönen.
Gestrickt wird, was gefällt.

Strümpfe, Schals, Mützen,
aber auch kuschelig warme
Decken oder ähnliches.

 SEITE | 5

Ostern geht‘s nach draußen
LANDKREIS. Zu Ostern be-
ginnt die Freiluftsaison: Da
wäre zumBeispiel eine Schiff-
fahrt mit der Reederei „Flotte
Weser“ ab Nienburg mit dem
Fahrgastschiff „Bremen“.
An beiden Ostertagen ver-

anstaltet die Museumseisen-
bahn Bruchhausen-Vilsen
Fahrten im historischen Trieb-
wagen zum Ostereiersuchen
nach Heiligenberg. Dort hat
der Osterhase für die Kinder
kleine Überraschungen ver-

steckt.
Zweistündige Rundfahrten

durch das Große Uchter Moor
bietet auch die Uchter Moor-
bahn über die Osterfeiertage
an. Los geht es jeweisl um 14
Uhr.  SEITE | 12

Ostergrüße aus der „Arche Noah“
Farbenfrohe Ostergrüße schi-
cken die Mädchen und Jun-
gen der Kindertagesstätte „Ar-

che Noah“ aus dem Nienburger
Lehmwandlungsweg. Bedanken
möchten sich Ute Haake und ihr

Team damit gleichzeitig bei der
GBN, die der Kita im vergan-
genen Jahr die Blumenzwie-

beln spendiert hat, deren Blü-
ten jetzt, rechtzeitig zu Ostern,
so leuchtend gelb blühen. Das

Team der HARKE am Sonntag
schließt sich diesen Grüßen an
und wünscht allen Leserinnen
und Lesern ein schönes, sonni-
ges Osterfest.

EHA/FOTO: KITA ARCHE NOAH

LOKALES

„Die“ Inspiration für
alle Gärtner
Bad Zwischenahn. Am 1. Mai
lockt der Park der Gärten in
Bd Zwischenahn mit seiner
Veranstaltung „PflanzenWEL-
TEN“ in die aufblühende
Natur. Neben dem Lustwan-
deln durch frisches Grün und
blühende Tulpen runden ein
besonderer Pflanzenmarkt,
kompetente Gartenberatung
und ein spezieller Gartenfloh-
markt das vielfältige Angebot
an diesem Tag ab. DIE HARKE
am Sonntag verlost erneut
Karten für die bekannte
Gartenanlage.  SEITE | 11
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Jetzt in
Nienburg

!

Kostenlo
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Bewertun
g

Ihrer
Immobilie

Terminvereinbarung:
Tel.: 05021 -600716 ∙ info@immobilienmax24.de

Hannoversche Straße 154
31582 NIENBURG

Tel. 01 52/27 53 93 00

Ö F F N U N G S Z E I T E N
Mo. – Sa. 8.30 – 22.00 Uhr
So. + Feiertage 10.00 – 22.00 Uhr
90 % der Produkte sind hausgemacht!

RENOVIERUNGS-
ANGEBOT

AM DIENSTAG, 23. APRIL
AB 11 UHR

Sonn- und Feiertage
FRÜHSTÜCKSBUFFET

€ 11,–

DÖNER IM
FLADENBROT

€1,50

Wölper Straße 4 • 31582 Nienburg
service@gw-klima.de • www.gw-klima.de

Telefon (05021) 9083190

Renas-Reisen
Fr.-L.-Jahn-Str. 2 · 31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 92 25 92
E-Mail: info@renas-reisen.de

www.renas-reisen.de



IN KÜRZE

Ackern für den Artenschutz: Malte Völlmecke, Karsten Heineking und Henrich Meyer zu Vilsendorf mit der Regio-Mischung FOTO: LWK

Verlässliche
Ferienbetreuung

NIENBURG. Bis zum 30. April
können Eltern ihre Kinder
noch bei der diesjährigen ver-
lässlichen Ferienbetreuung
an der Friedrich-Ebert-Schu-
le in Nienburg anmelden. In
den zwei Wochen, vom 8. bis
19. Juli, werden die Grund-
schülerinnen und Grund-
schüler von 7.30 bis maximal
13.30 Uhr in verschiedenen
Angeboten von erfahrenen
Kräften bestens umsorgt und
beschäftigt.
Schon nach kurzer Zeit wa-

ren in der ersten Ferienwoche
bereits zwei Angebote, die
„Prärie-Indianer“ und die
„Kinderwildnis“, ausgebucht.
„Auf die Spuren der India-
ner“ kannman sich aber noch
in der zweiten Woche bege-
ben, da es aufgrund des gu-
ten Zuspruchs aus dem Vor-
jahr dieses Angebot in beiden
Betreuungswochen gibt.
Auch die verbleibenden An-
gebote auf dem Gelände der
Friedrich-Ebert-Schule, „Ma-
nege frei“, „Kunterbunte
Basteleien“ und „Vom Bau-
ernhof/Erzeuger zur La-
dentheke – von der Ladenthe-
ke in den Kochtopf“ bieten
viel Lehrreiches, Abwechs-
lung und Spaß.
Weitere Informationen zu

den Angeboten sind unter
www.nienburg.de zu finden.
Hier kann neben dem Flyer
auch das Formular für eine
verbindliche Anmeldung der
Kinder heruntergeladen wer-
den. Anmeldeschluss ist der
30. April. Es sind in jeder Wo-
che nur eine begrenzte Zahl
an Plätzen verfügbar, die
nach Anmeldedatum verge-
ben werden. DH

Jim Knopf & Lukas,
der Lokomotivführer

Filmring mit neuem Angebot für Kinder

LANDKREIS. Jim Knopf, sein
Freund Lukas der Lokomotiv-
führer und die Dampflok
Emma ziehen von der kleinen
Insel Lummerland hinaus in
die Welt. Ihre Reise führt sie
in das Reich des Kaisers von
Mandala und auf die aben-
teuerliche Suche nach seiner
entführten Tochter Li Si. Ge-
meinsam wagen sich die drei
in die Stadt der Drachen, um
die Prinzessin zu befreien
und das geheimnisvolle Rät-
sel um Jim Knopfs Herkunft
zu lösen.
Aufwändige Realverfil-

mung des Kinderbuchklassi-
kers von Michael Ende über
ein dunkelhäutiges Findel-
kind, das mit einem befreun-
deten Lokomotivführer und
dessen Lok zu einer wunder-
samen Abenteuerreise auf-

bricht, um eine schöne Prin-
zessin und darüber auch sich
selbst zu finden.
Die Mitglieder der Filmrin-

ginitiative zeigen diesen Film
vom 6. bis 17. Mai für Kinder
ab sechs Jahren an folgenden
Aufführungsorten:
• Jugendhaus „House of Life“
in Steyerberg am Montag, 6.
Mai, um 16 Uhr
• Jugendzentrum „Alte Schu-
le“ Rehburg-Loccum am
Dienstag, 7. Mai, um 16 Uhr
• Jugendzentrum Uchte am
Mittwoch, 8. Mai, um 16 Uhr
• Grundschule Heemsen am
Montag,13. Mai, um 15.30
Uhr
• Jugendzentrum „Chilly“
Eystrup am Freitag, 17. Mai,
um 17 Uhr DH

2www.sjf-nienburg.eu

Ackern für den Artenschutz
In Wegerden soll ein kleines Paradies für wildlebende und seltene Insekten entstehen

LANDKREIS. „Ich habe hin-
term Haus eine kleine Grün-
landfläche, die ich gerne als
Beitrag für mehr Biodiversität
aufwerten möchte“, mit die-
ser Frage wandte sich Warm-
sens Bürgermeister Karsten
Heineking aus Wegerden
kürzlich an die Naturschutz-
beratung der Landwirt-
schaftskammer in Nienburg.
Unter Beteiligung des LWK
Grünlandexperten Gerd Lan-
ge wurde schnell eine Lösung

gefunden und die Entschei-
dung für die Aussaat einer
kräuterbetonten, artenrei-
chen Grünlandmischung ge-
troffen. In der Woche vor Os-
tern war es nun soweit,
Junglandwirt Malte Völlme-
cke aus Wegerden rückte mit
einer Scheibenegge mit auf-
gesatteltem Feinstreuer an.
LWK-Bezirksstellenleiter
Henrich Meyer zu Vilsendorf
brachte die Saatgutmischung
mit, und Karsten Heineking

ieß es sich nicht nehmen, tat-
kräftig mit anzufassen. Es
wurde eine Mischung ausge-
bracht, die zu 90 Prozent aus
Kräutern und zu 10 Prozent
aus Gräsern besteht. „Es han-
delt sich um sogenanntes Re-
gio-Saatgut“ erklärte Hen-
rich Meyer zu Vilsendorf, das
heißt, es sind ausschließlich
Samen regionaltypischer
Pflanzenarten verwendet
worden. Insgesamt enthält
die Mischung zehn verschie-

dene Gräser- und fast 30
Kräuterarten. Die anschlie-
ßende Aussaat war schnell
vollbracht. Jetzt hoffen die
Beteiligten auf den notwendi-
gen Regen, damit die Pflan-
zen keimen und aufwachsen
können. Schon bald dürfte
dann auf einer Fläche von
rund 3 000 Quadratmetern
ein Paradies für viele wildle-
bende und seltene Insekten
sowie weitere Tierarten ent-
stehen. DH

„Aus der Geschichte lernen“
Ausstellung der Jugend-AG der Dokumentationsstelle Pulverfabrik Liebenau in CVJM-Scheune

LANDESBEGREN. In der
CVJM-Scheue am Kirchplatz
in Landesbergen findet eine
Ausstellung der Jugend AG
der Dokumentationsstelle
Pulverfabrik Liebenau statt.
Anlass des Projektes ist der
Besuch eines der letzten Zeit-
zeugen, Karl Payuk aus der
Ukraine.
Eröffnet wird die Ausstel-

lung am Freitag, 26. April, um
18 Uhr. Die Einführung er-
folgt durch Martin Guse.
Eine Führung durch das

Gelände der ehemaligen Pul-
verfabrik wird am Sonntag, 5.
Mai, angeboten. Anmeldun-
gen werden während der
Ausstellungseröffnung oder
telefonisch unter 05025-1650
von Uwe Hotze entgegenge-
nommen.
Ein „Politisches Abend-

brot“ mit Zeitzeugenge-
spräch findet am Montag, 6.
Mai, um 17.30 Uhr statt. An
diesem Abend besteht die
Möglichkeit, sich die Ausstel-
lung über das Leben von Karl

Payuk anzusehen und unter
Moderation von Martin Guse
und einer Dolmetscherin mit
dem Ukrainer ins Gespräch
zu kommen. Der 93-jährige
Karl Payuk war ehemaliger
Häftling des „Arbeitserzie-
hungslagers Liebenau“ und
der Konzentrationslager Neu-
engamme, Drütte und Ber-
gen-Belsen.
Um 20 Uhr besteht im Rah-

men des Montagskinos in der
CVJM-Scheune die Möglich-
keit zum gemeinsamen An-

schauen des Kinofilmes „Der
Staat gegen Fritz Bauer“.
Für die Teilnahme am

Abendbrot mit Zeitzeugenge-
spräch bitten die Organisato-
ren um Anmeldung unter
05025-1650 oder per Mail an
frau-schaefer@web.de. Ein
Kinobesuch geht auch ohne
Anmeldung.

2Das Projekt wird gefördert
im Rahmen des Bundespro-
grammes „DEMOKRATIE LE-
BEN!“. DH

Auch Migranten
sind willkommen
NIENBURG. Polizeikommis-
sarin Andrea Kempin von
der Polizeiinspektion Nien-
burg/Schaumburg stellt den
Beruf einer Polizeibeamtin/
eines Polizeibeamten in Nie-
dersachsen vor und Ulrich
Niebuhr informiert über die
Möglichkeiten bei der Bun-
despolizei. Interessierte kön-
nen sich am Donnerstag, 25.
April, um 16 Uhr im Berufs-
informationszentrum (BIZ)
der Agentur für Arbeit Nien-
burg, Verdener Straße 21, ei-
nen Überblick über die Ein-
stellungsvoraussetzungen,
das Auswahlverfahren und
den Bachelorstudiengang an
der Polizeiakademie Nieder-
sachsen verschaffen. Bewer-
ben können sich auch jun-
ge Menschen, die nicht die
deutsche Staatsangehörig-
keit besitzen. An Bewerbe-
rinnen und Bewerbern mit
Migrationshintergrund zeigt
sich die Polizei besonders in-
teressiert, um die interkultu-
relle Kompetenz bei der Po-
lizei zu stärken. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Europawahl: Infos
mit Foodtruck
NIENBURG. Am Mittwoch,
24. April, begrüßt der SPD-
Unterbezirk Nienburg den
Europa-Foodtruck des SPD-
Parteivorstands auf dem Ni-
enburger Wochenmarkt. Bei
Belgischen Spezialitäten in-
formiert die heimische SPD-
Bundestagsabgeordnete
Marja-Liisa Völlers gemein-
sam mit vielen ehrenamtli-
chen Kommunalpolitikerin-
nen und Kommunalpolitikern
aus dem ganzen Landkreis
über die anstehende Wahl
des Europäischen Parla-
ments am Sonntag, 26. Mai.

TKW lädt erneut zu
Osterfeuer ein
NIENBURG. Auch in diesem
Jahr lädt der TKW Nienburg
am Ostersonntag ab 18 Uhr
auf dem TKW-Parkplatz an
der Hannoverschen Straße
zum Osterfeuer ein. Für das
leibliche Wohl ist mit Ge-
tränken und Gegrilltem ge-
sorgt. Für die Kinder hat sich
der TKW Nienburg eine klei-
ne Überraschung überlegt.
Die Organisatoren und die
vielen Helfer freuen sich auf
einen schönen Abend mit al-
len Gästen. DH
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Ihr Experte für Goldankauf
in Nienburg und Umgebung

Matthias und Maria Seven sind Ihre persönlichen Ansprechpartner.

Seriös, kompetent, freundlich! Sofort Bargeld,
ssseeelllbbbssstttvvveeerrrssstttääännndddllliiiccchhh

Markenuhren werden auch
angenommen.

Schmuckverkauf ist bekanntlich
Vertrauenssache. Viele Kunden
haben uns ihr Vertrauen bereits ge-
schenkt – dafür bedanken wir uns.

Wir beraten ehrlich und kompetent.
Eine seriöse und diskrete Abwicklung
ist genauso garantiert wie transpa-
rente und hohe Ankaufpreise.

Der GOLDMANN ist Ihr An-
sprechpartner für Goldankauf
in Nienburg.

Lange Straße 70 (gegenüber Netto)
31582 Nienburg Tel. (05021) 9229289

Mo. – Fr. von 10 bis 17 Uhr und Sa. 10 – 13 Uhr geöffnet!

Frohe
Ostern!

www.rode-hausschlachterei.de www.partyzeltverleih-rode.de

Husum-Bolsehle
Angebot vom 23.4. – 27.4.2019

Dicke Rippe 1 kg 3,99 €
Bratwurst
frisch, grob 1 kg 4,90 €
Schinkengriller Stück 0,80 €
Fleischwurst,
Krakauer 100 g 0,89 €
Geflügelsalat 100 g 1,39 €

Mittwoch, TOP-PREIS:
Th. Mett 1 kg 3,50 €
Donnerstag ab 11.00 Uhr:
Kohlroulade mit Specksoße
und Kartoffelstampf Portion 6,00 €

Termin vormerken:
26. April 2019 Grillbuffet
Wir wünschen frohe Ostern!



GUTEN TAG
EDDA
HAGEBÖLLING
LOKALREDAKTION

Notre Dame
QNotre Dame in Flammen.
Waren auch Sie total ergrif-
fen, als sie die Fotos von der
brennenden rund 700 Jahre
alten Pariser Kirche sahen?
Auch die, die noch nie in
Paris waren, erfassten das
Ausmaß dieser Katastrophe
auf Anhieb. Mein nächster
Gedanke galt dem Kölner
Dom. Auch dort finden
ständig irgendwelche
Bauarbeiten statt. Und
prompt wurde schon am Tag
darauf Kölns ehemalige
Dombaumeisterin um ihre
Einschätzung gebeten.
Vermutlich hätte mich noch
am gleichen Tag auf den
Weg nach Köln gemacht,
wenn es „meinen“ Dom
getroffen hätte. Doch auch
ein Feuer in „meiner“
Heemser St. Michaelis-Kir-
che hätte mich total bestürzt.
Obwohl ich sie eindeutig
häufiger von außen als von
innen sehe.
QWas ist es, dass Kirchen
auch für U-Boot-Christen so
besonders sein lässt? Warum
ziehen sie uns im Urlaub
immer wieder magisch an?
Sind es die abenteuerlichen
Umstände, unter denen sie
gebaut wurden? Ist es die
außergewöhnliche Architek-
tur, die nicht selten mehrere
Baustile vereint? Oder ist es
doch die Botschaft, die von
ihnen ausgeht?
QAn diesem Wochenende
ist es wieder soweit. Auch im
Landkreis Nienburg haben
sich die ersten Christen
heute schon im Morgengrau-
en auf den Weg gemacht, um
am Osternachtgottesdienst
teilzunehmen. Auf sie
wartete eine zunächst noch
stockdunkle Kirche, die von
nur einer einzigen Kerze
beleuchtet war. Eine einmali-
ge Atmosphäre, wie alle
berichten, die es tatsächlich
schaffen, so früh aus den
Federn zu kommen.
QWenn Sie dagegen gerade
jetzt am Frühstückstisch
sitzen, haben Sie den
Kirchenbesuch womöglich
noch vor sich. Oder waren
Sie etwa schon in aller Frühe
mit den lieben Kleinen im
Garten unterwegs, um zu
schauen, ob der Osterhase
schon da war?
QDoch es gibt nicht nur
erfreuliche Geschichten. In
Gedanken sind wir auch bei
denen, denen es im Moment
total egal ist, ob wir die
Auferstehung Christi feiern
oder nicht. Sie sind unend-
lich traurig, weil sie hilflos
auf den nahenden Tod eines
engen Angehörigen warten
oder sich zutiefst um die
eigene Gesundheit oder die
Gesundheit ihrer Familie
sorgen.
QDie Menschen werden
vermutlich auch kaum
registrieren, dass wir heute
ein traumhaftes Wetter
bekommen sollen. Garantiert
ist auch Ihre Terrasse längst
auf Besuch eingerichtet. Und
ganz bestimmt steht auch ihr
Fahrrad schon seit Tagen für
eine ausgedehnte Oster-Rad-
tour bereit.
QNoch bestens in Erinne-
rung sind sicher nicht nur mir
österliche Spaziergänge mit
„Kind und Kegel“, bei denen
wie von Zauberhand rechts
und links vom Wegesrand
immer wieder leuchtend rote,
gelbe oder grüne kleine
Schokoeier auftauchten und
darauf warteten, von den
Kindern eingesammelt oder
vom Hund an Ort und Stelle
verschlungen zu werden.
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Deutsche Sprache – bunte Kultur
Kinder aus Flüchtlingsfamilien lernten spielerisch Deutsch

NIENBURG. Fünf Tage lang
lernten etwa 40 Kinder aus
Flüchtlingsfamilien aus dem
Landkreis Nienburg im Rah-
men des VHS-Ferienprojekts
„Deutsche Sprache – bunte
Kultur“ spielerisch Deutsch.
In drei altersgleichen Grup-

pen vertieften sie vormittags
ihre Deutschkenntnisse in der
VHS, mittags gab es ein ge-
meinsames Mittagessen und
nachmittags Spaß, Spiel und
Bewegung in der TKW-Halle.
Am vergangenen Freitag

stellten die Kinder und Ju-
gendlichen dort schließlich
die Ergebnisse in einer ab-
wechslungsreichen Ab-
schlusspräsentation vor: Kur-
ze Trickfilme mit Legofigu-
ren, kleine Rollenspiele, die
inneren Organe des Körpers
und ihre Funktionen, Früh-
lingsgedichte und schließlich
einen gemeinsamen Tanz der
älteren Kinder.
Das nächste gleichnamige

Ferienprojekt, das seit 2013
vom Bundesministerium für
Bildung und Forschung
(BMBF) unterstützt wird, soll

in den Herbstferien vom 7. bis
11. Oktober in der Volkshoch-
schule Nienburg stattfinden.

DH

Deutsche Sprache – bunte Kultur: diese Gruppe hat sich mit den
Körperorganen befasst. FOTO: VHS

Mit der HamS in den
Heidepark Soltau
NIENBURG. Nachdem sich
bereits um die Karten für
den Dinopark Münchehagen
rund 450 Leserinnen und
Leser beworben hatten, er-
zielte die aktuelle Verlosung
der 3 x 2 Karten für den Hei-
depark Soltau ein ähnlich re-
spektables Ergebnis. Vie-
len Dank für all die Einsen-
dungen. Als Gewinner ermit-
telt wurden schließlich Jana
Dietrich aus Nienburg, Stefa-
nie Krüger-Meinshausen aus
Drakenburg und Siegfried
Weichert, ebenfalls Nien-
burg. Die Redaktion wünscht
viel Vergnügen beim Besuch
des Heideparks. eha

Business English an
der VHS Nienburg
NIENBURG. Mit der Ver-
flechtung der Wirtschafts-
beziehungen werden Eng-
lischkenntnisse zur Kommu-
nikation mit internationalen
Kunden und Kooperations-
partnern immer wichtiger.
Die VHS Nienburg greift die-
se Entwicklung auf und star-
tet am Montag, 29. April,
von 19.30 bis 21 Uhr einen
Kurs in Business-Englisch.
Der Schwerpunkt des Kurses
liegt in der praxisorientier-
ten Vermittlung eines grund-
legenden Wortschatzes für
das Geschäfts- und Berufsle-
ben. Die Spanne der behan-
delten Themen reicht dabei
von Unternehmensstruktu-
ren und Bestellabwicklungen
über Teamdiskussionen und
E-Mail-Korrespondenz bis
hin zum Small Talk auf Eng-
lisch. Muttersprachler John
Moore sorgt dabei für ei-
nen effizienten wie kurzwei-
ligen Kurs. Teilnahmevoraus-
setzung sind Englischkennt-
nisse, die dem Niveau B1 des
Gemeinsamen Europäischen
Referenzrahmens (GER) ent-
sprechen.
Die Anmeldung erfolgt

über die Internetseite www.
vhs-nienburg.de, per E-Mail
an vhs@kreis-ni.de oder per-
sönlich in der Rühmkorff-
straße 12 in Nienburg mit
Angabe der Kursnummer
19A4G615. DH

Vom Salzberg zumWaldberg
BUND-Kreisgruppe Nienburg lädt am 27. April zu Exkursion nach Ronnenberg ein

NIENBURG. Die BUND-Kreis-
gruppe Nienburg lädt am
Samstag, 27. April, zu einer
Exkursion nach Empelde in
der Stadt Ronnenberg ein.
Dort wird seit über 30 Jahren
eine Rückstandshalde des
ehemaligen Kalisalzbergwer-
kes Hansa durch ein beson-
deres Verfahren zur Verringe-
rung und Vermeidung der Ex-
position von Kalireststoffen
mit Bauschutt und Erdaushub

ummantelt und bewaldet. Da-
bei handelt es sich um das
weltweit erste Projekt dieser
Art, das sich vollständig selbst
ohne öffentliche Fremdmittel
finanziert.
Für die Fahrt von Nienburg

nach Empelde bestehen zwei
Möglichkeiten: entweder mit
Bahn und Straßenbahn, Ab-
fahrt ab Nienburg um 9:12
Uhr mit Niedersachsen-Ti-
cket, oder ab Umweltzentrum

in der Stettiner Straße 2a um
10 Uhr mit Fahrgemeinschaf-
ten.
Um 11 Uhr die Führung

über die Halde mit Dr. Gerd
Grüßing und Frank Nickel,
Geschäftsführer der Erd- und
Bauschuttdeponie. Dazu ist
festes Schuhwerk erforder-
lich. Am Südhang wurde ein
Weinberg angepflanzt. An-
lässlich einer Pause auf dem
Berggipfel findet eine Wein-

probe statt. Im Anschluss be-
steht die Möglichkeit zum
Spaziergang auf dem Land-
schafts-Kunst-Pfad im an-
grenzenden Landschafts-
schutzgebiet oder für eine
Wanderung im Benther Berg.

2 Anmeldungen nimmt das
Umweltzentrum unter 05021-
14499 oder bund-nienburg@
arcor.de bis zum 25. April ent-
gegen.

„Fit im Auto“ für Menschen ab 65
Kurs erfolgreich beendet / Informationen bei Landkreis und Kreisverkehrswacht

NIENBURG. Der Kurs „Fit im
Auto“ von Verkehrswacht,
Landkreis, Polizei und Fahr-
lehrerverband für Frauen und
Männer ab 65 Jahren ist er-
folgreich zuende gegangen.
Die Seniorinnen und Senio-

ren erfuhren aus erster Hand
von der Polizei Nienburg alle
Neuerungen seit ihrer Fahr-
schulprüfung.
Nach rund einer Stunde

ging es zu den Fahrschulen

Patschull und Selent, um mit
deren Fahrzeugen (Automa-
tik und Schaltung) die Stadt
nach verkehrstechnischen
Neuerungen zu erkunden.
Dazu zählten Kreisverkehre,
verkehrsberuhigte Zonen,
abgesenkte Bordsteine, grü-
ner Rechtspfeil und viele an-
dere Punkte.
Andere Teilnehmerinnen

und Teilnehmer nahmen
zeitglich am kleinen Sicher-

heitstraining der Verkehrs-
wacht teil. Hier erfuhren sie
zum Beispiel: Was muss ich
im Fahrzeug haben? Wie ma-
che ich eine Gefahrenvoll-
bremsung? Wie umfahre ich
Hindernisse?
Nach etwa eineinhalb Stun-

den wird getauscht. Zum
Schluss gab es ein Meeting
mit den Fahrschulleitern, um
drängende Fragen loszuwer-
den.

Die Verkehrswacht Nien-
burg hat wegen der großen
Nachfrage einen Zusatzter-
min eingeplant. Zudem be-
steht jederzeit die Möglich-
keit, zusätzliche Fahrstunden
zu buchen.
Weitere Informationen zum

Thema „Fit im Auto“ gibt es
beim Landkreis Nienburg un-
ter 05021-967682 oder bei der
Verkehrswacht Nienburg (Te-
lefon 05021-910900). DH

Fit im Auto auch mit 65 und älter: die Teilnehmerinnen und Teilnehmer bei der Abschlussbesprechung. FOTO: KREISVERKEHRSWACHT
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„Das Firmament färbte sich rot“
CJD-Projekt „Willkommen in Nienburg“ / Heute: das ezidische Neujahrs- und Frühlingsfest „Roter Mittwoch“

NIENBURG. Das Neujahrs-
und Frühlingsfest der Eziden
steht im Mittelpunkt der heu-
tigen Folge von „Willkom-
men in Nienburg“. Dazu
schreibt CJD-Mitarbeiterin
Nurten Akan:
„Çarsema Sor“ ist kurdisch

und bedeutet „Roter Mitt-
woch“. Am 17. April beginnt
das Neujahrs- und Frühlings-
fest der Eziden. Das êzîdîsche
Neujahr wird am ersten Mitt-
woch im April gefeiert, was
nach êzîdîschem Kalender
stets auch der erste Tag im
Monat April und des neuen
Jahres ist. Da der êzîdîsche
Kalender dem in Deutschland
gültigen gregorianischen Ka-
lender um 13 Tage nachgeht,
wird das Neujahresfest am
ersten Mittwoch im Monat
April gefeiert, der auf den 14.
April des gregorianischen Ka-
lender fällt oder danach.
Das Neujahr ist einer der

wichtigsten und ältesten Fest-
tage der Eziden. Genauso fei-
ern in diesem Jahr in dersel-
ben Woche die Christen das
Osterfest. Am „Roten Mitt-
woch“, so heißt es in der Ezi-
dischen Mythologie, vollen-
det Gott die Schöpfung der
Welt, und die ersten Sonnen-
strahlen trafen auf die Erde.
Das Firmament färbte sich
daraufhin rot, woher sich der
Name unter anderem herlei-
tet. Die amNeujahr gefärbten
Eier erinnern an die Ur-Perle,
aus der das materielle Sein,
Universum und alle Materie
erschaffen wurde.
Das Neujahr steht auch im

Zeichen des obersten der sie-
ben Erzengel, Tawisi Melek,
der die Kernlehre der Religi-
on bildet. Der Mittwoch ist
der Ruhetag der Eziden, wel-
cher dem Erzengel Tawisi
Melek zugeordnet ist. In der
Heimat wurden anlässlich
des Neujahresfestes von den
Menschen Fackeln durch die
Dörfer getragen, begleitet
von Instrumenten und ge-
sprochenen Texten. In diesem
Monat findet traditionell kei-
ne Hochzeit statt. Diese Tra-
dition wird bis heute, auch in
der Diaspora, weitgehend
eingehalten. Nach der Vor-
stellung der Eziden heiraten
in diesem Monat die Engel.
Der Monat April wird bei

den Eziden daher auch als
Braut des Jahres bezeichnet.
Auch soll der Boden, Acker
und Weiden, nicht bewirt-
schaftet werden, damit die
Natur sich erholen kann. Des-
wegen ist das Neujahrsfest
auch zugleich ein Frühlings-
fest. Im zentralen Heiligtum
Lalish (Irak) entzünden die
Eziden am Abend tausende
von heiligen Lichtern. Am
Roten Mittwoch werden von
Würdenträgern die gesegne-
ten rot weißen Frühlingsarm-
bänder, Bezinbar verteilt, die
solange getragen werden, bis
sie von alleine abfallen. Beim
Umbinden spricht oder denkt
man einenWunsch aus.Wenn
das Band alleine abfällt, geht
der Wunsch in Erfüllung. Des
Weiteren sollen an diesem

Tag alte Feindschaften und
Streitigkeiten beigelegt wer-
den. Das Neujahrsfest nimmt
man zum Anlass für einen
Neubeginn belasteter Bezie-
hungen. Die Erde, so sagt
man, ist auf Basis der Liebe
erschaffen. Ostern hingegen
ist das Fest der Auferstehung
Jesu Christi.
„Çarsem“ besteht aus dem

kurdischen „çar“ für Vier und
„sem“ für Woche, damit ist
der „vierte der Tag der Wo-
che“ gemeint, der vergleich-
bar mit dem Aschermittwoch
ist. Kurdisch „sor“ bedeutet
rot. Einen Tag vor dem Roten
Mittwoch werden die Vorbe-
reitungen für das Neujahrs-
fest getroffen. Es wird in jeder
Familie ein Opfer in Form ei-
nes Tieres, in der Regel ein
Schaf, dargebracht, was
ebenfalls zum Akitu-Fest der
Babylonier getan wurde. Au-
ßerdem wird ein besonders
Brot namens „Sewik” geba-
cken. Das Brot ist bei den Êzî-
den, sowie bei den Juden, et-
was sehr Heiliges.
Es werden bunte Blumen

an den Hauseingängen ange-
bracht, womit Tawisî Melek
und das Neujahr begrüßt

werden sollen. Außerdem
wird Erde mit Löwenzahn,
Rosen usw. und Eierschalen
vermischt und an der Haustür
angebracht, was das ganze
Jahr über Glück bringen soll.
Ein weiterer Brauch am Tag
vor dem roten Mittwoch ist
das Färben von Eiern, sowie
es die Christen zu Ostern tun.
Das Färben von Eiern ist
êzîdîschen Ursprungs. Im Êzî-
dentum haben diese gefärb-
ten Eier eine besondere Be-
deutung. Sie stellen die Ur-
Perle dar, aus dessen Explosi-
on das gesamte Universum
entstanden ist. Sie wird als
SDur” bezeichnet. Die ge-
färbten Eier erinnern an die
Vollendung der irdischen
Schöpfung und den damit
einhergehenden Beginn des
Lebens. Die Schalen dieser
Eier verteilen die Êzîden in
der Heimat auf ihren Acker-
flächen, um damit eine er-
tragsreiche Ernte zu erhoffen.
In diesem Jahr fand das ge-
meinsame Feiern des Festes
in Sulingen in der Nienburger
Straße 23 und in Nienburg im
Saal 2000 statt.

2Das Begegnungscafé St.
Martin findet am Dienstag, 23.
April, um 16 Uhr im Gemein-
dehaus St. Martin in Nienburg
statt. Alle Menschen sind herz-
lich dazu eingeladen.

2Dieser Beitrag ist Bestandteil
des CJD-Projekts „Willkommen
in Nienburg“, das vom Bundes-
amt für Migration gefördert und
von der HARKE am Sonntag
begleitet wird.

Die gefärbten Eier erinnern laut
Nurten Akan an die Vollendung
der irdischen Schöpfung und
den damit einhergehenden Be-
ginn des Lebens.

Kranken
helfen

LANDKREIS. Die „Bollmanns
Stiftung“ unterstützt unter
anderem gemeinnützige Or-
ganisationen und Vereine,
die es sich zur Aufgabe ge-
macht haben, kranken und
hilfsbedürftigen Menschen
zu helfen. Interessierte aus
dem Landkreis Nienburg
können noch bis zum 10. Mai
Anträge auf einen Zuschuss
stellen. Die Unterlagen sind
an die „Bollmanns Stiftung“,
c/o Landkreis Nienburg/We-
ser, Kreishaus am Schloßplatz
in 31582 Nienburg, zu senden
und müssen eine Projektbe-
schreibung inklusive Finan-
zierungsplan beinhalten.
Unterstützt werden zum

Beispiel Veranstaltungen und
regionale Projekte zur Alten-
und Gesundheitshilfe, die Be-
schaffung von Defibrillatoren
oder Materialien für den
Schulsanitätsdienst.
Informationen zur Förde-

rung durch die Stiftung sowie
das Antragsformular sind un-
ter www.kreis-ni.de/stiftung
erhältlich. DH

2Weitere Auskünfte erteilt
Geschäftsführerin Gun Dachs
unter Telefon (0 50 21) 967-
340 sowie per E-Mail an gun.
dachs@kreis-ni.de.

IN KÜRZE

Vortrag zum Thema
Demenz
NIENBURG. Die AOK bietet
am 2. Mai von 15 bis 17 Uhr
in Nienburg, Große Draken-
burger Straße 5, einen Vor-
trag zum Thema Demenz
an. Monika Glaßer von der
Alzheimer Gesellschaft Ni-
enburg stellt die verschie-
denen Krankheitsbilder der
Demenz vor. Neben der
bekanntesten – der Alzhei-
merkrankheit - gibt es wei-
tere demenziellen Erkran-
kungen, deren Ursachen
ganz unterschiedlich sind.
Wie verläuft die Erkrankung,
wie erlebt der Erkrankte das
selbst und wie kann ich als
Angehöriger sein Verhal-
ten verstehen. Die Teilnahme
ist kostenfrei. Eine Anmel-
dung ist unbedingt erforder-
lich. Weitere Informationen
gibt es bei Silke Monse unter
05021/6029-60377. DH

Impfsprechstunde
verschoben
NIENBURG. Das Gesund-
heitsamt des Landkreises Ni-
enburg bietet am Donners-
tag, 9. Mai, von 15 bis 16 Uhr
die nächste Impfsprech-
stunde an. Geimpft wird ge-
gen Diphtherie, Wundstarr-
krampf (Tetanus), Keuch-
husten (Pertussis) und Kin-
derlähmung (Polio). Weitere
Impfungen sind nach tele-
fonischer Rücksprache un-
ter (0 50 21) 967-931 mög-
lich. Darüber hinaus besteht
die Möglichkeit, sich über
notwendige Reiseimpfungen
zu informieren und nach Ab-
sprache auch impfen zu las-
sen. DH
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Stricken und klönen für den guten Zweck
In der Praxis von Dietlinde Jensen treffen sich regelmäßig bis zu 15 Frauen – auch für „Weihnachten im Schuhkarton“

VON EDDA HAGEBÖLLING

MARKLOHE. Die Päckchen,
die im Rahmen der jüngsten
„ W e i h n a c h t e n - i m -
Schuhkarton“-Kampagne
deutschlandweit zusammen-
gekommen sind, gingen nach
Moldawien, Polen und in die
Ukraine. Diese Rückmeldung
erhielt Elvira Flaig, eine der
beiden Organisatorinnen vor
Ort, kurz vor Ostern. In der
Gesamtsumme von rund
360 000 enthalten sind auch
die 1150 Päcken, die von Ni-
enburg aus auf den Weg ge-
schickt wurden.
An dem Erfolg beteiligt wa-

ren auch die rund 15 Frauen,
die unter dem Dach des Kul-
tur- und Ideen-Treffs (KIT)
Marklohe regelmäßig in der
Praxis von Dietlinde Jensen
zusammenkommen, um zu
stricken und zu klönen. Im
Winterhalbjahr zweimal im
Monat, von April bis Septem-
ber nur einmal.
Gestrickt wird, was gefällt.

Strümpfe, Schals, Mützen,
aber auch kuschelig warme
Decken oder ähnliches. Für
„Weihnachten im Schuhkar-
ton“, für die Basare in Mark-
lohe und Umgebung, aber
auch für den Eigenbedarf.
Die Wolle ist gespendet.
„Wenn ich – wie gerade heu-
te – für mich selber stricke,
bezahle ich die Wolle natür-
lich“, so Brigitte Fabian, eine
der „Stricklieseln“.
Sie bedankt sich im Namen

der Gruppe ausdrücklich bei
Dietlinde Jensen für deren
Gastfreundschaft. Und auch
dafür, immer so nett bewirtet
zu werden.
Verstärkung bekamen die

Damen am ersten Dienstag in
den Osterferien übrigens von
Emmi. Die Achtjährige hat
den Urlaub bei der Oma in
Marklohe auch dazu genutzt,
stricken zu lernen.

IN KÜRZE

Stricken und klönen: Verstär-
kung bekamen die Damen, die
sich regelmäßig in der idyllisch
gelegenen Praxis von Diet-
linde Jensen treffen, vor Os-
tern von Enkelin Emmi. Emmi
ist acht Jahre alt, ist in Kiel zu-
hause und hat die Osterferien
bei Oma Dietlinde in Marklo-
he auch dazu genutzt, stricken
zu lernen.

FOTOS: HAGEBÖLLING

Sich professionell
bewerben
NIENBURG. Viele Men-
schen sind auf Stellensu-
che oder möchten sich be-
ruflich neu orientieren, sind
aber mit den aktuellen Be-
werbungsstandards nicht
vertraut. Die VHS Nienburg
bietet am Samstag, 27. April,
von 10 bis 15 Uhr einen Kom-
paktkurs zum Thema an.
Im Kurs wird eine persönli-
che Bewerbung nach aktuel-
len Kriterien erstellt. Die Teil-
nehmenden erhalten Anre-
gungen und Tipps für Le-
benslauf, Anschreiben und
Deckblatt. Außerdem wer-
den Initiativbewerbungen
und Online-Portale näher
betrachtet. Kursleiterin Eka-
terina Benthin wird darü-
ber hinaus Kleidung, Auftre-
ten und Verhalten in Vorstel-
lungsgesprächen sowie das
Trainieren von Standardfra-
gen und daraus resultieren-
den Antwortmöglichkeiten
behandeln. Die Anmeldung
erfolgt über die Internetsei-
te www.vhs-nienburg.de, per
Mail an vhs@kreis-ni.de oder
persönlich. DH

Begegnungs-Café
in Husum
HUSUM. Das Begegnungs-
Café im Husumer Gemeinde-
haus öffnet wieder am Don-
nerstag, 25. April, um 15 Uhr.
Bei Kaffee, Tee, Butterku-
chen und Klönschnack wol-
len alle einen heiteren Nach-
mittag zum Thema „Früh-
ling“ verbringen. Zur bes-
seren Planung bitten die
Organisatorinnen um An-
meldung bei Uschi Brodows-
ki, Telefon 05027-346. DH

„Nur Engel dürfen dick sein“
Landfrauen Pennigsehl-Mainsche stellen ihr Programm für 2019/2020 vor

PENNIGSEHL. Am 26. April
lädt das Vorstandsteam der
Landfrauen Pennigsehl-
Mainsche zu einer kleinen
Fahrt nach Warpe zum Hof
Bünkemühle ein. Bei der Be-
sichtigung des Familienbe-
triebes Derboven und der Kä-
serei wird die komplette Pro-
duktion gezeigt. Auch ist der
Besuch des Hofladens mög-
lich. Anschließend werden
hier Kaffee und Kuchen an-
geboten.
Die weiteren Termine: Am

8.Mai wird in der ehemaligen
Gaststätte „Bei Gehannen“

ein Kochabend unter dem
Motto „Oma’s Küche neu
entdeckt“ veranstaltet. Am
15. Juni führt eine Radtour
zum Spargelessen nach Glis-
sen „Zum Rohrbach“.
Eine Besichtigungtour der

etwas anderen Art steht am
23. August auf dem Pro-
gramm. Ein Nachtwächter
führt die Teilnehmer durch
Nienburgs Innenstadt.
Am 1. September ist wieder

der Besuch des Frühstücks-
Kinos in Hoya geplant, bevor
es am 4. Oktober zum Herbst-
festival auf Schloss Ippen-

burg geht. Weiter geht es am
18. November mit einem hu-
morvollen Frühstücks-Vor-
trag mit Antje Balters unter
der Überschrift „Nur Engel
dürfen dick sein“.
Auf vielfachem Wunsch hat

der Landfrauenverein für den
23. November eine Fahrt zum
Weihnachtsmarkt „Santa
Pauli“ organisiert. Die Weih-
nachtsfeier findet am 9. De-
zember im DGH Mainsche
statt. Das Jahr 2020 beginnt
am 25. Januar mit einemwei-
teren Frühstück mit Vortrag –
diesmal jedoch an einem

Samstag – und der Jahres-
hauptversammlung am 12.
Februar.
Wie immer sind zu allen

Veranstaltungen auch Nicht-
mitglieder willkommen. Ab-
schließend weist der Land-
frauenverein auf den Spiele-
nachmittag hin, der ab Okto-
ber jeden zweiten Dienstag
im Monat im Gasthaus „Lin-
derkamp“ stattfindet. Und
auch der Bienenkids-Treff
freut sich über neue Gesich-
ter; jeden dritten Donnerstag
im Monat von 15.30 bis 17
Uhr im Gemeindehaus. DH
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10 kl. SSchnitzel, 10 SSchaschlik in CCurrysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 7799,,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Kalbsgeschnetzeltes
in Sahnesauce, mit Champignons,
Butterreis o. Spätzle, Bohnensalat 99,–
Sommerbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Brotkorb,
Butter, Nachtisch 119,–
Arkenberger Spargelgemüse
Schweine- oder Hähnchenschnitzel,
Landschinken, Kartoffeln 129,–

Partyservice 2019
Täglich Mo.–Sa. 8.00–18.30 Uhr
So. 8.00–12.30 Uhr
nur Abholung außer Liebenau

XXL-Büfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Mexikosalat 129,–

Hubertusbraten 95,–

Prinzenbraten 95,–

20 kl. S.-Rouladen 89,–

20 kl. R.-Rouladen 95,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl.

Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 85,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 85,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 85,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 85,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 89,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 89,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 89,–

Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 49,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 49,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl,
Ofenkartoffeln 69,–
Schweinehaxen
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–

Mo.: Ostermontag

Di.: Rahmgeschnetzeltes
Nudeln, Salat 5,00

Mi.: Holländischer Eintopf
2 kl.WienerWürstchen 4,00

Do.: Friesenschnitzel
mit Pilzen und Zwiebeln,
Kartoffelgratin 5,50

Fr.: Bay. Leberkäse
Sauerkraut, Kartoffelbrei 5,50

Sa.: Bohneneintopf 3,00

Cevapcici
Sauce, Butterreis,
Krautsalat 5,00

Warmes Mittagessen: Unsere Wochenangebote vom 23.4. bis 27.4.2019:

Wochen-
knüller

20 kl. Schnitzel
mit Sauce nach Wahl

10 Pers. Nur Abholung49,–

Konfirmationsmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat,
Nachtisch 139,–
Konfirmationsmenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderrouladen,
Rotkohl, Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 139,–

Fleischsalat
. . . . . . . . . . . 100 g –,79
10 Bratwürste
. . . . . . . . . . . Paket 7,49
Lachsschinken
. . . . . . . . . . . 100 g 1,29
Mortadella
. . . . . . . . . . . 100 g –,79

Th. Mett
frisch . . . . . . 100 g –,65
Grillbauch-
scheiben 100 g –,59
Rindergulasch
. . . . . . . . . . . 100 g –,89
Räuberfilet
zum Grillen . . 100 g 1,29

www.blockbusreisen.dew

27.04. Zur Baumblüte ins Alte Land 66,50 €

08.05. Salz- und Hansestadt Lüneburg
mit Führung Rote Rosen 49,00 €

12.05. Brunchfahrt Hamburg Hafengeburtstag 82,00 €
25.05. Blütenzauber im Rosarium Sangerhausen 54,50 €
16.06.+
08.09.

Besuch der Insel Helgoland oder nur die
Nordseeluft genießen

79,00 €/
49,00 €

19.06. Große Harzrundfahrt –
Langenstein, Quedlinburg, Thale 49,50 €

30.05.–02.06. Heidelberger Schlossbeleuchtung 485,00 €
07.–12.06. Mit Zug und Schiff im Herzen der Schweiz 769,00 €
15.–16.06. Filmpark Babelsberg und Landeshauptstadt Berlin 179,00 €
28.–30.06. Landesgartenschau und Mecklenburgische Seenplatte 335,00 €
04.–07.07. Quattropole – Trier, Saarbrücken, Metz und Luxemburg 459,00 €
16.–21.07. Land der tausend Seen – Masuren 609,00 €
02.–04.08. Der Spreewald – Majestätisch und verspielt zugleich 309,00 €
05.–09.08. Mit Bus und Bahn durchs Riesengebirge 459,00 €
10.–12.08. ZDF Fernsehgarten 245,00 €
11.–18.08. Bergpanorama in der Steiermark 799,00 €

Ausführlicher Fahrtverlauf und Programm im Internet unter
www.blockbusreisen.de oder fordern Sie unseren Prospekt an!

Sie haben Fragen? Gerne beraten wir Sie persönlich: 05027-349
Block Busreisen GmbH & Co. KG • Nienburger Str. 8 • 31632 Husum
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Kultur in
der Region

Sonntag, 21. April, ab 11
Uhr: Sknil tim sella - Alles mit
Links, Sudweyhe. Wasser-
mühle. Malerin und Kunst-
therapeutin Susanne Stuwe-
Thiel präsentiert ihre Arbei-
ten.

Sonntag, 21. April, 11 Uhr -
18 Uhr: Bildersprachen - Aus-
stellung, Syke. Vorwerk. In-
ternationale Gemeinschafts-
ausstellung zeitgenössischer
Kunst.

Sonntag, 21. April, 11.15
Uhr: Osterfahrten mit der
Museums-Eisenbahn Bruch-
hausen-Vilsen. Zum Osterei-
ersuchen auf den Heiligen-
berg mit der Museums-Eisen-
bahn.

Montag, 22. April, 20.15 Uhr:
Der Affront - Kommunales
Kino, Nienburg. Filmpalast.
Film über einen Nachbar-
schaftsstreit in Palestina.

Mittwoch, 24. April, 19.30
Uhr: Kailash am heiligen Berg
der Buddhisten, Bücken.
Kleinkunstdiele. Buchvorstel-
lung mit Horst Hahlbohm.

Mittwoch, 24. April, 20 Uhr:
Unsere kleine Stadt, Weyhe.
Theater. Schauspiel von
Thornton Wilder (diverse Ter-
mine).

Donnerstag, 25. April, 19
Uhr: 25 km/h – VinoKino,
Hoya. Filmhof. Mit Harald
Nelson, Martfelder WeinGa-
rage, weinsinnliche Filme
und passende Weine genie-
ßen.

Freitag, 26. April, ab 17 Uhr:
Tschernobyl-Gedenktag,
Nienburg. Wallanlagen. An-
dacht und Vortrag. Stadt Ni-
enburg, Verein Nienburg
Freundschaften weltweit mit
dem Botschafter der Republik
Belarus.

Freitag, 26. April, 19.30 Uhr:
Duo Chiaroscuro – live, Bin-
nen. Kirche im Dorf. Konzert.

Freitag, 26. April, 20 Uhr:
Réne Sydow - Die Bürde des
weisen Mannes, Nienburg.
Kulturwerk. Kabarett-Solo-
programm.

Freitag, 26. April, 20 Uhr:
Bei Gewitter nicht hüpfen.
Stolzenau. Gymnasium. Ka-
barett mit den Mindener
Stichlingen

Freitag, 26. April, 20 Uhr:
Ksenia Dubrovskaya – Mit
Bach durch die Osterzeit,
Nienburg. Giebelsaal. Ksenia
Dubrovskaya (Violine) und
Stepan Simonian am Flügel.

Samstag, 27. April, ab 11
Uhr: Kunst-Handwerk in der
Wandelhalle, Bad Rehburg.
Romantik. Professionelle
Kunsthandwerker stellen aus.

Samstag, 27. April, 20 Uhr:
Stephan König & Florian Po-
ser, Bücken. Kleinkunstdiele.
Konzertabend mit Piano und
Vibraphon/Marimba.

Samstag, 27. April, 20 Uhr:
„Dire Strats in concert“,
Nienburg. Theater. Erleben
Sie die meistgebuchte Dire
Straits-Tribute-Band Europas
live!

Sonntag, 28. April, Golfer-
lebnistag – Tag der offenen
Tür, Loccum. Golfplatz. Ein-
fach vorbeikommen, kosten-
los ausprobieren und Spaß
haben. Der Golfclub Reh-
burg-Loccum lädt ein. DH

2www.mittelweser-events.de

Die Tote
am Strand

In „Nord-
licht – Die
Tote am
Strand“ wird
im beschau-
l i c h e n
Kü s t e n o r t
Kollund an
der deutsch-
dän i s chen
Grenze die Leiche einer jun-
gen Frau gefunden. Erschos-
sen am Strand. Die Tote wird
als Liva Jørgensen identifi-
ziert, die zwölf Jahre zuvor
spurlos verschwand.
Jetzt stellt sich heraus, dass

Liva jahrelang unter falschem
Namen in Deutschland gelebt
hat. Was ist damals wirklich
geschehen? Vibeke Boisen,
gerade frisch als Leiterin der
Flensburger Mordkommissi-
on angetreten, und ihr Kolle-
ge Rasmus Nyborg von der
dänischen Polizei rollen den
alten Fall wieder auf und ste-
chen damit in ein gefährli-
ches Wespennest ...
Zwei Länder, zwei Ermitt-

ler, ein mysteriöser Mord. Der
erste Fall für das deutsch-dä-
nische Ermittlerteam Boisen
& Nyborg. Perfekte Urlaubs-
spannung für die Leser von
Eva Almstädt und Nina Ohl-
andt. DH

2Gelesen von Martina Lotz,
Bücher Leseberg. Hinrichs,
Anette: Nordlicht – Die Tote am
Strand, Blanvalet Verlag, 427
Seiten, 9,99 Euro.

Kunsthandwerk
in der Romantik

BAD REHBURG. Zu Beginn der
Frühlingszeit wird den Besu-
chern der „Romantik Bad
Rehburg“ am 27. und 28. Ap-
ril jeweils von 11 b is 18 Uhr
farbenfrohes, hochwertiges
und kunstvoll gestaltetes
Handwerk präsentiert.
Zum 16. Mal findet die Aus-

stellung von zeitgemäßem
Kunsthandwerk in der histo-
rischen Kuranlage in Bad
Rehburg statt. Die 23 Ausstel-
ler sind professionell arbei-
tende Künstler, Handwerker
und Designer. Angeboten
werden besonderer Schmuck
aus klassischemGold und Sil-
ber, hochwertige, modische
Textilien, kunstvolle Kera-
mik, formschöne Holzarbei-
ten, ungewöhnliche Metallar-
beiten, ausgefallene Glasar-
beiten und weitere, besonde-
re Accessoires.
Erstmalig wird im Rahmen

der Veranstaltung auchMale-
rei präsentiert: Der aus Berlin
stammende und jetzt in Winz-
lar lebende Künstler Rein-
hard Martin zeigt in der Wan-
delhalle eine Auswahl seiner
Werke. Eintritt: ein Euro. DH

2www.badrehburg.de

Zeitreise mit Jan Josef Liefers
Der beliebte Schauspieler liest am 14. Mai im Nienburger Theater aus seiner Autobiografie

NIENBURG. Als man Jan Josef
Liefers vor einigen Jahren an-
bot, ein Buch über seine Kind-
heit in der DDR zu schreiben,
reagierte er zunächst zöger-
lich, weil er sich eigentlich
noch nicht alt genug für eine
Biografie fühlte. Das Argu-
ment „Schreib‘ sie jetzt, denn
jetzt erinnerst du dich noch
daran“ überzeugte ihn
schließlich. Am Dienstag, 14.
Mai, um 20 Uhr nimmt er die
Besucher des Nienburger
Theaters auf dem Hornwerk
mit auf seine Zeitreise in den
damaligen Osten. Die äußerst
amüsante und kurzweilige
Lesung aus der Autobiografie
von Jan Josef Liefers trägt
den Titel „Soundtrack meiner
Kindheit“.
Theaterleiter Jörg Meyer

freut sich auf das erste Nien-
burg-Gastspiel des promi-
nenten Künstlers: „Die Anfra-
ge kam erst vor wenigen Ta-
gen, ob der bei Jan Josef Lie-
fers kurzfristig freigewordene
Termin in Nienburg möglich
sei. Eigentlich sind vier Wo-
chen Vorverkaufszeit zu kurz,
um einen Theatersaal mit 600
Plätzen adäquat zu füllen.
Das trauen wir uns nur bei
Künstlern wie Reinhard Mey,
Herman van Veen oder Jür-
gen von der Lippe. Aber so
ein Künstler ist Jan Josef Lie-
fers aus meiner Sicht: vielsei-
tig, außerordentlich erfolg-
reich und beliebt sowie viel-
beschäftigt. Daher ist dieser
Termin auch eine Gelegen-
heit, die wir ergriffen haben –
in der Erwartung, dass auch
das Nienburger Publikum
zahlreich diese Gelegenheit
ergreift und Tickets bucht.
Meine Hoffnung ist zudem,
dass wir Jan Josef Liefers
selbst ein bisschen von Nien-
burg begeistern können, da-
mit wir es zukünftig leichter
haben, ihn wieder einmal –
vielleicht auch mit seiner
Band – an die Weser locken
zu können.“
„Gegen Abend – die Sonne

war mal wieder dabei, Repu-

blikflucht zu begehen und in
den Westen abzuhauen – läu-
teten die Glocken einer be-
nachbarten Kirche zeitgleich
mit meinem ersten Schrei,
und die junge Frau hatte es
geschafft.“ So schildert Lie-
fers mit seiner samtenen, cha-
rakteristischen Stimme seine
Geburt im Jahr 1964 in Dres-
den und weitere Episoden
aus seiner Jugend, die sehr
locker undmit viel Humor ge-
schrieben sind. Blickt man
auf seine eigene Vergangen-
heit zurück, verbindet man
bestimmte Lebensphasen
oder Ereignisse automatisch
mit der Musik, die einen in
dieser Zeit besonders berührt
und begleitet hat. Denn nichts
ruft die Erinnerung an die Ju-
gend so lebhaft wach wie die
Songs, mit denen man er-
wachsen wurde. Rockbands
wie die Puhdys, Karat oder
Pankow begleiteten den jun-
gen Liefers.

Köstlich auch die Geschich-
te, als er als 13-Jähriger auf
dem Nachhauseweg eine
endlose Menschenschlange
vor einem Musikhaus sah.
„Ich stellte mich sofort hinten
an, das machte jeder gelernte
DDR- Bürger reflexartig, auch
ohne zu wissen, was es da
vorn genau gab.“ Die dabei
erworbene, für ihn nutzlose
Udo-Jürgens-Langspielplatte
schenkte er seiner Mutter, die
beim Hören von „Griechi-
scher Wein“ wie Anthony
Quinn in „Alexis Sorbas“ mit
ausgebreiteten Armen freu-
destrahlend, mit feuchten Au-
gen, zu tanzen begann.
Nach der Schauspielschule

spielte Liefers in Hamburg
Theater, wechselte dann je-
doch aufgrund zahlreicher
Angebote rasch vor die Ka-
mera. Bekannt wurde er ei-
nem breiten Publikum mit
„Knocking on Heavens
Door“, „Rossini“ oder „Der

Turm“, nicht zuletzt jedoch
mit der Rolle des Professor
Boerne im Münsteraner Tat-
ort. Zahlreiche Preise wie
mehrfach den Grimmepreis,
die Goldene Kamera oder den
Bambi erhielt er für seine
Darstellungen in Film und
Fernsehen.
Seiner Leidenschaft für die

Musik frönt Jan Josef Liefers
mit seiner Band „Radio Do-
ria“; sie sind seit Jahren er-
folgreich auf Tournee. DH

2Karten gibt es an der Thea-
terkasse im Stadtkontor, Kirch-
platz 4 in Nienburg, Telefon (0
50 21) 8 72 64 und 8 73 56, Fax
(0 50 21) 87 5 83 56, per E-Mail
an theaterkasse@nienburg.de
sowie unter www.theater.nien-
burg.de. Die Theaterkasse hat
montags bis donnerstags von 9
bis 16 Uhr geöffnet und freitags
von 9 bis 13 Uhr.

2www.theater.nienburg.de

DIE HARKE ist Medienpartner der kurzfristig angesetzten Lesung mit Schauspieler Jan Josef Liefers
am 14. Mai im Nienburger Theater. Noch gibt es Karten. FOTO: SIMONE HENKE

Benefizkonzert
im Kloster

REHBURG-LOCCUM. Der „Ro-
tary-Club Rehburg-Loccum
am Kloster“ lädt für Mitt-
woch, 24. April, 19 Uhr, zu ei-
nem Konzert des Heeresmu-
sikkorps Hannover in die Loc-
cumer Stiftskirche ein.
Kinder- und Jugendarbeit

in Stadt und Region Rehburg-
Loccums zu fördern ist eines
der Hauptanliegen des Rota-
ry-Clubs – und genau dazu
will der Club das Geld einset-
zen, das letztlich der Erlös des
Konzertes sein wird.
Seit mehr als 60 Jahren ist

das Heeresmusikkorps Han-
nover klingender Botschafter
der Bundeswehr in und aus
Niedersachsen. Der 80 Mann
starke Klangkörper wurde
2013 der Streitkräftebasis un-
terstellt und in „Heeresmu-
sikkorps Hannover“ umbe-
nannt.
Den Erlös des Konzertes

will der Rotary-Club den
Grundschulen in Rehburg
und Münchehagen zukom-
men lassen. Die Lust am Le-
sen soll mit allerhand Bücher-
spenden bei den Kindern ge-
fördert werden. ade

2Karten im Vorverkauf für
13 Euro in der Buchhandlung
Schumacher, Loccum, der Reh-
burger Marktapotheke und un-
ter www.rotary-ticket.de.

Liederreise in
Binner Kirche

BINNEN. Am Freitag, 26. Ap-
ril, um 19.30 Uhr – findet das
zweite Konzert von Verein
„Kirche im Dorf“ e. V. Bin-
nen-Bühren in der Kirche in
Binnen statt. Der Verein hat
Marina Alishauskaite (Ge-
sang) und Diego Chacón (Gi-
tarre und Theorbe) eingela-
den, die als „Chiaoscuro“
auftreten und einen musikali-
schen Querschnitt durch die
Musik des 17. und 18. Jahr-
hunderts bieten.
Sie spielen auf historischen

Instrumenten und zu moder-
nen Werken des 20. Jahrhun-
derts und der Gegenwart. Der
Sinn bleibt gleich: den Text,
jedes Wort und jeden Affekt
musikalisch frei auszudrü-
cken. Es erklingt ein buntes
Mosaik aus italienischen
Kantaten, französischen Airs
de cour, spanischen Tonadil-
las, englischen Volksliedern
und instrumentalen Stücken
aus verschiedenen Epochen.
Die jungen Musiker lernten

sich in der Thüringer Hoch-
schule für Musik Franz Liszt
Weimar kennen und erfor-
schen seit 2016 das Reper-
toirefeld des Liedes von Früh-
barock bis Modern. DH

2Karten im Vorverkauf im Me-
dienServiceCenter DIE HARKE,
Lange Straße 74 in Nienburg.

Kunsthandwerk zeigt die „Ro-
mantik“: Patchworktasche von
Andrea Reetz. FOTO: REETZ

Der Bach-Experte
Simonian kommt

Umbesetzung im Konzert von Ksenia Dubrovskaya

NIENBURG. Beim Konzert von
Ksenia Dubrovskaya am 26.
April um 20 Uhr im Giebel-
saal der Nienburger Albert-
Schweitzer-Schule gibt es
eine Besetzungsänderung.
Passend zum Konzert „Mit
Bach durch die Osterzeit“ be-
gleitet sie der Bach-Experte
Stepan Simonian am Flügel.
Die einzigartige Violinistin

Ksenia Dubrovskaya wird am
Flügel bei diesem Johann-Se-
bastian-Bach-Konzert Stepan
Simonian nicht, wie ur-
sprünglich angekündigt, von
Georgy Gromov begleitet.
Dubrovskaya, von Publikum
und Presse gefeierte Solistin
mit Auftritten in Europa,
Russland, Asien und den
USA, ist Preisträgerin des

Tschaikowsky-Wettbewerbs
und spielt auf einer Violine
von Giovanni Battista Gabbri-
elli von 1770, einer Leihgabe
der Reinhold Würth Music
Foundation für besonders ta-
lentierte Musiker: vier Sona-
ten von Johann Sebastian
Bach; BWV 1014-1017, für Vi-
oline und Klavier.
Der 1981 geborene Stepan

Simonian studierte amTschai-
kowsky Konservatorium in
Moskau und an der Hoch-
schule für Musik und Theater
in Hamburg, wo er seit 2009
selbst unterrichtet. 2010 ge-
wann er die Silbermedaille
beim internationalen Bach-
Wettbewerb in Leipzig. DH

2www.theater.nienburg.de

Der Pianist Ste-
pan Simonian gilt
als einer der größ-
ten Interpreten
Johann Sebasti-
an Bachs seiner
Generation. Am
26. April ist er ge-
meinsam mit Kse-
nia Dubrovskaya
im Giebelsaal zu
erleben. FOTO:

YVONNE SCHMEDEMANN
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Landkreis sucht sechs neue „Bufdis“
Bundesfreiwilligendienst: Frauen und Männer jeden Alters können sich noch bis zum 30. April bewerben

LANDKREIS. Der Bundesfrei-
willigendienst ist ein Angebot
an Frauen und Männer jeden
Alters, sich außerhalb von Be-
ruf und Schule für das Allge-
meinwohl zu engagieren – im
sozialen, ökologischen und
kulturellen Bereich oder im
Bereich des Sports, der Integ-
ration sowie im Zivil- und Ka-
tastrophenschutz. Er bietet
insbesondere auch jungen
Menschen die Möglichkeit,
sich einzubringen, sich zu ori-
entieren und sich auszupro-
bieren.
Freiwilliges Engagement

lohnt sich für alle und ist ge-
rade auch für die Engagierten
ein großer persönlicher Ge-
winn: Junge Menschen sam-
meln praktische Erfahrungen
und Kenntnisse und erhalten
erste Einblicke in die Berufs-
welt.
Die Koordinierungsstelle

Migration und Bildung sucht
für das nächste Schuljahr
sechs Bundesfreiwillige, die
Interesse haben, zugewan-
derte Kinder und Jugendliche
in den Schulalltag zu integ-
rieren und zu begleiten.
An den Oberschulen (OBS)

Marklohe, Steimbke, Uchte
und Hoya sowie an der St.-
Laurentius-Hauptschule Lie-
benau und den Berufsbilden-
den Schulen (BBS) Nienburg
sind im Schuljahr 2018/2019
bereits sechs „Bufdis“ einge-
setzt worden. Der Alltag der
„Bufdis“ in den jeweiligen
Schulen ist geprägt von der
intensiven Begleitung und
Betreuung der zugewander-
ten Kinder und Jugendlichen,
aber auch von eigenen Pro-
jekten.
„In der Schule ist kein Tag

wie der andere, ich musste
auch erstmal lernen, meine
Perspektive zu wechseln“, so
Leon Goretzky, der zurzeit an
der OBS Hoya eingesetzt ist.

„Vorher war ich Schüler, nun
stehe ich auf der anderen Sei-
te. Ich unterstütze die Lehr-
kräfte im Unterricht, leite ei-
gene Arbeitsgemeinschaften
und führe selbstständig eine
Deutschförderung in Klein-
gruppen durch“, erklärt
Goretzky.
„Die Förderung der zuge-

wanderten Kinder und Ju-
gendlichen und die Hilfestel-
lung, zum Beispiel beim Er-
lernen der deutschen Spra-
che, macht viel Spaß, vor al-
lem, wenn man sieht, wie
motiviert die Kinder dabei
sind und Spaß am Lernen ent-
wickeln“ ergänzt Louisa
Stankewitz, die an der St.-
Laurentius-Hauptschule in
Liebenau eingesetzt war.

„Man könnte vielleicht
denken, dass eine Bundes-
freiwilligendienst-Leistende
nicht so viele wichtige Aufga-
ben übernimmt, sondern eher
kleinere Aufgaben, da man
die meiste Zeit als Beobachter
und Begleiter dort steht“, sagt
Eleni Tsountouraki, Bundes-
freiwillige an der OBS Uchte,
„jedoch ist es genau das Ge-
genteil. Man lernt ganz viele
Sachen, die wichtig für das
weitere Leben sind. Ich habe
zum Beispiel gelernt, wie
wichtig es ist, Verantwortung
zu übernehmen. In einer
Schule mit Schülern, die aus
einem anderen Land kom-
men und alles neu lernen
müssen, trägst du nämlich
eine große Verantwortung für

sie. Ich musste deswegen ler-
nen, mich zu organisieren
und vor allem mit Verantwor-
tung umzugehen.“
Neben der intensiven

Sprachförderung gibt es aber
auch die Möglichkeit, eigene
Ideen in der Schule umzuset-
zen und gemeinsam mit allen
„Landkreis-Bufdis“ Projekte
zu entwickeln und zu realisie-
ren.
Vor Weihnachten gab es

ein gemeinsames Backen an
den unterschiedlichen Schu-
len, das wurde jetzt vor Os-
tern von allen Bundesfreiwil-
ligen gemeinsam an der BBS
weitergeführt.
„Wir haben gemeinsam ge-

backen und mit der Gruppe
über traditionelle und kultu-

relle Osterbräuche gespro-
chen“ unterstreichen Nadin
Milde, die an der BBS einge-
setzt ist, und Kimberly Bre-
mer, OBS Steimbke.

2Weitere inhaltliche Informa-
tionen erteilt Carmen Prummer,
Leiterin der Koordinierungsstel-
le Migration und Bildung, unter
der Telefonnummer (0 50 21)
967-686. Die Stellenausschrei-
bung ist auf der Homepage des
Landkreises unter www.lk-nien-
burg.de einzusehen. Bewerbun-
gen können bis zum 30. April
geschickt werden an: Landkreis
Nienburg, Fachdienst Perso-
nalwirtschaft, z. Hd. Frau Kahl,
31577 Nienburg, oder per E-Mail
an die Adresse bewerbungen@
kreis-ni.de.

Louisa Stankewitz, Nadin Milde, Leon Goretzky, Eleni Tsountouraki und Kimberly Bremer (von links) beim Backprojekt an der BBS Nien-
burg. FOTO: LANDKREIS NIENBURG

„Die Anfänge der Bundesrepublik“
Landkreis und Kreisjugendring veranstalteten außerschulische Bildungsfahrt nach Bonn

LANDKREIS. Vom 6. bis 9. Ap-
ril hat der Fachdienst Jugend-
arbeit und Sport des Land-
kreises Nienburg in Koopera-
tion mit dem Kreisjugendring
Nienburg (KJR) eine außer-
schulische Bildungsfahrt
nach Bonn veranstaltet. Un-
terwegs waren 16 jungeMen-
schen zwischen 15 und 19
Jahren aus unterschiedlichen
Kulturkreisen.
Madlien Horlbeck vom KJR

hatte ein interessantes Pro-
gramm zum Thema „Die An-
fänge der Bundesrepublik“
erarbeitet. Bei der Durchfüh-
rung wurde sie von Miriam
Werfelmann (KJR) und Betti-
na Laube (Landkreis Nien-
burg) unterstützt.
Als thematischen Einstieg

unternahm die Gruppe am
Ankunftstag einen abendli-
chen Rundgang durch „das
neue Bonn“. Eine Mitarbeite-
rin vom „Haus der Geschich-
te“ führte die Tour durch das
ehemalige Parlaments- und
Regierungsviertel und infor-
mierte über die heutige Nut-
zung der einstigen Bundesge-
bäude.
Am zweiten Tag der Reise

konnte die Gruppe das ehe-
malige Bundeskanzleramt
besichtigen und sich einen
Eindruck der früherenDienst-
räume der jeweiligen Bun-
deskanzler vor dem Umzug
nach Berlin 1991 verschaffen.
Weiter ging es mit einem
Rundgang durch das „Haus

der Geschichte“. In einer
chronologisch aufgebauten
Ausstellung vom Ende des
Nationalsozialismus bis heute
wird die deutsche Geschichte
anhand vieler zeitgenössi-
scher Exponate eindrücklich
dargestellt. Dadurch war es
den Jugendlichen möglich,
einen inhaltlichen Zusam-
menhang zum Thema der
Fahrt herzustellen.

Der dritte Tag war geprägt
von der Möglichkeit, bei der
Gestaltung der Demokratie
aktiv mitzuwirken. Im ehe-
maligen Gebäude des Bun-
desrates wurde dazu in einem
Workshop von den Teilneh-
menden ein Gesetzentwurf
erarbeitet und dann in einem
regulären Abstimmungsver-
fahren mehrheitlich beschlos-
sen. Zurück in der Jugend-

herberge auf dem Venusberg
gab es im Anschluss ein „De-
mokratie-Quiz“, bei dem das
erlangte Wissen zum Einsatz
kam. Am Vormittag hatten
die jungen Menschen die
Möglichkeit, in Kleingruppen
gemeinsam die Bonner In-
nenstadt zur erkunden. Zum
Abschluss wurde am Diens-
tag noch der ehemalige Kanz-
lerbungalow besichtigt. DH

16 junge Menschen zwischen 15 und 19 Jahren aus unterschiedlichen Kulturkreisen unternahmen eine
Bildungsfahrt nach Bonn. FOTO: LANDKREIS NIENBURG

IN KÜRZE

Critical Mass mit
Maik Beermann
NIENBURG. Für Verbesse-
rungen im Fahrradverkehr
setzen sich die Teilnehmer
der Critical Mass ein. Die
weltweite Aktion jeweils am
letzten Freitag im Monat soll
Aufmerksamkeit auf die Pro-
bleme lenken. „Das Auto ist
bei vielen immer noch Ver-
kehrsmittel Nummer 1, wenn
es zum Brötchen holen geht
oder mal schnell eine Be-
sorgung zu machen ist“, so
Berthold Vahlsing vom örtli-
chen ADFC. Viele Wege lie-
ßen sich auch gut mit dem
Fahrrad machen, kosten-
günstiger und kaum lang-
samer, dafür umweltfreund-
licher. Dafür müssten aller-
dings die Verkehrswege den
Bedürfnissen entsprechen.
Dass es daran deutlich ha-
pert, zeigen die Ergebnis-
se des eben veröffentlichten
bundesweiten Fahrradklima-
test, an dem auch die Kreis-
stadt Nienburg teilgenom-
men hat.
Zur Unterstützung der Ap-

ril-Critical Mass hat sich der
CDU- Bundestagsabgeord-
nete Maik Beermann ange-
kündigt. Der CDU-Stadt-
verband wird ebenfalls da-
bei sein.
Die Critical Mass startet in

Nienburg am 26. April um
17 Uhr am Goetheplatz. Das
traditionelle Nachgespräch
findet anschließend im Gast-
haus „Am Hafen“ statt. DH

Die Vögel der Stadt
kennenlernen
NIENBURG. Bei der Wande-
rung über die historischen
Wallanlagen mit dem Orni-
thologen Klaus Hellmund am
kommenden Sonntag, 28.
April, beginnen auch in die-
sem Jahr die beliebten „Vo-
gelkundlichen Wanderun-
gen“ des NABU Nienburg.
Klaus Hellmund wird alle an-
zutreffenden Vogelarten der
Stadt Nienburg vorstellen.
Die Veranstaltung ist auch
für Kinder bestens geeignet
und dauert etwa eineinhalb
bis zwei Stunden. Treffpunkt
ist um 7 Uhr vor dem Fi-
nanzamt am Schloßplatz. Ein
Fernglas sollte mitgebracht
werden. DH

Von Nienburg nach
Drakenburg
DRAKENBURG. Die Natur-
freunde Nienburg haben
für Sonntag, den 28. April,
eine Wanderung von Nien-
burg nach Drakenburg ge-
plant. Ausgangspunkt ist die
Hauptpost an der Verdener
Landstraße 55, wo um 12 Uhr
gestartet wird. An der We-
ser entlang geht es in Rich-
tung Ravenswiede und wei-
ter durch das Naturschutz-
gebiet Drakenburger Marsch
bis zum Weserwehr in Dra-
kenburg, wo in dem nahe-
liegenden Restaurant eine
etwa einstündige Kaffeepau-
se eingelegt wird. Die Wan-
derstrecke beträgt insge-
samt 13 Kilometer. Die Rück-
ankunft an der Hauptpost ist
für 18 Uhr geplant. Die Teil-
nahme an der Wanderung
ist kostenlos. Gäste sind will-
kommen. Allerdings bittet
Manfred Schramme um An-
meldung bis zum 26. Ap-
ril unter der Telefonnummer
05021-12 45 3 oder manfred.
schramme@web.de. DH

www.
HamS-Online.de

„Enkeltrick“ Thema
in Liebenau
LIEBENAU. Der Enkeltrick ist
eine Betrugsmasche, bei der
sich Trickbetrüger als Enkel,
nahe Verwandte oder sogar
als Polizist ausgeben, um an
das Geld oder die Wertge-
genstände insbesondere äl-
terer Menschen zu kommem.
Vorbeugung tut also not. In
einer Informationsveranstal-
tung gibt die Polizei zu die-
sem Thema wertvolle Hin-
weise. Der Heimatverein Lie-
benau lädt darum am Don-
nerstag, 25. April, um 18 Uhr
ins „Witten Hus“, Ortsstraße
19, ein. DH

IN KÜRZE

Neue Kurse bei der
VHS Steimbke
STEIMBKE. Ein neuer VHS-
Kurs „Musik-Zwergenland“
findet bei der VHS Steimb-
ke im Haus der Begegnug,
Kirchstraße 1, in Steimb-
ke ab dem 29. April von 9.15
bis 10.15 Uhr statt. Das ers-
te Grillseminar für Anfänger/
innen soll am 24. Mai von
18 bis 21.45 Uhr im „Culina-
rio“ in Steimbke starten (bit-
te mit schriftlicher Anmel-
dung). Außerdem finden in
diesem Semester noch zwei
Yoga-Kurse statt: in Steimb-
ke beginnt dieser am 14. Mai
von 20 bis 21.30 Uhr und in
Rodewald am 16. Mai von 10
bis 11.30 Uhr. Anmeldungen
nimmt die Arbeitsstellenlei-
tung unter 05026/9006763
oder vhs-Steimbke@gmx.de
entgegen. DH
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... und doch wiedererkannt
Wiedersehen nach 50 Jahren: Klasse 9s der Volksschule Heemsen besichtigte das moderne Schul- und Sportzentrum

HEEMSEN. Großes Wiederse-
hen nach fünf Jahrzehnten.
Ehemalige Schülerinnen und
Schüler der Klasse 9s der
Volksschule Heemsen kamen
nun, 50 Jahre nach ihrer
Schulentlassung, zu einem
Klassentreffen zusammen –
mit dabei war auch der Klas-
senlehrer Siegfried Ott. Von
den damals 40 Klassenkame-
raden waren jetzt 20 Ehema-
lige der Einladung gefolgt
(sieben sind leider schon ver-
storben).
Treffpunkt war das Gast-

haus Siemer in Rohrsen. Von
dort ging es bei einem ge-
meinsamen Spaziergang und
der Möglichkeit zu ersten
Gesprächen zur heutigen
Heemser Schule.
Die neue „Mittelpunkt-

schule“ an der Schulstraße
wurde nach der Entlassung
der Klasse 9s aus der Volks-
schule an der Hauptstraße
eingeweiht. So war das Tref-
fen in der heutigen Schule für
viele weitgereiste Schüler
der erste Besuch in dem mo-
dernen Schul- und Sportzent-
rum. Mit Begeisterung und
beeindruckt von dem großen
Gebäude und den im Entste-
hen befindlichen Räumen für
den Kindergarten folgten alle
den interessanten Ausführun-
gen von Hausmeister Sven
Nordmann zu den Räumen
und dem Schul- und Kitaan-
gebot.
Vor dem Rundgang hatte

Samtgemeindebürgermeister

Fietze Koop in der Mensa bei
Kaffee und Kuchen Informati-
onen zur jetzigen Schulsitua-
tion vorgestellt.
Der Höhepunkt des Wie-

dersehens war die Abendver-
anstaltung mit einem Büfett
und den diversen Anekdoten
aus der Schulzeit in gemütli-

cher Runde. Es wurden die
besten Streiche und Erinne-
rungen an schöne und weni-
ger schöne Stunden zusam-
men mit dem Lehrer Ott zum
Besten gegeben. Einig waren
sich alle darüber, dass aus al-
len etwas „Ordentliches“ ge-
worden ist, obwohl man da-

mals weder Computer noch
Handy kannte. „Unsere sozi-
alen Netzwerke entstanden
nicht im Internet, sondern
durch persönliche Gespräche
und Kontakte“, so die Mitt-
sechziger.
„Auch wenn wir 50 Jahre

älter geworden sind, war so-

fort wieder ein Zusammen-
halt und die „alte Freund-
schaft da. Kein Wunder, dass
der Abend erst weit nachMit-
ternacht ausklang. Und alle
waren sich einig. So ein Tref-
fen kann wiederholt wer-
den“, so Teilnehmer Henry
Koch. DH

IN KÜRZE

Die ehemalige 9s der Volksschule Heemsen vor dem Eingang zur heutigen Grundschule. FOTO: KOCH

Mit dem DRK zur
Rettungswache
ROHRSEN. Das DRK Rohr-
sen lädt Mitglieder und Gäs-
te am Mittwoch, 8. Mai, zu
einer kleinen Radtour ein.
Zunächst wird das Wassari-
um in Drakenburg angefah-
ren. Nach einer kleinen Kaf-
feepause geht es weiter zur
Rettungswache nach Nien-
burg, wo es um 16.30 Uhr
eine Führung durch die Ret-
tungswache geben wird.
Abfahrt ist um 14 Uhr vom
Parkplatz des Combi-Mark-
tes aus. Für Nicht-Radler
sind Fahrgemeinschaften
eingerichtet. Anmeldungen
nehmen Vera Dreppenstedt,
Telefon 05024-1045, oder
Almut Treu, 05024-880440,
entgegen. DH

„Platt in der Mensa“
mit Kandidatin
HEEMSEN. Am Mittwoch,
dem 24. April, findet in
der Mensa der Grundschu-
le Heemsen die nächste Fol-
ge von „Platt in der Mensa“
statt. Die Zusammenkunft
beginnt wie immer um 15.30
Uhr mit einem gemütlichen
Kaffeetrinken. Ab 16 Uhr
gibt es plattdeutsche Ge-
schichten und Lieder. Special
Guest an diesem Nachmittag
ist Bianca Wöhlke. Die lang-
jährige Kämmerin und bishe-
rige Allgemeine Vertreterin
von Samtgemeindebürger-
meister Koop bewirbt sich
bei der Wahl am 26. Mai um
dessen Nachfolge. Wie im-
mer sind alle Interessierten
vielmals willkommen. DH

SV Heemsen lädt
ein zu „Walk & Talk“
HEEMSEN. Zu „Walk & Talk“
lädt der SV Heemsen Mit-
glieder wie Nichtmitglieder
am Sonntag, dem 28. April,
ein. Treffpunkt ist um 11 Uhr
vor der Sporthalle. Nach ei-
ner gemeinsamen Aufwärm-
phase besteht die Möglich-
keit, in den Gruppen Anfän-
ger, Fortgeschrittene und
Schnupper-Walker zu star-
ten. Zur Halle zurückgekehrt,
klingt die Veranstaltung bei
Gegrilltem, selbstgemachten
Salaten und kalten Geträn-
ken aus. Die Walkinggrup-
pen um Christa Hassel und
Rudi Hermerding freuen sich
auf viele Aktive. DH

Zumba, Faszien,
Feldenkrais
LANDESBERGEN. Gleich
nach den Osterferien geht
es mit den Kursen der VHS
Landesbergen weiter. Zum-
ba Gold startet am Mitt-
woch, 24. April, um 19 Uhr
in der Schulaula. Faszien-
training beginnt am Don-
nerstag, 25. April, um 19.30
Uhr im Kindergarten „Son-
nenblume“. Ein Feldenk-
rais-Kurs startet am Sams-
tag, 27. April, um 15 ebenfalls
im Kindergarten. Anmeldun-
gen und Auskünfte bei Hel-
ma Härtel, Telefon 05025-
94039, oder vhs-landesber-
gen@gmx.de. DH

Gedankenaustausch
im Schützenhaus
HEEMSEN. Zu einem Ge-
dankenaustausch lädt der
Rat der Gemeinde Heem-
sen um Bürgermeister Hen-
ry Koch die örtlichen Vereine
am Freitag, dem 26. April,
um 18 Uhr ins Schützenhaus
Anderten ein. Den Auftakt
der Zusammenkunft bilden
Informationen über das ak-
tuelle Geschehen in der Ge-
meinde und hier besonders
über die Planungen im Rah-
men der Dorferneuerung. DH

Graue Schadden
Eine plattdeutsche Geschichte von Manfred Dopieralski aus Rohrsen

VON MANFRED DOPIERALSKI

ROHRSEN. Een gresiget Hun-
gergeföhl drifft twee graue
Schadden ut ehrn Ünnnerk-
ruup. Dat is all een poor Daag
her, dat se wat freten hebbt.
De Hunger lett se an düssen
Morrn dör den kneedeepen
Snee stappen. Ehre Näsen
reekt se in den Wind, se hofft
eene Witterung uptofangen.
Eene ganze tietlang stövert se
all dör deMasch. Un dor is he,
de Ruch von Fudder. Vörsich-
tig un luutloos, slaat se de
Richt in.
De Ogen fast slaten, den

Kopp dicht an Mudder ehrn
Lief prest, so liggt dat junge
Reh an den oolen Knick, in´t
warme, hoge Gras. Af un to
blinzelt dat junge Deert mit
een Oog. Dat is de eerste
Winter, den de junge Ricke
beleevt. Wi wöör se över-
rascht, as dat Water dat sünst
von Heven fallt, as witte Flo-
cken up de Eer seilt, eene
Sneeflocke up ehr Nääs land
un dor wedder to Water ward.
Sacht heeft sik de Lief von dat
junge Reh. Een witte Schicht
Snee liggt all up dat dichte
Winterfell. Ruhig dööst dat
Deert vör sik hen.
Dat luuthalse Blaffen von

den oolen Rehbock lett Mud-
der un Dochter hoochschre-
cken. Un wedder bleekt de
oole Bock upgereegt un stöövt
in wiede Sprüng dorvon. Dat
junge Ricke höört nu eerst dat
wille Hekeln, von twee grode
graue Schadden de se swack
in dat Sneedrieven sehn
kann.
Een grugeligen Ruch licht

in de Luft, denn de beiden
Grauen kaamt jümmer nöger.
Dat junge Reh dreiht sik na
ehre Mudder üm, doch de is
all in grode Sprüng een gan-
zet Stück weg. Kört blifft de

junge Ricke, stief vör Schreck,
stahn, doch denn drifft se de
Angst an. Mit grode Spüng
hetzt se loos, blots weg von de
gresigen Beester. Se süht
keene Mudder mehr un ok
dat Blaffen, von den Bock, is
blots noch wiet weg to höörn.
Dorför kummt dat wille Jap-
sen, von de Grauen, jümmer
nöger.
In ehr groden Noot springt

de junge Ricke, in wieten
Sprüng, dör den deepen Snee
un rönnt üm ehr Leven. De
Snee bitt ehr in de Ogen, aver
dat föhlt se kuum, blots weg
von de Undeerte. In ehre un-
bannige Angst markt se gor
nich, dat se up dat Dörp, von
de Minschen, torönnt. Up
eenmaal gifft dat een Ruck.
Pien dringt dör ehrn Lief. Se
spöört een scharpet Rieten, in
ehr Böst, flücht hooch dör de
Luft, fallt in den kneedeepen
Snee un blifft bedüselt leg-
gen. Denn ward dat swart vör
ehre Ogen.
To glieken Tiet wüllt Mar-

ten un Malu, in ehrn Goorn,
een Sneemann boen. Ehr Öl-
lernhuus, een ümgeboetet
Buurnhuus, liggt an Dörps-
rand un se künnt, von dor ut,
wiet in de affallende Werser-
masch kieken. Övermödig
toovt se in den hogen Snee un
seht meist so ut as de Snee-
mann, den se boen wüllt.
Dor kummt ehr Vader na

buten un will de Kinner wie-
sen wi man een Sneemann
boet. Glieks stöört se sik up
em. He hett Last siene över-
mödigen Kinner aftowehren.
Doch denn besinnt se sik
dorup, dat se jo een Snee-
mann boen wüllt. Vader fang
an een grode Kugel to rullen,
de stellt he in de Mitt von
ehrn Goorn. ,,So, nu maakt je-
deen von jo eene dicke Ku-
gel“, seggt Vader. Forts bückt

sik Marten un drückt Snee
mit sien Hannen tohopen, üm
eene grode Kugel to rullen.
Siene Swester roopt upge-
reegt: ,,Kiekt maal dor! Ut de
Masch kummt een Reh! Dat
rönnt direkt up us to! Ik glööv,
dat ward von twee Hunne
jagt!“
Marten kiekt twüschen sie-

ne Beene dör, na de Masch.
He süht graad noch wi dat
Reh, mit vulle Wucht, gegen
ehrn Maschendrahttuun
rönnt, sik översleit, in ehrn
Goorn fallt un dor, ahn sik to
rögen, leggen blifft.
Malu schreet luut up, loppt

na ehrn Vader un krallt sik an
sien Böx wisse. Marten
springt hooch un störmt dör
den Snee, na dat Reh hen. Dat
röögt sik jümmer noch nich.
Vader nimmt Malu fast an de
Hand un se gaht na de Stell
an de Marten all, neven dat
Reh, in Snee kneet. ,,Is dat
arme Deert doot?“, fraagt se
lies. ,,Nee, dat halt noch
Luft“, japst Marten. ,,Dat Reh

hett sik aver bannig weh
daan. Kiekt, in´n Snee is all
gresig veel Bloot.“ Marten
wiest up den Blootplack, de
sik, ünner dat Reh, bild hett.
,,Ja, du hest recht, dat hett sik
bannig wehdaan“, antert Va-
der, de sik ok neven dat Reh
henkneet hett un de Wunn
ankiekt. ,,De Böst is von den
Stickeldraht, de baven över
den Tuun trocken is, upre-
ten.“ Vader wiest na den
Tuun. „Kiekt mal Kinner, an
Stickeldraht hangt noch een
Hoortost. Dat rechte Vörder-
been hett ok eene slimme
Schramm afkregen. Dat süht
gor nich good ut.“ ,,Geiht dat
Reh nu doot?“, fraagt Malu
besöörgt. De Vader strakelt
ehr över dat Hoor. ,,Nee, nee,
dat glööv ik nich“, meent Va-
der, de in de Masch kiekt un
graad noch süht wi twee
graue Schatten in dat
Sneedrieven verswind. Flink
dreiht he sik na Marten üm:
,,Marten, haal fix Mudder, de
schall sik dat Reh ankieken.
Se arbeid doch bi usen Dokter
un weet bestimmt wat wi ma-
ken könnt.“
Upgereegt un mit grode

Schreed stappt Marten, dör
den deepen Snee, in´t Huus.
,,Mudder, Mudder, kumm
maal ganz flink na buten! Bi
us liggt een Reh in´n Goorn!
De ganze Böst un de Snee
sünd root von Bloot! Allns is
vull Bloot!“, roopt he mit
schrille Stimm. Up de Deel
kummt em all siene Mudder
tomööt. ,,Kumm flink mit na
buten, du mußt em helpen!“
He faat na Mudder ehr Hand
un treckt se in ehrn Goorn.
Mudder kiekt sik dat Reh kört
an un seggt: „Hier is dat to
koolt. Vader un Marten, ji
mööt dat arme Deert in usen
Stall bringen. Kumm, Malu,
wi Beide haalt Verbandstüüg

un denn versöörgt wi dat
arme Deert.“
Vörsichtig böört Marten un

sien Vader dat Reh hooch un
dreegt dat in den Stall. Mit si-
ene Fööt raakt Marten Stroh
uteenanner. Dorup leggt se
vörsichtig dat Reh. ,,Man
good“, Marten haalt deep
Luft, ,,dat wi düssen Stall
noch hebbt.“ ,,Pass up, dat
Deert kummt wedder to sik“,
mahnt Vader. ,,Kiek, dor
kaamt Mudder un Malu ja
all.“ Mudder kneet sik neven
dat Reh, dat anfangt mit de
Been to slaan. Se kiekt Vader
un Marten an. „Künnt ji dat
Deert maal wisse holen?“
Flink treekt se mit een Plas-
ter, de lange brede Wunn to-
hopen un sprütt Plaster dorö-
ver. ,,Eegentlich möß sik dat
een Veehdokter ankieken“,
meent Mudder, ,,aver hüüt,
an´n Sönndag, un bi düssen
Sneedrieven kummt be-
stimmt keeneen. So Malu, wi
Beide gaht nu ruut, denn
künnt Vader un Marten dat
Reh looslaten.“
De junge Ricke spöört dat

de swore Last, de up em leg-
gen hett, nalett. Vörsichtig
böört se den Kopp un kiekt in
de Rund. Tweebeener staht
dor un kiekt se an. Bannige
Angst brickt in ehr ut. Se
springt hooch, aver ehr ward
wedder swart vör Ogen un se
sackt up dat Stroh torüch.
Doch langsaam kaamt de
Knööf wedder. Dat Reh spöört
grode Pien. Dat Hard puckert,
as woll dat ut´n Lief springen.
De Huut an de Böst brennt,
aver de Tweebeener sünd
nich mehr to sehn.
Buten treckt Vader Mudder

an de Siet. ,,Ik bün mi nich
ganz sicher, aver ik glööv, ik
heff in de Masch even twee
Wülfe sehn.“ ,,Oh Gott, so
dicht an us´n Huus.“

Plattdeutsch-Autor Manfred
Dopieralski. FOTO: ARCHIV
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Frühjahrsputz in Binnen
Auch in diesem Jahr trafen sich
die Mitglieder der Theaterge-
meinschaft „Binnen un Buten“
zum traditionellen Frühjahrs-
putz an der Grillhütte in Bin-
nen. Viele fleißige Hände rei-

nigten, fegten und harkten das
Gelände an der Aue. Rasen mä-
hen, Büsche schneiden, Bänke
reparieren und streichen durf-
ten nicht fehlen. Der roman-
tisch gelegene Ort am Radwan-

derweg von Binnen nach Liebe-
nau steht somit ab sofort auch
im 37. Jahr seinen Besuchern im
gepflegten Zustand zur Verfü-
gung. Wer die Grillhütte mieten
möchte, kann das wie gewohnt
bei Inga Vehrenkamp unter
05023/2314 tun.

FOTO: BINNEN UN BUTEN

SoVD ehrte Jubilare
Im Landgasthaus Meinkings-
burg fand jetzt die Mitglieder-
versammlung des SoVD Nien-
burg/Eystrup statt. Im Rahmen
dieser Versammlung wurden
auch die anwesenden Jubila-
re geehrt. Die nicht anwesen-

den Jubilare erhalten ihre Eh-
rungen per Post. Desweiteren
wurden die Aktivitäten des ab-
gelaufenen Jahres vorgetragen
und der Verstorbenen mit einer
anschließenden Gedenkminute
gedacht. Der Kassenbericht aus

dem Vorjahr wurde verlesen
und von den Mitgliedern ge-
nehmigt. Nach einem gemein-
samen Mittagessen klang die
Zusammenkunft in gemütlicher
Atmosphäre aus. Das Foto zeigt
Werner Bakker, Bente Richter,
Hans Herbert Kirste, Irmgard
Hoffmann und Claudia Grünke
(von links). SOVD NIENBURG/EYSTRUP

Fürs Wesavi
gemalt

„Kunst im Bad“ – das entwi-
ckelt sich zu einer festen Grö-
ße im Wesavi. Dieses Mal haben
Jungen und Mädchen des Kin-
dergartens Holtorf Bilder ge-
malt, mit denen der Eingangs-
bereich der Sauna- und Bade-
landschaft verschönert wird.
Im Kindergarten wurde sogar
eigens für diesen Zweck eine
Projektgruppe gebildet. Tage-
lang haben die kleinen Künst-
lerinnen und Künstler an ihren
Werken gearbeitet; am Freitag
fand die Übergabe statt. San-
dra Kulinna, Prokuristin der Ni-
enburger Bäder GmbH, dank-
te dem kunstsinnigen Nach-

wuchs und den Betreuerinnen,
die das Projekt begleitet haben.
Und beließ es nicht bei warmen
Worten: Jedes Kind bekam eine

leckere Stärkung aus der Süßig-
keitenbar und ein Wasserspiel-
zeug.

FOTO: WESAVI
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Frisurentrends Frühjahr/Sommer AnzeigenSpeziAl

Die Trend-Looks Frühjahr/Sommer 2019
Auf den Spuren der Siebziger! Aus-
gefallen, farbenfroh und immer
etwas over-the-top: Die Trendkol-
lektion Frühjahr/Sommer 2019 des
Zentralverbands des Deutschen Fri-
seurhandwerks (ZV) nimmt Sie mit
auf eine Zeitreise in das Jahrzehnt
der Disco-Bewegung, Hippies und
des Glam-Rocks. Inspiriert von den
großen Musiklegenden ABBA, Disco-
Queen Donna Summer und den Rol-
ling Stones setzt die Kollektion jetzt
auf die typischen 70er-Looks: Flower-
Power-Outfits, Föhnwelle, Stufen-
schnitte und Bohème-Styles.

Im Zuge des Siebzigerjahre-Revivals
feiern diese Looks jetzt ihr modi-
sches Comeback. Das ZV-Modeteam
zeigt Ihnen, wie die Styles heute, et-

was cleaner und edler interpretiert,
funktionieren. ZV goes Seven-

ties. Die neuen Trendfrisuren im mo-
dernen 70er-Jahre-Look eignen sich
perfekt für den Sommer, die schönste
Zeit des Jahres.

Individuelle Freiheit, Experimentier-
freude und Mut zum Auffallen. Vor-
herige Grenzen und Etikette entfallen
und erlaubt ist, was gefällt. Der jewei-
lige Basic-Cut der sechs Looks wird
so in drei verschiedenen Varianten
gestylt und kann rockig, lässig, aber
auch edel sein. Lebensfreude, die
Betonung der eigenen Natürlichkeit,
die extravagante Hervorhebung des
Charakters – alles ist möglich!

Die wilden und unvergesslichen
70er-Jahre werden mit der neuen
ZV-Trendkollektion 2019 zu neuem
Leben erweckt und wecken ebenso
Ihre Geister für das neue Jahr und die

wärmeren Monate. Love and Peace
and Rock ’n‘ Roll ! DH

ZV goes Seventies

Modern Wedge
BlondeGeometry
Eine glatte Sensation! Die
grafische Kurzhaarfrisur
verleiht derTrägerin durch
die harten Konturen, die
schmal geschnittene Na-
ckenpartie und das volle
Deckhaar ein androgynes
und cleanes Aussehen.

Die Überlänge des
Stirnmotivs be-

tont die Augenpartie und
lenkt den Fokus ganz auf
das Gesicht.

Undone Look
Keep it Cool
Heute so, morgen so,
übermorgen ganz an-
ders: Bei dieser Stylingva-
riante wird das Stirnmo-
tiv simpel aus der Stirn
nach hinten frisiert und
fällt zu einem lässigen
Mittelscheitel. Für einen

cleanen und sportiven
Look.

Short Statement
Punk Chic
Die kurze Stachelfrisur,
inspiriert durch David
Bowie und die Punk-
Bewegung Anfang der
70er-Jahre, verpasst dem
Schnitt einen neuen pun-
kigen Drive.
Für einen provozierenden

und unkonventionellen
Look!

Red Seventies
Sleek Beauty
Für alle Fans von langem
Haar. Die weiche, straighte
Form des Schnitts wird
sauber geföhnt und mit
einem Mittelscheitel ge-
stylt, dem absoluten
Keypiece der 70er-Jahre.
Durch die softe Stufung
rahmt das Stirnmotiv

das Gesicht seitlich ein
und der irisieren-

de Kupferton macht den
Schnitt zu einer Glanz-
leistung. Langes Haar gibt
viel Raum für individuel-
len Chic.

Trendy Shag
Swag is Back
Der Beachwaves-Look ka-
tapultiert einen in die
rebellische Zeit der 70er-
Jahre zurück! Durch die
Nacharbeit mit dem Cur-
ler entsteht ein extrem
lässiger Style und der an-
gesagte Long-Pony wirkt
mit seiner Überlänge bis

auf Augenhöhe heraus-
fordernd und pro-

vokant. Für mehr Frauen-
Power.

New Vokuhila
Old School
Mehr Haarlänge heißt
auch mehr Wandelbar-
keit. Werden der Pony
und die Seitenpartien
konsequent ins Gesicht
gestylt, entsteht ein coo-
les Undone-Finish. Kom-
biniert mit dem klassi-
schen Oberlippenbart

ist der Look eine Hom-
mage an die 70er.

• Modern Wedge
• Short Statement

• Trendy Shag
• Undone Look

• Red Seventies
• New Vokuhila

Die Akteure der aktuellen Mode
(v.l.n.r.): ZV Art Director Antonio
Weinitschke (Art Director), Susi Hoff-
mann, Kai Mögling, Annemarie Graf,
Steven Meth (stellv. Art Director), Anja
Bassenauer, Ansgar Bannert und Sarah
Scherer.
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„Die“ Inspiration für alle Gärtner
„PflanzenWELTEN 2019“ im „Park der Gärten“ in Bad Zwischenahn / HamS-Leser können 3 x 2 Karten gewinnen

BAD ZWISCHENAHN. Am
Mittwoch, dem 1. Mai, lockt
der Park der Gärten mit sei-
ner Veranstaltung „Pflanzen-
WELTEN“ in die aufblühende
Natur. Neben dem Lustwan-
deln durch frisches Grün von
Bäumen und Sträuchern so-
wie blühenden Tulpen, Rho-
dodendron und Flieder run-
den ein besonderer Pflanzen-
markt, kompetente Garten-
beratung und ein spezieller
Gartenflohmarkt das vielfälti-
ge Angebot an diesem Tag
ab. Der Besucher ist eingela-
den, von 9:30 bis 18 Uhr
Deutschlands größte Muster-
gartenanlage als „die“ Inspi-
rationsquelle in Sachen Pflan-
zen und Gärten ausgiebig zu
entdecken.
„Der Pflanzenmarkt bei

den PflanzenWELTEN steht
für ausgewählte Qualität.
Hier verkaufen und beraten
der Fachhandel sowie Spezi-
algärtnereien“, erklärt And-
rea Röben vom Veranstal-
tungsmanagement. „Das An-
gebot umfasst regionale Lieb-
lingspflanzen und Raritäten
ebenso wie besondere Pflan-
zensortimente in großer Aus-
wahl“, so Röben weiter. „Zu-
sätzlich rufen wir als grüne
Institution unsere Gäste zum
nachhaltigen Einkauf auf.
Wir bitten alle Besucher, ei-
gene Beutel, Rucksäcke, Ta-
schen oder alte Tüten mitzu-
bringen, um die gekauften
Waren darin zu transportie-
ren. Somit leisten wir alle ei-
nen Beitrag zur Ressourcen-
schonung, vermeiden zusätz-
lichen Müll und schützen die
Umwelt.“ Wer seinen eige-
nen Einkaufshelfer dennoch
vergessen hat, kann direkt
vor Ort eine Mehrwegtasche
für kleines Geld erwerben.
Neben den Besuchern sind

auch die Aussteller gefordert:
Seitens des Parks gibt es für
die Aussteller ein Verbot für
Einweg-Plastiktüten. Die

Aussteller haltenMehrweglö-
sungen bereit und fragen die
Käufer aktiv nach ihren eige-
nen Taschen oder anderen
Transportbehältnissen. Der
Transport von Waren erfolgt
also durchweg über Mehr-
weglösungen.
Des Weiteren informieren

Experten mit Tipps rund um
den Garten und Pflanzenlieb-
habergesellschaften tauschen
ihr Wissen aus. Die Nieder-
sächsische Gartenakademie
berät zu allgemeinen Garten-
fragen.

Schnäppchenjäger und
Sammlerherzen kommen
auch auf ihre Kosten. Schon
früh sind sie am Start, denn
der traditionelle Gartenfloh-

markt hat im Laufe der vielen
Jahre treue Fans gewonnen.
Hier warten besondere Gar-
tenschätze auf einen neuen
Besitzer. Übrigens: Ein Liefer-
service erleichtert es Park-
gästen diesen Tag im wahrs-
ten Sinne „unbeschwert“ ge-
nießen können. Denn das,
was gekauft wird, bringen
Parkmitarbeiter an eine Wa-
renausgabe am Parkeingang.
Das musikalische Bühnen-

programm der After Work
Jazz Band sowie der Big Band
Windstärke 12 unterstreicht
die beschwingte Frühlingsat-
mosphäre.

2Weitere Informationen unter
04403/ 81960 oder www.park-

der-gaerten.de.

2 Über den Park der Gärten

Auf dem Gelände der ers-
ten Niedersächsischen Lan-
desgartenschau 2002 in Bad
Zwischenahn befindet sich
der 14 Hektar große Park der
Gärten - Gartenkulturzent-
rum Niedersachsen. In über
40Mustergärten erwartet den
Besucher eine Vielfalt an
Pflanzenverwendungsmög-
lichkeiten, inspirierende Ge-
staltungstipps und eine Viel-
zahl an individuellen Garten-
konzepten. Vom Bauerngar-
ten über Japangarten bis hin
zum Pool-, Party- oder Well-
nessgarten – für jeden Ge-

schmack ist etwas dabei. Ne-
ben 36 Pflanzensortimenten
und saisonalen Blütenmeeren
gibt es mehrere Themen-
spielplätze, die Erlebnisaus-
stellung „Grüne Schatztru-
he“ und die Gartenakademie
für alle Fragen rund um das
Gärtnern. Abgerundet wird
das Angebot durch Events,
Veranstaltungen und Infota-
ge. DH

2DIE HARKE am Sonntag
verlost unter ihren Leserin-
nen und Lesern 3 x 2 Karten für
den „Park der Gärten“. Wer bei
der Aktion mitmachen möch-
te, geht bitte auf www.dieharke.
de/gewinnspiele. Das Stichwort
lautet „Park der Gärten“.
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Am 1. Mai lockt der Paek der Gärten mit seiner Veranstaltung „PflanzenWELTEN 2019“ in die aufblühende Natur. FOTO: PARK DER GÄRTEN

Pflanzen für lebendige Gärten
Insektenfreundliche Gärten und Kommunen: NABU lädt zu Vortrag und Pflanzenverkauf ein

NIENBURG. AmMittwoch, 24.
April, hat der NABU Nien-
burg den Gärtner- und Imker-
meister Bernhard Jaesch von
der Gärtnerei Immengarten
in Bennigsen als Referenten
nach Nienburg ins Natur-
freundehaus, Luise-Wyne-
ken-Straße 4, geladen. Bern-
hard Jaesch wird ab 18 Uhr
Pflanzen aus seinem Sorti-
ment zum Kauf anbieten und
ab 19.30 Uhr in seinem Vor-
trag über Artenvielfalt im
Garten berichten. Er wird
Ideen vorstellen, die jeder
auch in seinem noch so klei-
nen Garten oder sogar auf
dem Balkon und der Terrasse
in die Tat umsetzen kann.
„Es ist inzwischen bekannt,

dass unsere Insektenwelt in
den letzten Jahren immer
mehr unter Nahrungsmangel
leidet – insbesondere Insek-
ten, die auf Nektar und Pollen
angewiesen sind wie zum
Beispiel Wildbienen, Hum-
meln, Honigbienen, Schweb-
fliegen, Tag- und Nachtfalter
und noch viele mehr. Was
nützt dem Tagfalter die
Brennnessel als Nahrung für
seine Raupen, wenn er als
Schmetterling keine Nek-
tarpflanzen mehr findet und
verhungert, bevor er sich ver-
mehren kann“, so Nienburgs
NABU-Vorsitzender Jens
Rösler.
Weiter heißt es: Und so geht

es vielen Insekten, die wiede-
rum Nahrung einiger Vogel-
arten sind. Auf diesem Wege
setzt sich das Problem dann in
der Nahrungskette fort. Hier
kann jeder, aber auch wirk-
lich jeder etwas dagegen un-
ternehmen, wenn er die rich-
tigen Pflanzen am richtigen
Standort platziert.
Bernhard Jaesch beschäf-

tigt sich seit mehr als 40 Jah-
ren mit diesem Thema und
vermehrt inzwischen viele
besonders insektenfreundli-
che Pflanzenarten, insbeson-
dere Bäume und Sträucher.

So blüht es in seinem Natur-
garten von Januar bis Dezem-
ber. Herr Jaesch verwendet
für lebendige Gärten Pflan-
zen aus aller Welt.
Als Beispiel kann jeder auf

dem Balkon verschiedene
Thymian-Arten in Kübeln
und Kästen halten. Diese
Pflanzen bringen Leben her-
an und können zusätzlich in
der Küche verwertet werden.
Hat man etwas mehr Platz,
lässt sich das bis ca. 2,5 Meter
hohe Winter-Duftgeißblatt
ebenfalls im Kübel halten, da
es absolut kälteresistent ist.

Außerdem zu empfehlen ist
der Faulbaum (Rhamnus fran-
gula) aus Europa. Er dient als
Nahrungspflanze für Schmet-
terlingsraupen und Vögel. Bei
diesem Gehölz sollte man die
Früchte den Vögeln überlas-
sen, da man als Mensch da-
von Bauchschmerzen bekom-
men kann.
Abschließend schreibt der

NABU: „Wennman sich gera-
de in Neubaugebieten neue
Gärten anschaut, kann man
nur sagen, dass diese pflege-
leicht entsorgt sind. Kahlge-
schorener Rasen ohne jegli-
che Blüten, regelmäßig in
Form geschnittene Hecken
aus Thuja und eine Hand voll
rundgeschnittene Gehölze,
sowie inzwischen auch noch
mit Schotter zugeschüttete
Vorgärten….Wenn man be-
denkt wie viel Energie aufge-
bracht wird, um den Rasen,
die akkurat geschnittenen
Hecken und Gehölze so zu
trimmen, so hätte man es mit
einem blühenden, bunten
Naturgarten um einiges ein-
facher: weniger Arbeit und
viel Freude an der reichhalti-
gen Natur. Die Pflanzen im
Naturgarten können artge-
recht wachsen und Eingriffe
erfolgen nur, wenn es nötig
ist.“ DH

2Weitere Informationen unter
www.immengarten-jaesch.de
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Hummeln auf Moschusmalven FOTO: NABU NIENBURG

Gemeinde bittet um
Unterstützung
RODEWALD. „Die Gemeinde
Rodewald benötigt Ihre Un-
terstützung“, heißt es in der
Einladung zu dem Planungs-
treffen, das am Freitag, 26.
April, um 19 Uhr für alle Bür-
gerinnen und Bürger Rode-
walds im Gasthaus „Deut-
sches Haus“ stattfindet. The-
ma ist die 800-Jahr-Feier
im Jahr 2021. Ansprechpart-
ner für Detailfragen ist Rats-
herr Stefan Göbel, Telefon
0175-5611383 oder E-Mail
s.goebel@online.de. DH

Schützenfest in
Rodewald

RODEWALD. Am vergange-
nen Wochenende wurden
beim Schützenverein Rode-
wald m.B. die diesjährigen
Könige und Preisträger in al-
len Klassen ermittelt. Die Pro-
klamation findet beim Kater-
frühstück im Rahmen des
Schützenfestes am Mittwoch,
1. Mai, um 11 Uhr im Festzelt
„Im Zentrum“ statt. Der Aus-
marsch zum traditionellen
Scheibenannageln beginnt
ggen 13:15 Uhr. Im Anschluss
gegen 16 Uhr gibt es Kaffee
und Kuchen und Tanz für alle
mit Live-Musik.
Der Tanz in den Mai findet

am Vortag ab 21 Uhr eben-
falls im Festzelt statt. In die-
sem Jahr wieder mit der Top-
40-Band „Rocktools“ und DJ
Max. Alle Vereinsmitglieder
treffen sich am 30.April schon
um 20 Uhr in Zivil, um im Vor-
feld das Königsfass anzuste-
chen. Zum „Tanz in den Mai“
und zum Schützenfest in Ro-
dewald m.B. sind alle will-
kommen, die Spaß am Feiern
und an guter Laune haben.

Studienfahrt zum
Kloster Isenhagen
DRAKENBURG. Am 25. Mai
führt die vierte Studienfahrt
des Heimatvereins Draken-
burg zum Kloster Isenhagen.
Ein evangelisches Damen-
stift mit familienähnlicher
Struktur, das sich als Alter-
native zu anderen Lebens-
formen im dritten Lebensab-
schnitt darstellt. Das Kloster
selbst wird als mittelalterli-
ches Kulturerbe der Back-
steingotik geführt. Danach
geht es an Bord der „Wap-
pen von Celle“, das die Mit-
reisenden auf der Aller nach
Winsen bringen wird. Der
dortige „Winser Museums-
hof“ mit seinen 13 Fachwerk-
gebäuden ist der nächs-
te Programmpunkt. Per Füh-
rung wird das Freilichtmu-
seum erkundet, bevor die
Heimreise angetreten wird.
Die Abfahrt mit dem Bus er-
folgt um 8 Uhr von der „Olen
Schüne“ in Drakenburg, wo
die Tagesfahrt auch gegen
20 Uhr endet. Anmeldungen
nimmt Wolfgang Braun un-
ter 05024-8585 entgegen.
Auch Nichtmitglieder kön-
nen gerne teilnehmen. DH

Staudenmarkt
undMuseums-

Eröffnung
RODEWALD. Am Sonntag, 5.
Mai, um 14 Uhr findet der
jährliche Staudenmarkt hin-
ter dem Binderhaus Rode-
wald statt. Wie in den letzten
Jahren hoffen die Organisato-
ren vom Binderhaus-Verein
auf einen guten Zuspruch.
Hobbygärtner können im

Park des Binderhauses ihre
Stände oder Tische aufbauen.
Hier kann dann alles aus den
heimischen Gärten, was das
Gärtnerherz erfreut, zu klei-
nen Preisen angeboten wer-
den. Im Binderhaus wird es
Getränke und selbstgebacke-
nen Kuchen geben.
Zugleich öffnet der Heimat-

und Museumsverein Rode-
wald ab 15 Uhr die Türen für
die Saison 2019. Das Heimat-
museum ist in den kommen-
denMonaten immer sonntags
von 15 bis 17 Uhr und nach
Vereinbarung geöffnet.
Interessierte für den Stau-

denmarkt sollten sich bei Gi-
sela Fiene, Telefon 05074/728
anmelden. DH

In den Vogelpark
Walsrode
LEESE. Das Vorstandsteam
des DRK Leese hat für Mitt-
woch, den 15. Mai, eine Halb-
tagesfahrt in den Vogel-
park Walsrode vorbereitet.
Die Abfahrt des Busses er-
folgt um 12 Uhr vom Ho-
tel „Pirandello“ in Leese. An-
meldungen sind unbedingt
bis zum 24. April per Über-
weisung vorzunehmen. Mit-
glieder und Gäste sind hier-
zu recht herzlich eingela-
den. Fragen zum Ablauf der
Fahrt können unter den Te-
lefonnummern 05761/1392
oder 05761/1479 beantwor-
tet werden. DH

www.
HamS-Online.de
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„Gedrehter Turm
und lange Straßen“
STOLZENAU. Unter dem
Motto „Gedrehter Turm und
lange Straßen“ bietet Christa
Weisweber am kommenden
Sonnabend, 27. April, von 16
bis 18:15 Uhr eine Führung
durch Stolzenau an. Die Teil-
nehmerinnen und Teilneh-
mer treffen sich unweit der
Weserbrücke am Schiffs-
anleger. Eine vorherige An-
meldung per E-Mail an VHS-
Stolzenau@gmx.de oder Te-
lefon 05761/90 262 09 ist
erforderlich. Die Gebühr be-
trägt sechs Euro. Weitere In-
formationen zu diesem Kurs
erhalten Interessierte bei der
VHS-Arbeitsstellenleitung
unter der Telefonnummer
05761/90 262 09 und auf
der Internetseite der VHS Ni-
enburg unter www.vhs-nien-
burg.de. DH

Vortrag „Vermisst in
Russland“
STOLZENAU. Sylke Mues
wird am Donnerstag, 25. Ap-
ril, von 19 bis 21:15 Uhr im Al-
ten Bahnhof Stolzenau einen
weiteren Vortrag zum Zeit-
zeugenprojekt halten. Ver-
misst in Russland – eine kur-
ze Aussage, die die Kind-
heit in einer ganzen Gene-
ration geprägt hat. Noch
heute sind die Erinnerungen
sehr präsent. Der Abend bie-
tet einen gemeinsamen Aus-
tausch über die unterschied-
lichen Erfahrungen mit der
Abwesenheit und den Tod
des Vaters in der damaligen
Zeit. Welche Folgen ergaben
sich für die Mutter, welche
besonderen Schicksale und
Herausforderungen muss-
ten Flüchtlingsfamilien meis-
tern? Frontbriefe, Fotos und
amtliche Schreiben sollen
der nachfolgenden Generati-
on helfen, die wohl wichtigs-
te Lebenszeit der Kriegskin-
dergeneration zu verstehen.
Eine Anmeldung unter VHS-
Stolzenau@gmx.de oder Te-
lefon 05761/90 262 09 ist
erforderlich. Die Gebühr be-
trägt sechs Euro. DH

Rallye und Malwettbewerb
An Ostern wird es bunt im Na-
turparkhaus in Mardorf: Wer
möchte, kann an den beiden
Ostertagen an einer spannen-
den Rallye durch die Ausstel-
lung teilnehmen, einfach auf
Entdeckungstour gehen und die
Fragen beantworten. Oder kre-
ativ werden und für den Wett-
bewerb ein buntes Osterei ma-

len. Vor Ort gibt es bereits eine
kleine Belohnung. Die Ostereier
werden im Naturparkhaus aus-
gehangen. Für das schönste Ei
gibt es einen Familiengutschein
für eine Moorerlebnisführung.
Die Aktionen finden jeweils von
11 bis 17 Uhr statt. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

FOTO: DOREEN JUFFA
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Ostern geht‘s raus
Im Süden des Landkreises Nienburg laden die Uchter Moorbahn und der Dino-Park zu einem Ausflug ein

LANDKREIS. Zu Ostern be-
ginnt die Freiluftsaison, und
es zieht einen jeden hinaus
„ins Grüne und Blaue“.
• Da wäre zum Beispiel eine
Schifffahrt mit der Reederei
„Flotte Weser“ ab Nienburg
mit dem Fahrgastschiff Bre-
men. Weitere Informationen:
www.flotte-weser.de
• An beiden Ostertagen ver-
anstaltet die Museumseisen-
bahn Bruchhausen-Vilsen
„Triebwagenfahrten“ zum
Ostereiersuchen nach Heili-
genberg. Dort hat der Oster-
hase für die Kinder kleine
Überraschungen versteckt.
Weitere Informationen: www.
museumseisenbahn.de
• Zweistündige Rundfahrten
durch das Große Uchter Moor

bietet auch die Uchter Moor-
bahn über die Osterfeiertage
(jeweils ab 14 Uhr) an. Die
Bahn verfügt mit einer Ge-
samtlänge von 9,5 Kilometern
über das längste Strecken-
netz ähnlicher Bahnen in Nie-
dersachsen. Auf der rund
zweistündigen Fahrt erhalten
die Fahrgäste Informationen
über Moora, Torfabbau, Fau-
na und Flora des 3263 Hektar
großen Naturschutzgebietes.
Weitere Informationen: www.
moorbahn-uchter-moor.de
• Wer lieber mit dem Draht-
esel unterwegs ist, der hat die
Möglichkeit, die Mittelweser-
Region bei einer Fahrradtour
kennenzulernen. Platt wie
ein Teller ist die Region, und
damit eignet sie sich ideal

zum Radwandern. Hier kön-
nen selbst die Kleinsten der
Familie mithalten.
3 000 Kilometer Radwege-

Netz stehen zum „Genuss-
Radeln“ zur Wahl. Hinzu
kommen ausgeschilderte Ta-
ges- und Mehrtagestouren.
Der beliebteste deutsche
Radfernweg – der Weser-
Radweg – verläuft durch die
Region. Er wurde vom ADFC
als Qualitätsradroute mit vier
Sternen ausgezeichnet. Dazu
kommen Themenrouten wie
die Storchenroute in Pe-
tershagen, die Dino-Tour in
Rehburg-Loccum, der Gra-
fenring in Hoya, die Energie-
entdeckerroute Mittelweser,
der Kirchen-Radweg oder die
Wolfstour und die Meliorati-
onstour. Bei diesen Touren
werden interessante Themen
anhand von Infotafeln und
entsprechenden Objekten
und Sehenswürdigkeiten er-
läutert. Weitere Informatio-
nen: www.mittelweser-touris-
mus.de
•Auch der Dino-Park inMün-

chehagen ist ein lohnendes
Ausflugsziel. Mehr als 300
„Trittsiegel“ sind zu bewun-
dern (Naturdenkmal Saurier-
fährten). Ein zweieinhalb Ki-
lometer langer Rundweg
führt den Besucher durch ver-
schiedene Erdzeitalter und
zeigt die Entwicklungsge-
schichte der faszinierenden
Riesenechsen anmehr als 230
lebensgroßen Rekonstruktio-
nen. Auch den Forschern
kann bei ihrer Arbeit über die
Schulter geschaut werden. So
ist hautnah zu erleben, wie in
mühsamer Handarbeit Origi-
nal-Skelette von Sauriern
montiert und die Ungeheuer
so wieder „zum Leben er-
weckt“ werden. Für die Klei-
nen bietet der Dino-Park
zahlreiche Mitmach-Aktivitä-
ten. Weitere Informationen:
www.dinopark.de
• Im Wolfcenter Dörverden
dreht sich alles rund um den
Wolf. Mehrfach täglich wer-
den für Jung und Alt Führun-
gen über das Gelände inklu-
sive Schaufütterungen ange-

boten, um Biologie und Öko-
logie der Wölfe kennenzuler-
nen. Die Ausstellung des
Wolfcenters vermittelt mit
echten Präparaten, erstaunli-
chen Fotografien und beweg-
ten Bildern einen Einblick in
das Leben der spannenden
Tiere. Von den Besucherplatt-
formen in den Gehegen bie-
tet sich ein beindruckender
Blick. Ganzjährig werden in-
teressante Veranstaltungen,
wie z.B. Zeichen- oder Foto-
Workshops angeboten. Etwas
ganz Besonderes ist das Über-
nachten in einem der beiden
Baumhaushotels. Weitere In-
formationen: www.wolfcen-
ter.de. DH

2 Die Fahrpläne und nähe-
re Informationen zu den Aus-
flugszielen sowie zu den Rad-
touren sind kostenfrei erhältlich
bei der Mittelweser-Touristik
GmbH, Lange Straße 18, 31582
Nienburg, Telefon (0 50 21) 917
63-0, E-Mail info@mittelweser-
tourismus.de, Internet: www.
mittelweser-tourismus.de.

Moorbahnfahrten locken ins Große Uchter Moor. FOTO: MITTELWESER-TOURISTIK
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Erleben Sie den Golfsport direkt
auf dem Platz im Stationsbetrieb
mit den Bereichen

»PUTTEN«
Das Einlochen der Bälle auf dem Grün

»WEITES SCHLAGEN«
Abschläge auf der Driving Range

»DAS SPIELEN AUF DAS GRÜN«
Die Annäherungsschläge

am 28. APRIL 2019
11.00 – 17.00 Uhr

GGGGGGooooollllllffffffccccclllllluuuuubbbbbb RRRRReeeehhhhhhbbbbbbuuuuurrrrrggggg---LLLLLooooccccccccuuuummmm
Hormannshausen 2a
31547 Rehburg-Loccum
Tel.: ((05777666666))) 9999333300001111177777 ||||| wwwwwwwwwwwwwwww...gggggcccccrrrrlllllll...ddddddeeeee(((( )))))) |||||| gggg
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Golf
Erlebnistag

Verlosung von

3 Platzreife-Kursen

im Wert von je 199,– €.

13.00/15.00/17.00 Uhr

Unterstützt durch:

Wir laden Sie ein zum

Vorteil für

HARKE-Abonnenten:

100-€-Gutschein für

einen Platzreife-Kurs.

Sie sind noch kein HARKE-Abonnent?
Dann jetzt 3 Monate lang DIE HARKE zum Probelesen und
einen 50-€-Gutschein für einen Platzreife-Kurs sichern!
Ja, ich möchte ab dem für drei Monate jeden Tag DIE HARKE zum Schnupperpreis von derzeit 24,27 €/
Monat als gedruckte Ausgabe lesen.
Dieses Schnupper-Abo endet automatisch nach Ablauf der drei Monate und muss nicht gekündigt werden.
Den Vorteilspreis mit einer Ersparnis von mehr als 30 % bezahle ich monatlich

Õ per Rechnung oder

Õ bequem per Lastschrift IBAN

In den letzten 6 Monaten war weder ich Abonnent der HARKE noch bestand ein Abo in der Wohnung, im Haus oder der
Firma. Diesen Vertrag können Sie innerhalb von 2 Wochen schriftlich widerrufen (Datum des Poststempels).

Vor- und Zuname* Straße und Hausnummer*

PLZ und Wohnort* Telefon

E-Mail-Adresse

Datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung des Abonnenten
Ich willige ein, dass der Verlag J. Hoffmann GmbH & Co. KG, An der Stadtgrenze 2, 31582 Nienburg/Weser, Vor- und Zunamen sowie meine E-Mail-
Adresse und meine Telefonnummer zum Zweck der Bewerbung verlagseigener journalistischer Produkte (zum Beispiel Tageszeitungen und Magazine)
sowie vom Verlag angebotener anderer Produkte (zum Beispiel Tickets, Leserreisen, Kleinanzeigen) per: ø E-Mail ø Telefon verwendet.

Meine, im Rahmen der vorstehend genannten Zwecke, erhobenen persönlichen Daten werden nicht an Dritte weitergegeben und unter Beachtung der
EU-Datenschutzgrundverordnung auf freiwilliger Basis erhoben, verarbeitet, genutzt und übermittelt. Meine Einwilligung kann ich ohne für mich nach-
teilige Folgen verweigern bzw. jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. Meine Widerrufserklärung werde ich an die unten angegebene
Anschrift richten.

Datum / Unterschrift des Abonnenten

Unsere Informationspflicht nach Art 13 DSGVO können Sie einsehen unter www.dieharke.de/ds.

✁
* Pflichtangaben



Konzerte im
Kurpark

BRUCHHAUSEN-VILSEN. Auch
in diesem Jahr hat das Team
des Tourismus-Service Bruch-
hausen-Vilsen ein abwechs-
lungsreiches Programm erar-
beitet. Vom 5. Mai bis 8. Sep-
tember finden die Sonntags-
konzerte im Kurpark Bruch-
hausen-Vilsen statt. Von 15
bis 16 Uhr spielen die ver-
schiedensten Musikzüge,
Shanty-Chöre oder Blasor-
chester aus der Region. Den
Start der zwanzig Konzerte
macht traditionell der Musik-
zug der Freiwilligen Feuer-
wehr Bruchhausen-Vilsen mit
moderner Blasmusik. Zwei
Wochen später, am 19. Mai,
gibt es dann den ersten neu-
en Chor zu bestaunen. Der
Frauensingkreis aus Bremen
tritt das erste Mal im Kurpark
in Bruchhausen-Vilsen auf.
Die Zuhörer können sich auf
Lieder aus Klassik und Ro-
mantik, alte Volkslieder,
deutsche Schlager und sogar
den ein oder anderen Elvis-
Hit freuen.
Am Pfingstsonntag wird

der Shanty Chor Hoya das
Publikum mit maritimen Lie-
dern unterhalten. Pfingst-
montag tritt der Capstan
Shanty Chor Bremen auf und
gestaltet einen Seemanns-
nachmittag mit Liedern von
der Waterkant. DH

IN KÜRZE

Berichte aus Tibet
und Nepal
BÜCKEN. Am Mittwoch, 24.
April, berichtet Horst Hahl-
bohm ab 19.30 Uhr in der
Kleinkunstdiele in Bücken
von seiner bewegenden Rei-
se nach Nepal und Tibet.
Ein Höhepunkt war der Pil-
gerweg um den heiligs-
ten Berg der Tibeter, Bud-
dhisten, Hindus, Jainas
und Bön, den Berg Kailash,
von den Tibetern „Kostba-
res Schneejuwel“ genannt.
Er erhebt sich aus der tibe-
tischen Hochebene wie ein
riesiger Kristall, der ganzjäh-
rig mit Schnee bedeckt ist.
Die Kora, die heilige Umrun-
dung, führt über den 5660
Meter hohen Pass Drolma
La. Horst Hahlbohm lässt die
Gäste teilhaben an seinen
vielfältigen Erlebnissen. DH

Wettlauf „Mensch
gegen Maschine

Spannende Wettbewerbe am 12. Mai für Alt und Jung

BRUCHHAUSEN-VILSEN. Am
12. Mai heißt es in Bruchhau-
sen-Vilsen wieder: „Wer ist
schneller, Mensch oder Ma-
schine?“
Der AOK-Lauf beginnt um

13:30 Uhr am Bahnhof in
Bruchhausen-Vilsen mit einer
Distanz von acht Kilometern.
Der Novo Nordisk-Staffellauf
findet wieder zeitgleich mit
dem AOK-Wettlauf statt,
auch dieser wird dann acht
Kilometer lang sein. Beim
AOK-Lauf ist das Mindestal-
ter auf 14 Jahre festgeleg. In
der Startgebühr sind neben
einer Freifahrt mit der Muse-
ums-Eisenbahn von Asendorf
nach Bruchhausen-Vilsen
ebenfalls der Transport des
Gepäcks zum Zielort sowie
Kaltgetränke für die Läufer in
Heiligenberg und am Zielort
enthalten.
Auch in diesem Jahr kön-

nen für den Lauf wieder ein
Freiticket zum Anfeuern aus

dem Zug sowie weitere ver-
günstigte Zugtickets (solange
der Vorrat reicht) hinzuge-
bucht werden.
Um 15 Uhr startet der Kin-

der-Wettlauf im Bereich der
B6 in Asendorf über etwa ei-
nen Kilometer. Kinder im Al-
ter von neun Jahren und jün-
ger können hierbei gegen die
Bahn antreten. Die Fahrt zum
Startort erfolgt mit dem Zug.
Eltern können ihre Kinder
kostenfrei im Zug begleiten.
Neu ist in diesem Jahr der

zweite Lauf für Kinder. Der
Volksbank-Wettlauf ist für
junge Sportler des Jahrgangs
2004 bis 2009 und geht über
eine Distanz von 1,8 Kilome-
tern. Der Lauf startet um
15:50 Uhr an der Haltestelle
Arbste. Die Kinder können
während des Laufs aus der
Bahn angefeuert werden.

2www.wettlauf-mensch-ma-
schine.de.

Hassel hat wieder eine lebhafte Mitte
Nach der Eröffnung eines Geschäftshauses sollen auf dem ehemaligen Relax-Gelände jetzt sieben Wohnhäuser entstehen

VON HORST ACHTERMANN

HASSEL. Es gibt sie wieder,
die lebhafte Mitte in Hassel.
Wo früher die Diskothek Re-
lax stand, hat das Bauunter-
nehmen Hogrefe in der
Hauptstraße 23 einGeschäfts-
haus mit Wohnflächen ge-
baut. Am „Tag der offenen
Tür“ am 6. April zeigte Silvia
Stüring in ihrem „Yoga
Raum“, den Ort, um zur Ruhe
zu kommen. Die Friseure Bir-
git Lühring, Nadia Lühring
und Mario Hollunder vom
„Schnittwerk“ erfüllten sich
einen lang gehegten Traum.
Und Christian Schröter von
der VGH Versicherung aus
Eystrup baute in Hassel sei-
nen Service aus.
Die zahlreichen Besuche-

rinnen und Besucher waren
sehr angetan von dieser neu-
en Entwicklung in Hassels
Mitte. Die rückwärtige Flä-
che möchte Eigentümer Hog-
refe jetzt zu Wohnbauland
entwickeln. Der Rat der Ge-
meinde Hassel hat dazu in
seiner Sitzung am Dienstag
den Bebauungsplan mit öf-
fentlicher Auslegung auf den
Weg gebracht.
Auch Bürgermeister Heiko

Lange steht hinter dem Pro-
jekt. „Das Vorhaben ent-
spricht unserer Zielsetzung
von einer Innenentwicklung

Hassels“, so das Gemein-
deoberhaupt.
Fragen der Erschließung

und die Kostenfrage sind
noch zu regeln. Ein besonde-
rer Vorteil der rückwärtigen
Bebauung liege darin, dass
das vorliegende Geschäfts-
haus eine dämmende Lärm-
funktion habe.
Die von der L 330 einmün-

dende neue Eingangsstraße
zum Bauvorhaben der sieben
Grundstücke im Baugebiet
„Hassel Mitte“ braucht einen
Namen. Vorschläge und Ide-
en dazu sollten die Einwoh-
nerinnen und Einwohner ent-
wickeln. Heiko Lange und
Jens Braun warten auf Vor-
schläge.
Bürgermeister Heiko Lange

sieht imMoment keinen eige-
nen Baubedarf der Gemeinde
Hassel. „Bei großen Grund-
stücken im Privatbesitz sind
wir gerne bereit, über eine
Bebauung von Lückengrund-
stücken nachzudenken. Bür-
ger, die verkaufsbereit sind,
sollten sich an die Gemeinde
wenden“, betont Lange.
„Hassel Mitte ist dabei, sich
dynamisch zu entwickeln.
Das Thema ist zum Rollen ge-
kommen und wird Hassel in
Zukunft gewaltig stärken“,
Bürgermeister Heiko Lange
unter Zustimmung seines Ra-
tes.

Ein neues Geschäftshaus für Hassels neue Mitte. Jetzt hat der Rat der Gemeinde den Plan für sieben neue Wohnhäuser auf den Weg gebracht. FOTO: ACHTERMANN

So soll Hassels neue Mitte einmal aussehen. ZECHNUNG: GEMEIDNE HASSEL
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Die Sommer werden wärmer und feuchter, die Winter immer
milder.
Die kleinen nervigen Insekten überleben den Winter immer
besser und neue Arten siedeln sich bei uns an.
Die unruhigen Nächte gehören der Vergangenheit an.
Kein Summen mehr nachts, wovon man ständig wach wird.
Unser Insektenschutzsystem ist maßgefertigt auf Ihr Fenster
oder Ihre Tür.
Unser System ist witterungsbeständig dank Aluminium und
Edelstahl.

Hohe Qualität und Langlebigkeit füüür Ihr ZZZuhause.
Die Fenster werden nicht beschädigt bei der Montage.
Somit sind diese auch für Mietwohhhnungeeen geeignet.
Genießen Sie den Sommer ohne Insekttten mit dem Insekten-
schutzsystem von Mohrmann Diennnstleistttungen.
Wir sind ein kleines familiäres Unttternehhhmen und fertigen alle
Insektenschutzsysteme selbst, alsooo zu 10000%made in Germany!

Bevor Sie irgendeinen fragennn, sprrrechen Sie lieber
mit uns.

Innenausbau
Fenster • Haustüren
Insektenschutzsysteme
Überdachungen • Carports
Montage • Reparaturarbeiten

Tel. (05766) 9419213 · dmohrmmmann@t-online.de



Frühling in Binnen
„Bei meinem Radausflug heute
stieß ich auf das wunderschöne
Ensemble Binner Kirche mit der

uralten Linde im Vordergrund“,
schreibt HamS-Leser Ekkehard
Alsen. Vielen Dank dafür. Wenn

auch Sie in Foto haben, das
Sie der Redaktion gerne zu-
kommen lassen möchten, schi-
cken Sie gerne eine Mail mit ein
paar Erläuterungen an lokales@
hams-online.de. FOTO: ALSEN
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! Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Frauen- undMädchenberatungs-
stelle bei Gewalt, (0 50 21) 6 11 63
! Kontakt- und Informationsstelle
gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
! Nienburger Frauenhaus,
(0 50 21) 24 24
! DiakonischesWerk,Wilhelmstra-
ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
! Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Bahnhof-
straße 3, Nienburg, (0 50 21)
6 67 76
! Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-
t e rd i n g -Gebäude)N i e nbu rg
(0 50 21) 9 74 50
! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,
Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
! DRK-Kreisverband, Moltkestra-
ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
! Weißer Ring - Opferschutzorga-
nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-
ternet: www.weisser-ring.de
! GfI Stolzenau - Unterstützung
und Beratung von Menschen mit
Behinderung (0 57 61) 9 02 90

Unserer heutigen Ausgabe -

oder Teilen davon - liegen Prospek-

te folgender Firmen bei:

! Aldi

! Dodenhof

! Döner Palast

! Drogerie Müller

! Edeka

! Famila

! Gosewehr

! Hagebau Hotze

! Heineking

! Lidl

! Magro

! Netto

! Rewe

! Repo

! Tejo

! Wez

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg
Telefon (05021) 3800

After Passion: 17:30, 20:00 Uhr
Der Fall Collini: 17:30, 20:00 Uhr
Dumbo: 15:00 Uhr
Hellboy - Call Of Darkness:
20:00 Uhr
Unheimlich perfekte Freunde:
15:00 Uhr
Wenn du König wärst: 17:30 Uhr
Willkommen im Wunder Park:
15:00 Uhr

Filmhof Hoya
Telefon (04251) 2336

After Passion: 16:00, 20:00 Uhr
Bundesliga Live über Sky oder
Eurosport: 15:30, 18:30 Uhr
Der Fall Collini: 17:45, 20:15 Uhr
Die sagenhaften Vier: 14:00,
16:00 Uhr
Friedhof der Kuscheltiere: 20:30
Uhr
Monsieur Claude 2: 18:30 Uhr
Rocca verändert die Welt: 14:30
Uhr
Weil du nur einmal lebst - Die To-
ten Hosen auf Tour: 18:00 Uhr
Willkommen im Wunder Park:
14:00, 16:45 Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

Das DRK Rohrsen lädt
Mitglieder und Gäste am Mittwoch,
8. Mai, zu einer kleinen Radtour
ein. Zunächst wird dasWassarium
in Drakenburg angefahren. Nach
einer kleinen Kaffeepause geht es
weiter zur Rettungswache nach
Nienburg, wo es um 16.30 Uhr eine
Führung durch die Rettungswache

geben wird. Abfahrt ist um 14 Uhr
vom Parkplatz des Combi-Marktes
aus. Für Nicht-Radler sind
Fahrgemeinschaften eingerichtet.
Anmeldungen nehmen Vera
Dreppenstedt, Telefon 05024-1045,
oder Almut Treu, 05024-880440,
entgegen.

Am Donnerstag, 9. Mai, fährt das
DRK Steyerberg in das Nordsee-
heilbad Horumersiel. Abfahrt ist
um 7 Uhr ab Heemsche, danach
werden die bekannten Haltestellen
angefahren. Anmeldungen – Gäste
sind wie immer willkommen – sind
erbeten unter 05764-567 bei der
Vorsitzenden Hilda Bruns.

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 5021mitMobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenenÄrzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr,Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag,Feiertage9bis 11 und
18bis 20 Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag 10bis 12 und 17bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13Uhr und 17 bis 20Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Sonntag und Montag:
Dr. Polixeni Cretsi, Marklohe, Rat-
hausstraße 16, (0 50 21) 1 40 66
Südkreis: Sonntag und Montag:
Andreas Möller, Uchte, Brinkstraße
13, (0 57 63) 2266

Apotheken
Nienburg: Ostersonntag: Uhlen-
Apotheke, Rathausstraße 2, Mark-
lohe; Ostermontag: Eichen-Apo-
theke, Verdener Landstraße 134
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau: Ostersonntag: Rats-
Apotheke Uchte, Mühlenstr. 19; Os-
termontag: Adler-Apotheke, Stolze-
nau, Lange Straße 14
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen: Ostersonntag
und -montag: Rübezahl-Apothe-
ke, Asendorf, Bahnhofstraße 4,
(0 42 53) 3 15
Rehburg-Loccum: Ostersonntag:
Apotheke Bad Rehburg, Alte Post-
straße 10, (0 50 37) 9 85 4 Os-
termontag: Wilhelm-Busch-Apo-
theke, Wiedensahl, Hauptstr. 84
(0 57 26) 4 32

DIE BÄDER IN DER REGION

Nienburg: Badelandschaft: Mon-
tag und Mittwoch bis Freitag 6.30
bis 21 Uhr, Dienstag 6.30 bis 20
Uhr, Sonnabend 11 bis 21 Uhr,
Sonn- und Feiertage 8 bis 19 Uhr.
Saunalandschaft: Montag Damen-
sauna 10 bis 22 Uhr, Dienstag bis
Freitag 12 bis 22 Uhr, Sonnabend
11 bis 23 Uhr, Sonn- und Feiertage
10 bis 19 Uhr. Relaxbecken: Montag
bis Freitag 9 bis 21.30 Uhr, Sonn-
abend 11 bis 21.30 Uhr, Sonn- und
Feiertage 9 bis 19 Uhr
Essern: Mittwoch und Donnerstag
16 bis 18 Uhr
Liebenau: Montag und Donnerstag
geschlossen, Dienstag und Mitt-
woch 15 bis 19 Uhr, Freitag 15.30
bis 20 Uhr, Sonnabend 7.30 bis 12
Uhr und 13 bis 17 Uhr, Sonntag 8

bis 13 Uhr
Rehburg: Ostersonntag und -mon-
tag geschlossen. Sonst: Dienstag
bis Donnerstag 13 bis 21 Uhr, Frei-
tag 7 bis 22 Uhr, Sonnabend 7 bis
18 Uhr, Sonntag 8 bis 17 Uhr; jeden
letzten Sonntag imMontag Frauen-
schwimmen 17 bis 19 Uhr
Steimbke: Sauna und Hallenbad
wegen Reparaturarbeiten nach wie
vor geschlossen
Warmsen: Hallenbad: Montag 15
bis 21.30 Uhr, Dienstag und Mitt-
woch 15 und 19 Uhr, Donnerstag 15
bis 21.30 Uhr, Freitag 15 bis 20 Uhr.
Sauna: Herren Montag 15 bis 21.30
Uhr und Freitag 15 bis 20 Uhr, Da-
men Dienstag 15 bis 20 Uhr und
Donnerstag 15 bis 21.30 Uhr, Ge-
mischt Mittwoch 15 bis 21.30 Uhr
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MMAARRKKTT PLATZ

Bereits zum 16. Mal findet am
Samstag und Sonntag, 27. und
28. April, von 11 bis 18 Uhr die
Präsentation von hochwerti-
gem und zeitgemäßem Kunst-
handwerk in Bad Rehburg
statt. Die Aussteller in der
Wandelhalle und dem Neuen
Badehaus sind professionell
arbeitende Künstler, Hand-

werker und Designer. Ange-
boten werden besonderer
Schmuck, hochwertiges Textil-
design, formschöne Keramik,
wunderbare Holzarbeiten, un-
gewöhnliche Metallarbeiten,
ausgefallene Glasarbeiten und
viele weitere, besondere Ac-
cessoires – Dinge, die den All-
tag schöner machen. Der Ein-

tritt
be-
trägt
einen
Euro.

TEXT UND

FOTO: ROMANTIK

BAD REHBURG

Kunsthandwerk in der Romantik Bad Rehburg

Auch 2019 ist die politische
und gesellschaftliche Großwet-
terlage Hauptthema des neu-

en Programms der Mindener
Stichlinge. Auf Einladung des
KulTour-Vereins kommen sie

mit ihrem Kabarett-Programm
„Bei Gewitter nicht hüpfen“
am 10. Mai nach Rehburg. Dort
werden die Stichlinge ab 20
Uhr im Raths-Keller (Bürger-
saal) Themen, die die Gemüter
erhitzen, wieder in gewohnt
spitzfindiger Manier satirisch
aufbereiten.
Die Eintrittskarten kosten im
Vorverkauf 13 Euro (ermäßigt 8
Euro) und an der Abendkasse
15 Euro (ermäßigt 10 Euro) und
sind bei der Kartenhotline des
KulTour-Vereins unter der Te-
lefonnummer 05766/9419036
oder im Internet unter www.
kultur-verein.de erhältlich.
Weiterhin können Eintrittskar-
ten bei der Firma Schumacher
in Loccum und dem Fotostu-
dio Drogerie Schulz in Reh-
burg, Markt-Apotheke in Reh-
burg, in der Romantik Bad
Rehburg, in den Geschäfts-
stellen der HARKE in Nien-
burg und Stolzenau und in der
Geschäftsstelle der Schaum-
burger Nachrichten in Stadt-
hagen erworben werden.

TEXT: KULTOUR REHBURG-LOCCUM E.V.
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Donner, Blitz und Sonnenschein in Rehburg

Der letzte Badetag im Hallen-
bad Rehburg ist Freitag, der
26. April 2019. Die Betriebs-
pause der Bäder in Rehburg-
Loccum vom 27. April bis 10.
Mai 2019.
Am Samstag, den 11. Mai 2019,

öffnet das Freizeitbad Mün-
chehagen. Dort gelten folgen-
de Öffnungszeiten vom 11. Mai
bis 30. Juni: Montag bis Don-
nerstag von 10 bis 20 Uhr,
Freitag von 10 bis 21 Uhr so-
wie Samstag und Sonntag

von 8 bis 21 Uhr.
Vom 1. Juli bis 8. September
sind die Öffnungszeiten Mon-
tag bis Freitag von 10 bis 21
Uhr sowie Samstag und Sonn-
tag 8 bis 21 Uhr.

TEXT: Stadt REHBURG-LOCCUM

Der Vorstand von Ski und
Wandern Rehburg lädt ein zur
Tagesfahrt in den Zoo nach
Hannover am Samstag, den 11.
Mai 2019.
Abfahrt ist um 9 Uhr vom
Marktplatz in Rehburg, um
16.30 Uhr beginnt die Rück-
fahrt nach Rehburg, wo die
Ankunft gegen 17.30 Uhr er-
wartet wird.

Der Preis beträgt 25 Euro für
Erwachsene für den Eintritt in
den Zoo – Kinder fahren kos-
tenlos mit den Eltern mit. Die
Hin- und Rückfahrt im klima-
tisierten Reisebus ist für alle
frei. Für das leibliche Wohl
sorgt jeder selbst. Es ist freie
Zeitgestaltung im Zoo bis zur
Abfahrt vorgsehen.
Bitte den Anmeldeabschnitt

mit dem Teilnehmerbetrag in
bar bis zum 30. April bei Lui-
se Thauer im Vereinsbriefkas-
ten, Mühlentorstr. 13 ,einwer-
fen oder bei Luisa Meyer, (Tel.
05027 / 7719906), Brokelo-
her Dorfstr. 26 in Brokeloh ab-
geben. TEXT: SKI UND WANDERN

Hallenbad-Saison geht zuende

Tagesfahrt in den Zoo

Seit zwei Jahren unterstützt
die Münchehäger Firma Wes-
ling im großen Umfang die
Rehburg – Loccmer Jugend-
fußballer und Jugendtrainer,
indem sie sie mit neuen JSG
Trainingsanzügen ausstattet.
Nun war es erneut der Fall,
das rund 20 Kicker aus dem
Stadtgebiet mit der Sport-
bekleidung in den herrlichen
Stadtfarben belohnt wurden.
Mittlerweile können somit
knapp 300 Jugendspieler
und Jugendtrainer von der
F bis zur A Jugend sich ein-
heitlich auf den Sportplät-
zen im Kreisgebiet präsentie-
ren. Dies gab es in der 10jäh-

rigen JSG Geschichte zuvor
noch nie. Es vereinigt die vier
Ortsvereine TV Eiche Winz-
lar, den VFL Münchehagen
, den TSV Loccum und den
RSV Rehburg auf eindrucks-
volle Art und Weise auch auf
einer optisch ansprechenden
Ebene.
Neben dem erfolgreichen
Baufachhandel Wesling, der
dieses Großprojekt so hervor-
ragend unterstützt, konnte
man eine weitere, für alle Sei-
te gut funktionierende Part-
nerschaft fortführen: die Ko-
operation mit dem ortsan-
sässigen Sportfachgeschäft
„Sportshop Hiller.

Auf dem Foto (sitzend von
links nach rechts): Hannes
Lustfeld, Felix Sewohl, Noah
Bartling, Maximilian Pitters,
Timon Koopmann
Mittlere Reihe: Abd Alkareem
Alamin, Dimitri Wolf, Omar
Aljatim, Jonas Bruns, , Chris-
topher Kriemann, Nick Ja-
nus-Leifert, Josephine Acik-
göz, Marcel Hiller (Sportshop
Hiller)
Hintere Reihe: Odin Kaßing,
Sascha Brunschön, Enrico Bu-
tuc und Lars Kriemann.

FOTO: MARTIN BAUERSCHÄFER

(RSV REHBURG; 1. VORSITZENDER),

AUTOR: SASCHA BRUNSCHÖN

(RSV REHBURG; JUGENDLEITER)

Wesling kleidet erneut Jugendspieler und Jugendtrainer ein

Am 7. März war es
soweit!
In der

Stadtbücherei
Rehburg-Loccum

wurde der 333. Le-
seausweis ausgestellt.

Seitdem die Stadtbüche-
rei im April 2018 in das neue
Gebäude am Stadtplatz um-
gezogen ist, wurden bereits

151 neue Leseausweise ausge-
geben und nun war es soweit:
Den 333.Leseausweis erhielt
Akasha Gütler. Die Neunjähri-
ge freute sich riesig, denn es
gab vom Lesenetzwerk Reh-
burg-Loccum eine Überra-
schung als Belohnung dazu.
Akasha erhielt das Buch
„Adola Adebar – Magische
Geschichten aus Rehburg-
Loccum“ und einen Bücher-
gutschein über 15 Euro für die
Buchhandlung Schumacher.
Es gefällt ihr sehr gut in der
Stadtbücherei, da hier im-
mer etwas los ist und es vie-
le neue und aktuelle Bücher
gibt. Ihre Mutter wurde durch
verschiedene Zeitungsarti-
kel auf die Stadtbücherei auf-
merksam, in denen die inter-
essanten Erlebnis-und Vorle-
seaktionen des Lesenetzwerk
Rehburg-Loccum beworben
wurden. Deshalb kommt sie
jetzt regelmäßig in die Stadt-
bücherei, damit Akasha auch
bei den spannenden Aktionen
mitmachen kann.
Natürlich versorgt sie sich
dann auch gleich selbst mit

Lesestoff, denn für Erwachse-
ne gibt es hier ebenfalls ak-
tuelle und spannende Bücher
und Hörbücher zum Auslei-
hen.
Einfach einmal vorbei kom-
men, stöbern und schauen!
Die Stadtbücherei Rehburg-
Loccum, Heidtorstr.3 am
Stadtplatz, hat Dienstag und
Donnerstag von 15.30 Uhr bis
18 Uhr geöffnet!

TEXT UND FOTO:
STADT REHBURG-LOCCUM

Bücher lesen lohnt sich

„Auf archäologischen Spu-
ren mit neuen Erkenntnissen
und Funden“ ist der Name ei-
ner Radtour am Sonntag, 28.
April, um 10.30 Uhr. Start ist
Rathaus Rehburg, Heidtor-
str. 2: Von der Steinzeit bis ins
Mittelalter haben Menschen
am damaligen westlichen
Rand des Steinhuder Meeres
ihre Spuren hinterlassen. Spü-
ren Sie auf der rund 35 km
langen Strecke einen Hauch
der Geschichte und erfahren
Sie viel Wissenswertes dazu.
Weitere Informationen und

Besichtigung einiger Funde
anschließend im Heimatmu-
seum Rehburg bei Kaffee und
Kuchen.
Eine weitere Radtour star-

tet am Sonntag, 28. April, um
14 Uhr am Rathaus Rehburg,
Heidtorstr. 2, Vordereingang.
Sie hat das THema „Delika-
tessen am Feldrand – Wild-
kräuterschätze entdecken!“
Auf der Kräuter-Radtour hal-
ten dieb Teilnehmenden Aus-
schau nach heimischen Wild-
und Heilkräutern und erfah-
ren, wie man diese verwen-
den kann, wann und wie sie

helfen und wo sie zu finden
sind.
Die Radtour ist ca. 25 Ki-

lometer lang und dauert
etwa drei Stunden. Ein klei-
ner Tipp: Bitte bringen Sie
eine Kamera (wenn vorhan-
den) und Schreibzeug mit.
Festes Schuhwerk erforder-
lich! Ein kleines Kräuterbüch-
lein mit Tipps und Rezepten
können Sie auch mitnehmen.
Die Kosten dafür betratgen

einen Euro.
Für beide Radtouren wird

eine Anmeldung zur besseren
Planung erbeten bei der Tou-
rist-Information Rehburg-Loc-
cum, Tel. 0 50 37/30 00 60,
eine kurzfristige Teilnahme ist
aber jederzeit möglich.
Eine Gästeführung „Löccer

Norichten“ beginnt ebenfalls
am 28. April um 15 Uhr. Treff-
punkt ist der Marktplatz Loc-
cum, Am Markt 16. Was der
„Pingelkeerl“ – Loccums Aus-
rufer – aus den Jahrhunder-
ten der Geschichte des Klo-
sterortes Loccum weiß, das
muss er lauthals ausposaunen
begleitet vom durchdringen-
den Gebimmel seiner Glocke.
Manchmal begleitet ihn auch
seine Schwester Greta. Der
Preis beträgt fünf pro Person,
ermäßigt drei Euro. Kinder bis
zwöf Jahre sind frei.
Gesonderte Führungen für

Gruppen sind zu vielen Zeiten
möglich. Buchbar sind sie in
der Tourist-Information Reh-
burg-Loccum, Tel. 05037 /
300060.

TEXT UND FOTO:

STADT REHBURG-LOCCUM

Geführte Fahrradtouren und Gästeführung am 28. April

Weitere
Infos finden

Sie unter

www.marktplatz-
rehburgloccum.de



• Infos und Tipps für Tierliebhaber

Alles rund ums Tier AnzeigenSpeziAl

Tipps für einen angenehmen Tierarztbesuch
Ob Hund, Katze oder Nager – für viele
Tiere bedeutet ein Besuch beim Tier-
arzt Stress. Insbesondere für Kleintiere
und Katzen ist die Situation unange-
nehm, da sie sich für kurze Zeit in einer
Transportbox aufhalten müssen, die
nicht als komfortabel wahrgenommen
wird. Häufig liegt der Fehler dabei, dass
die Transportbox lediglich bei Tierarzt-
besuchen für Katze oder Nager genutzt
und folglich mit einem stressigen Erleb-
nis in Verbindung gebracht wird. Daher
ist es bei Katzen hilfreich, diese bereits
im jungen Alter an die Transportbox zu
gewöhnen, indem sie, ähnlich wie ein
Katzenkorb, in der Wohnung stehen
gelassen wird. Eine weiche Decke und
Leckerlies können zudem das Interes-
se der Katze wecken, die Box freiwillig
zu erkunden. Bevor man beim Tierarzt
ankommt, kann die Fahrt mit dem

Auto oder den öffentlichen Verkehrs-
mitteln ein weiterer Stressfaktor

sein. Daher ist es sinnvoll, in regelmäßi-
gen Abständen das Haustier an einen
Transport zu gewöhnen, selbst wenn
kein Tierarztbesuch ansteht. So können
sich Katzen und Nager an die Situation
gewöhnen und empfinden diese zu-
künftig als weniger unangenehm.

Hunde müssen zwar nicht in einer Box
transportiert werden, dennoch emp-
finden sie die Atmosphäre in der Pra-
xis mit den fremden Gerüchen häufig
als unangenehm. Daher ist es wichtig,
dass Herrchen oder Frauchen wäh-
rend des Tierarztbesuchs Sicherheit
ausstrahlen und dem Vierbeiner Ver-
trauen vermitteln. Handelt es sich le-
diglich um eine Routineuntersuchung
mit einem gesunden Hund, kann es
hilfreich sein, ihn vorab körperlich und
geistig auszulasten. Leckerlies oder das
Lieblingsspielzeug können ablenken
und Angst nehmen. Haustierbesitzer

können zudem die Arbeit der Tierärz-
te erleichtern, indem sie das Abtasten
des Körpers sowie das Überprüfen der
Zähne und Ohren regelmäßig an ihrem
Tier üben.

lps/Jm

Ein Freilaufgehege für Kaninchen und Co.
Für Kaninchen und Meerschweinchen
bietet ein Freigehege im eigenen Gar-
ten oder auf dem Balkon Abwechs-
lung. In Zoofachgeschäften gibt es ein
umfangreiches Angebot an Gehegen
verschiedener Größen, sodass sich
für jeden Platz das geeignete Gehege
finden lässt. Diese können aus ver-
schiedenen Materialien bestehen wie
beispielsweise Holz, Metall oder Nylon.
Holzgehege sind beliebt, da sie einer-
seits ein Hingucker im Garten sind und
andererseits aus natürlichem Material
bestehen, was sie witterungsresistent
macht. In der Regel sind sie ebenfalls
größer als Gehege aus anderen Materi-
alien und daher insbesondere für den

Auslauf im Garten geeignet. Frei-
laufgehege aus Metall werden

idealerweise auf einen Rasen gestellt
und mithilfe von Stiften in der Erde be-
festigt. Das Metallgehege hat den Vor-
teil, dass es sich unkompliziert auf- und
abbauen lässt und sicher in der Erde
befestigt werden kann, gleichzeitig ist
es im Gegensatz zu einem Holzgehege
platzsparend.

Es ist dringend empfehlenswert, das
Gehege mit einem dazugehörigen
Netz abzudecken, da somit die Nager
vor Krähen, Raubvögeln und anderen
Tieren sowie der Sonne geschützt wer-
den können. Die Befestigung in der
Erde ist sehr wichtig, da Kaninchen sich
gerne unten durchbuddeln und auch
Füchse sich leider in die Gehege hin-
einbuddeln.

Freilaufgehege aus Nylon können
sowohl in Räumen als auch im Gar-
ten oder auf dem Balkon verwendet
werden. Sie sind, ähnlich wie ein Zelt,
zusammenfaltbar und daher platzspa-
rend und unkompliziert im Aufbau.
Aus diesen Gründen sind Nylongehe-
ge ebenfalls für den Freilauf auf einem
Balkon geeignet.

lps/Jm

Angst vorm Tierarzt

Freilauf für Nager

Der Besuch beim Tierarzt ist insbeson-
dere für Katzen unangenehm.

FOTO: PIXABAY / PAPERELEMENTS

Ein Freilaufgehege aus Metall lässt sich
leicht aufbauen und ist platzsparend.

FOTO: PIXABAY / MONSTERKOI

Hundeerziehung
³ Yverhaltenstherapie
bei Ihnen zu Hause.

ýýý.nehoYhundetraining.de , ✆ (�~d�& c{�edd�

Dr. med. vet.

Regina Geiger

Rossittener Weg 3
31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 92 46 41
Mobil 01 51 11 53 40 55

Sprechzeiten:
täglich vormittags nach Termin-
vereinbarung sowie Mo., Di., Do., Fr.
zwischen 17.00 und 19.00 Uhr
offene Sprechstunde

Damen + Herren

www.hundesalon-picobello.de
Mardorfer Straße 30 · 31547 Rehburg
Telefon (05037) 978151 Termine nach telefonischer Vereinbarung.
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Kleintiersprechst.: Mo. – Fr. 17 – 19 Uhr · vormittags nach Vereinbarung
Düdinghausen 6 · 31595 Steyerberg · Telefon (05764) 96130

Wir sind berechtigt zur Abnahme der bundesweit einheitlichen
Sachkundeprüfung für Hundehalter in Theorie und Praxis.

Bitte beachten Sie:

ù Abgabe: nur über Internet, nicht
telefonisch/Fax/persönlich/Post.

ù Tiere, Pflanzen, Bahnschwellen und
Strommasten sind keine Flohmarktartikel
und können daher in dieser Rubrik nicht
berücksichtigt werden.

ù Höchstens 3 Zeilen (Der Verlag behält
sich Kürzungen/Streichungen vor).

ù Die Telefonnummer muss in den
3 Zeilen enthalten sein.

ù Begrenzung bis 25,– € Gesamtverkaufswert.

ù Kommerzielle Anzeigen sind ausgeschlossen.

ù Für unsere Harke-Abonnenten
ist dieser exklusive Service kostenlos.

So schalten Sie Flohmarktanzeigen ganz einfach:

Als Harke-Abonnent inserieren Sie exklusiv immer dienstags im Flohmarkt
komplett kostenlos.

Rund um die Uhr – schnell und bequem – erreichen Sie unser Online-Service-Center unter www.DieHarke.de.
Übermitteln Sie hier Ihre Aufträge. Aus technischen Gründen ist es nicht mehr möglich, Ihre Anzeige telefonisch oder per
Fax aufzugeben. Auch die persönliche Annahme von Flohmarktanzeigen in unseren Geschäftsstellen ist nicht vorgesehen.

Schalten Sie jetzt Ihre Anzeige ganz einfach im Internet.

Unschlagbar billig kaufen und verkaufen im

Flohmarkt amDienstag DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

www.DieHarke.de



”Einen so harten
Ellenbogen hat der in ganz
Kolumbien noch nicht erlebt.
Aber genau genommen
war es das Knie.
Gerd Rubenbauer, TV-Kommentator

GUTEN TAG
STEFAN
SCHWIERSCH
SPORTREDAKTION

Nützliche und
unnütze News
QDieses WhatsApp ist ja
wohl Fluch und Segen
zugleich. Andauernd zuckt
die Funke, weil mal wieder
eine Nachricht eingegangen
ist. Manchmal sind es freilich
überlebensnotwendige
Dinge, weil die liebe Frau
mitteilt, dass man neben
Gurke und Salat bitte auch
noch Körnerkäse und
Prinzessbohnen aus dem
Supermarkt mitbringen soll.
Nicht minder wichtig ist es,
nach dem traditionellen
Mittwochskicken die Verlie-
rer-Spieler im Nachgang
nochmal ordentlich zu
hänseln. Meist aber kommt ja
doch nur irgendein Nonsens
in irgendeiner Gruppe an.
Und Sie werden es gewiss
bestätigen: Je herrenlastiger
die Gruppe, desto schlüpfri-
ger der Inhalt. Wie neulich
das kleine Filmchen mit
Komiker Markus Krebs. Der
erzählt einen Witz:
„Geht ein Mann zu einer

Dame, die allein am Tresen
steht.
Er: Würden Sie für 100 Eu-

ro mit mir schlafen?‘
Sie: NEEEIIIN, natürlich

nicht, Sie Ferkel!
Er: Schade, ich hätt‘ das

Geld gut gebrauchen kön-
nen.“
Wer kann darüber schon

lachen, pfui.
Nun gibt es aber nachweis-

lich WhatsApp-Inhalte mit
eindeutig nützlicherem In-
halt. Da darf ich Ihnen einen
Tipp ans Herz legen: Einmal
täglich, gemeinhin in den
Abendstunden, schickt DIE
HARKE eine WhatsApp-
Nachricht mit einer Meldung
des Tages raus; gehört ja
heute schließlich dazu, auf
allen Kanälen präsent zu
sein. Der Service ist durchaus
beliebt, Kollege Syam Vogt
aus der Online-Redaktion
berichtet von aktuell bereits
über 700 Abonnenten des
kostenlosen Dienstes. Sogar
der Voigteier Jonas Nietfeld,
aktuell Zweitliga-Fußballer
beim TV Jahn Regensburg,
lässt sich auf diesem Wege
mit Infos aus der Heimat ver-
sorgen. Neugierig gewor-
den? Einfach auf www.Die-
Harke.de unter dem Link
„Mehr“ anmelden. Landesliga

Bad Pyrmont – VfL Bückeburg 0:1
Heesseler SV – SV Ramlingen 2:1
OSV Hannover – TV Stuhr 1:4

1. (1.) SC Hemmingen 24 53:21 54
2. (2.) HSC BW Tündern 24 53:22 49
3. (3.) TSV Burgdorf 24 41:32 44
4. (4.) SV Ramlingen 24 53:28 43
5. (5.) SV Bavenstedt 24 47:30 43
6. (6.) TuS Sulingen 24 40:24 40
7. (7.) Heesseler SV 24 50:43 39
8. (8.) Bad Pyrmont 24 38:40 35
9. (9.) VfL Bückeburg 24 40:44 34
10. (10.) TSV Pattensen 24 38:39 30
11. (11.) OSV Hannover 24 42:53 30
12. (12.) SV Iraklis Hellas 24 30:48 25
13. (13.) TSV Krähenwinkel 24 39:50 24
14. (14.) MTV Almstedt 24 35:55 20
15. (15.) TV Stuhr 24 27:60 15
16. (16.) SV BE Steimbke 24 28:65 10

Bezirksliga
SV Heiligenfelde – SG Diepholz 2:0
TSV Bassum – TuS Sulingen U23 2:0
TuS Kirchdorf – TuS Sudweyhe 2:1
TuS Drakenburg – TuS Lemförde 2:3
RW Estorf – STK Eilvese 1:2
SC Twistringen – TSV Mühlenfeld 2:3

1. (2.) STK Eilvese 24 75:18 54
2. (1.) FC Sulingen 24 50:22 53
3. (3.) TuS Sulingen U23 24 38:24 49
4. (4.) TSV Wetschen 24 62:32 46
5. (5.) TuS Drakenburg 24 58:39 46
6. (6.) TSV Mühlenfeld 24 39:29 40
7. (7.) SV Heiligenfelde 24 29:35 34
8. (8.) TSV Bassum 24 37:41 32
9. (9.) SC Twistringen 24 48:48 31
10. (10.) TuS Sudweyhe 24 40:49 27
11. (11.) SG Diepholz 24 31:48 27
12. (12.) TuS Kirchdorf 24 38:56 25
13. (14.) TuS Lemförde 24 34:52 22
14. (13.) RW Estorf 24 30:59 20
15. (15.) TSG Seckenhausen 24 22:50 15
16. (16.) SV Bruchhausen 24 33:62 11

Kreisliga
Inter Komata – TuS Steyerberg 0:1
SC Marklohe – SG Schamerloh 1:1
RSV Rehburg – JG Oyle 5:1
SV Husum – SCB Langendamm 1:3
VfL Münchehagen – TuS Leese 1:2
TSV Loccum – SG Hoya 4:1
SC Haßbergen – SV Aue Liebenau Mo.

1. (1.) Inter Komata 27 75:25 60
2. (2.) SV BE Steimbke II 28 85:52 52
3. (3.) SC Uchte 28 77:44 52
4. (5.) TuS Leese 28 68:38 51
5. (4.) SG Hoya 28 75:55 49
6. (7.) TuS Steyerberg 28 61:44 46
7. (6.) SG Schamerloh 28 70:50 45
8. (8.) SC Marklohe 28 61:48 43
9. (9.) RSV Rehburg 28 63:65 42
10. (10.) SV Husum 28 60:56 37
11. (11.) VfL Münchehagen 28 66:67 37
12. (12.) TSV Eystrup 28 57:66 33
13. (14.) TSV Loccum 28 41:67 33
14. (13.) SC Haßbergen 27 49:52 30
15. (15.) SCB Langendamm 28 39:73 30
16. (16.) ASC Nienburg 27 51:95 26
17. (17.) SV Aue Liebenau 27 33:70 24
18. (18.) JG Oyle 28 32:96 17

1. Kreisklasse Nord
TSV Hassel – SV Sila Spor 0:0
TSV Wechold – SV Sebbenhausen 2:1
TSV Wietzen – SV Duddenhausen 2:0
SBV Erichshagen – SV GW Stöckse 7:1
SV Linsburg – SV Hoyerhagen 0:3
SV Sila Spor – SSV Rodewald 3:1

1. (1.) SV Hoyerhagen 20 91:21 49
2. (2.) TSV Hassel 20 71:25 46
3. (3.) SV Sebbenhausen 19 81:16 42
4. (4.) SSV Rodewald 20 70:29 40
5. (6.) SV Sila Spor 20 56:33 39
6. (5.) SBV Erichshagen 20 67:36 37
7. (7.) TSV Wietzen 20 32:48 33
8. (8.) SV Duddenhausen 20 58:36 32
9. (9.) TSV Wechold 19 48:39 32
10. (10.) SV GW Stöckse 20 41:53 23
11. (11.) TSV Lemke 20 37:85 10
12. (12.) FC Holtorf 19 21:72 5
13. (13.) SV Linsburg 20 21:107 7
14. (14.) TSV Eystrup II 19 15:109 4

1. Kreisklasse Süd
RW Estorf II – SC Uchte II 2:6
TSV Anemolter – SV Warmsen 1:2
SV Nendorf – TuS Leese II 2:1
SSV Pennigsehl – RSV Rehburg II 1:5

1. (1.) SV Nendorf 20 51:26 43
2. (2.) SV Kreuzkrug 20 57:33 41
3. (3.) SC Lavelsloh 20 48:27 41
4. (4.) TuS Leese II 20 66:28 40
5. (6.) RSV Rehburg II 20 52:38 40
6. (5.) TV Wellie 20 51:15 39
7. (7.) SV Warmsen 20 47:42 29
8. (8.) TSV Anemolter 20 49:36 27
9. (9.) SSV Steinbrink 20 34:40 27
10. (10.) SC Uchte II 20 41:40 26
11. (11.) SSV Pennigsehl 20 39:58 22
12. (12.) SV Husum II 20 21:64 12
13. (13.) TV Eiche Winzlar 20 28:60 11
14. (14.) RW Estorf II 20 17:94 4

FUSSBALL

Turnen in Addis Abeba
Eine Reise nach Äthiopien, um
dort gemeinsam zu turnen, ist
kein alltägliches Unterfangen.
Dennoch beackerten nun Fritz
Engels und Martin Kruse (Foto
von links) Barren, Bock & Co. in

der afrikanischen Hauptstadt
Addis Abeba – und das wie
schon vor 35 Jahren.
Martin Kruse war in den

Achtzigerjahren in seiner Funk-
tion als Pastor in einer dorti-

gen Gemeinde tätig, Fritz En-
gels kam als Lehrer nach Äthi-
opien und unterrichtete dort
an einer deutschen Schule.
Durch das Turnen lernten sich
die beiden kennen. Doch die
Wege trennten sich und sollten
sich zufällig einige Jahre spä-
ter wieder kreuzen – im hiesi-

gen Landkreis. 1994 zog En-
gels nach Nienburg und Kru-
se wurde Pastor in Wietzen.
Bei der Turngruppe „Die alten
Knochen“ trafen sie sich dann
eines Tages wieder. „Erst ha-
ben wir uns gar nicht erkannt“,
schildert Engels.
Aktuell ist Pastor Kruse wie-

der für einige Monate in der
äthiopischen Hauptstadt und
betreut dort die Gemeinde.
Diese Chance nutzte Turnka-
merad Engels, verband das mit
einer ausführlichen Reise durch
das Land und besuchte Kru-
se. Die beiden ließen es sich
nicht nehmen, sich wie damals
sportlich in der Halle zu betäti-
gen. Nicht nur die Sportler wa-
ren die gleichen, auch das eine
oder andere Turngerät ver-
sprühte nostalgisches Flair.

FOTO: KRUSE

Estorf rutscht auf die Abstiegsplätze
Fußball-Bezirksliga: Bittere 1:2-Niederlage gegen Eilvese / Drakenburg wacht zu spät auf und verliert 2:3 gegen Lemförde

NIENBURG. In der Fußball-Be-
zirksliga gab es gestern
Nachmittag keine Punkte für
die Kreisteams. Durch die
Drakenburger 2:3-Niederla-
ge gegen Kellerkind TuS
Lemförde rutschte der RW
Estorf, der 1:2 gegen den neu-
en Tabellenführer Eilvese
verlor, auf den Abstiegsrang.

RW ESTORF-LEESERINGEN 1
STK EILVESE 2

Estorf begann sehr defensiv
und setzte mit dem letzten
Aufgebot auf Konter. Eilvese
schnürte die Rot-Weißen zwar
regelrecht in der eigenen
Hälfte ein, richtig gefährlich
wurde es jedoch selten. Für

die 2:0-Pausenführung der
Eilveser musste somit ein ab-
gefälschter Schuss vonMoha-
mad Saade (20.) und ein Fou-
lelfmeter von Sebastian Stan-
nehl (35.) herhalten. Die
Hausherren zeigten sich auch
nach dem Wechsel engagiert,
doch das 1:2 (80.) durch Flori-
an Schüttpelz kam zu spät.

TUS DRAKENBURG 2
TUS LEMFÖRDE 3

Die Drakenburger ver-
schliefen die ersten Halbzeit
komplett und lagen durch
zwei Tore von LemfördesWin-
terzugang Giovanni Esposito
(18., 45./+1) mit 0:2 hinten.
Auch nach dem Seitenwech-

sel wirkten die Gäste zielstre-
biger und wacher. Esposito er-
höhte in der 52. Minute gar
auf 3:0. Die Hausherren wach-
ten nun auf, spielten besser
nach vorn und verkürzten
durch zwei Strafstöße (77., 82.)
auf 2:3 – Kai Rieckhof voll-
streckte eiskalt. Für mehr
reichte es jedoch nicht. hn

Erfolgreicher Reitkurs
In den Osterferien fand beim
Reitverein Bötenberg-Wietzen
ein Reitkurs mit anschließender
Abnahme der Reitabzeichen 7
bis 10 statt. Margit Dunker-Da-
nier und ihr Trainerteam (unter
der Leitung von Kerstin Mehlis-
Nennecke) bereiteten die klei-
nen Reiterinnen auf die Abzei-
chenprüfungen vor. Alle Kinder
waren sehr aufgeregt, als Rich-
terin Christine Runge ihre Leis-
tungen beurteilte. Die intensi-
ve Vorbereitung zahlte sich aus
und so hielten alle Reiterinnen
am Ende die Urkunde für das
angestrebte Reitabzeichen in

den Händen.
Reitabzeichen 7: Male Nietfeld
und Lara Eggers.
Reitabzeichen 9: Mayra Müller,
Zoe Lüdemann, Nadija Mujagic
und Mara Hiller.
Reitabzeichen 10: Ria Malle,
Melina Köster und Amelie Ma-
rie Halm.
Unser Bild zeigt Margit Dun-

ker-Danier, Lara Eggers, Nadija
Mujagic, Christine Runge, May-
ra Müller (hinten von links sowie
Amelie Marie Halm, Male Niet-
feld, Ria Malle, Mara Hiller, Zoe
Lüdemann und Melina Köster
(vorn von links). FOTO: MENZE

Reiten: Der Reitclub Horster
Horses ist zu Gast auf dem
Gut Rosenbraken in Loccum
und richtet nach britischem
Vorbild am Ostermontag
ab 9.30 Uhr für die jüngs-
ten Reiter einen spielerisch
sportlichen Wettbewerb aus.
Besonders interessant wird
neben Dressur- und Spring-
prüfungen sowie Kostümrei-
ten ein Geländeritt, in dem
die Kids, durch einen Beglei-
ter gesichert, ihre ersten Er-
fahrungen im Cross Country
sammeln. Ab 15 Uhr wartet
dann ein abwechselungsrei-
ches Showprogramm. Zu-
schauer werden mitgenom-
men auf eine Zeitreise durch
Großbritannien. DH

VEREINE & CO.
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Ein Offenbarungseid
VfB Stuttgart verliert im wohl letzten Spiel unter Trainer Markus Weinzierl 0:6 in Augsburg

VON MANUEL SCHWARZ

AUGSBURG. Mit einem histo-
risch blamablen Auftritt hat
der VfB Stuttgart einen neuen
Tiefpunkt im Abstiegskampf
erreicht und die wohl letzte
Chance auf den direkten
Klassenverbleib verspielt.
Das Team des immer heftiger
wankenden Trainers Markus
Weinzierl kassierte bei dem
nun praktisch geretteten FC
Augsburg mit 0:6 (0:3) die
höchste Niederlage der Ver-
einsgeschichte. In der Tabelle
der Fußball-Bundesliga wird
die Lage für den VfB auf dem
Relegationsrang immer pre-
kärer: Die indisponierten
Schwaben können im Saison-
finale sogar noch vom 1. FC

Nürnberg eingeholt werden
und direkt absteigen.
Während Stuttgarts Coach

Weinzierl Teile der Partie zu-
sammengesackt in seinem
Trainersessel verfolgte, konn-
ten die Augsburger früh ju-
beln und am Ende den höchs-
ten Bundesliga-Sieg der Ver-
einshistorie feiern. Mit nun
zehn Punkten Vorsprung auf
Stuttgart ist ihnen der Klas-
senerhalt quasi nicht zu neh-
men. Rani Khedira (11.) und
André Hahn (18.) eröffneten
den Torreigen, mit zwei Dop-
pelpacks schraubten Philipp
Max (29./58.) und Marco
Richter (53./68.) das Ergebnis
in die Rekordhöhe.
Vor 30 660 Zuschauern in

der ausverkauften Augsbur-

ger Arena hatten sich die
Stuttgarter neuen Mut holen
wollen. Doch es wurde alles
noch viel schlimmer und der
VfB kassierte zum vierten
Mal in seiner Bundesliga-His-
torie - und erstmals nach
mehr als 33 Jahren - ein 0:6.
Nach einem schnellen An-

griff fand Jonathan Schmid
Khedira mit einer Flanke und
der Mittelfeldspieler traf vol-
ley im Stil eines Torjägers.
Danach bereitete Schmid per
Eckball auch das Tor von
Hahn vor, der im Strafraum
einen Haken schlug und flach
in die Ecke traf.
Augsburg überließ den Gäs-
ten zunächst gern den
Spielaufbau, um dann blitz-
schnell umzuschalten und zu-

zuschlagen. „Aufwachen!“,
skandierten die mitgereisten
VfB-Anhänger nach 25 Minu-
ten - vergeblich. Kurz danach
ließ sich Stuttgart wieder
übertölpeln. Diesmal vollen-
dete Max eine Vorlage von
Richter. „Alle könnt ihr ge-
hen! Alle könnt ihr gehen“,
brüllten die frustrierten Gäs-
te-Fans ihren Spielern zu.
Weinzierl hatte nach dem

0:1 gegen Leverkusen umge-
stellt und unter anderem Ma-
rio Gomez in die Startelf zu-
rückgeholt. Die Gastgeber
waren auch mit Personalpro-
blemen in die Partie gegan-
gen. Torhüter Gregor Kobel
wurde nach nicht fit, zudem
fehlten die Offensiv-Stamm-
spieler Ja-Cheol Koo und Alf-

red Finnbogason. Während
den Koreaner eine Grippe
stoppte, ließ sich der Torjäger
aus Island an der Wade ope-
rieren und wird den Rest der
Saison fehlen.
Die Ausfälle fielen nicht ins

Gewicht. Augsburg zeigte
eine tadellose Vorstellung,
gewann die wichtigen Zwei-
kämpfe und kam mit schnör-
kellosem und schnellem Kon-
terfußball zum Ziel. Richter
mit einem Schlenzer gelang
der vierte Treffer. Nachdem
die Stuttgarter Fans ihr Team
mit einem lauten Pfeifkonzert
zur 2. Halbzeit auf dem Rasen
willkommen geheißen hatten,
verließen die meisten schon
nach weniger als einer Stun-
de Spielzeit die Arena.

Die Stuttgarter Spieler Anastasios Donis, Ozan Kabak und Ron-Robert Zieler (von links) schleichen vom Platz. FOTO: DPA

1.Bundesliga
Bayern München - Werder Bremen 1:0
Bayer Leverkusen - 1. FC Nürnberg 2:0
FC Augsburg - VfB Stuttgart 6:0
FSV Mainz 05 - Fortuna Düsseldorf 3:1

1. Bayern München 30 79:29 70
2. Borussia Dortmund 29 68:36 66
3. RB Leipzig 29 55:22 58
4. Eintracht Frankfurt 29 57:34 52
5. Bor. Mönchengladbach 29 48:35 51
6. Bayer Leverkusen 30 53:48 48
7. 1899 Hoffenheim 29 60:39 47
8. Werder Bremen 30 52:42 46
9. VfL Wolfsburg 29 47:44 45
10. Fortuna Düsseldorf 30 40:59 37
11. FSV Mainz 05 30 37:51 36
12. Hertha BSC 29 41:48 35
13. SC Freiburg 29 39:50 32
14. FC Augsburg 30 46:55 31
15. FC Schalke 04 29 30:47 27
16. VfB Stuttgart 30 27:67 21
17. 1. FC Nürnberg 30 24:56 18
18. Hannover 96 29 25:66 14

Heute spielen
SC Freiburg - Borussia Dortmund 15.30
Hertha BSC - Hannover 96 18.00
Montag spielen
VfL Wolfsburg - Eintracht Frankfurt 20.30

STENOGRAMM

1. BUNDESLIGA

München - Bremen 1:0
Bayern München: Ulreich - Kim-
mich, Süle, Boateng, Alaba - Javi
Martinez (59. Goretzka), Thiago -
Gnabry (87. Sanches), Müller (70.
F. Ribéry), Coman - Lewandowski.
Werder Bremen: Pavlenka - Geb-
re Selassie, Veljkovic, Moisander,
Augustinsson - N. Sahin (81. Pi-
zarro) - Möhwald (60. Langkamp),
M. Eggestein, Klaassen - M. Kruse,
Rashica (73. Osako).
Schiedsrichter: Welz (Wiesba-
den).
Zuschauer: 75.000 (ausver-
kauft).
Tor: 1:0 Süle (76.).
Gelb-Rote Karte: Veljkovic (58./
wiederholtes Foulspiel).

Leverkusen - Nürnberg 2:0
Bayer Leverkusen: Hradecky -
Weiser, Tah, S. Bender,Wendell -
Baumgartlinger - Ch. Aranguiz,
Brandt (90. Paulinho) - Havertz
(87. Kohr), K. Volland, Bailey (34.
Alario).
1. FC Nürnberg: Mathenia - Ro.
Bauer, Mühl, Ewerton (79. Mar-
greitter), Leibold - Erras - Löwen,
Behrens - Pereira, Kerk (62. Vura)
- Ishak (75. Tillman).
Schiedsrichter: Winkmann (Ker-
ken).
Zuschauer: 26.405.
Tore: 1:0 Alario (62.), 2:0 K. Voll-
and (87.).

Augsburg - Stuttgart 6:0
FC Augsburg: Luthe - Schmid,
Gouweleeuw (64. Oxford), Danso,
Stafylidis - Baier - Hahn, Grego-
ritsch, R. Khedira (37. Moravek),
Max - M. Richter (79. Schieber).
VfB Stuttgart: Zieler - Baum-
gartl, Pavard, M. O. Kempf - Cas-
tro, Kabak - Esswein (46. Didavi),
Zuber, Insua (46. Donis) - Gonza-
lez, Mar. Gomez.
Schiedsrichter: Gräfe (Berlin).
Zuschauer: 30.660 (ausver-
kauft).
Tore: 1:0 R. Khedira (11.), 2:0
Hahn (18.), 3:0 Max (29.), 4:0 M.
Richter (53.), 5:0 Max (59.), 6:0
M. Richter (68.).

Mainz - Düsseldorf 3:1
FSVMainz 05: Fl. Müller - Donati,
Hack (58. Maxim), Niakhaté, Mar-
tín - Gbamin - Onisiwo, Latza (88.
Kunde Malong) - Boetius - Quai-
son (71. Baku), Mateta.
Fortuna Düsseldorf: Rensing -
Ayhan, A. Hoffmann, Kaminski -
Mat. Zimmermann, Suttner - Mo-
rales (71. Barkok), Stöger - Ra-
man (81. Ducksch), Kownacki -
Lukebakio (76. Karaman)
Schiedsrichter: Schmidt (Stutt-
gart).
Zuschauer: 29.205.
Tore: 1:0 Mateta (1.), 1:1 Luke-
bakio (19.), 2:1 Onisiwo (67.), 3:1
Mateta (87.)
Besonderes Vorkommnis: Lu-
kebakio verschießt Handelfme-
ter (58.).

Klassenerhalt perfekt gemacht
FSV Mainz feiert 3:1-Erfolg gegen Fortuna Düsseldorf

VON ERIC DOBIAS

MAINZ. Der FSV Mainz 05
kann vorzeitig für eine weite-
re Saison in der Fußball-Bun-
desliga planen. Die Rheinhes-
sen gewannen das Heimspiel
gegen Aufsteiger Fortuna
Düsseldorf mit 3:1 (1:1) und
haben mit dem Abstiegs-
kampf endgültig nichts mehr
zu tun. Jean-Philippe Mateta
mit einemDoppelpack (1./87.)
und Karim Onisiwo (67.) tra-
fen für die Mainzer, die vier
Spieltage vor Saisonschluss
als Tabellenzwölfter nun 15
Punkte Vorsprung vor dem
VfB Stuttgart auf dem Rele-
gationsplatz haben. Dodi Lu-
kebakio (19.) traf für Düssel-
dorf zum zwischenzeitlichen
Ausgleich, in der zweiten
Halbzeit mit einem Handelf-
meter aber nur den Pfosten.
DieMainzer starteten furios

und lagen sich schon nach 37
Sekunden jubelnd in den Ar-
men. Der starke Onisiwo hat-
te nach einem Fehler in der
Düsseldorfer Hintermann-
schaft auf der rechten Seite
plötzlich freie Bahn, seine fla-
che Hereingabe drückte Ma-
teta aus Nahdistanz über die
Linie. Die schnelle Führung
beflügelte die Hausherren,

die durch Robin Quaison (8.)
die nächste dicke Chance
verzeichneten.
Die überrumpelte Fortuna

musste sich kurz sammeln,
kam dann aber besser ins
Spiel. Benito Raman (14.) hät-
te für den Ausgleich sorgen
müssen, doch er scheiterte
völlig frei am stark reagieren-
den FSV-Torwart Florian
Müller. Fünf Minuten später
machte es Lukebakio besser.
Es war das zehnte Saisontor

für den Stürmer, der damit als
erster Düsseldorfer seit Tho-
mas Allofs (15) vor 28 Jahren
in einer Bundesliga-Spielzeit
zweistellig getroffen hat.
Und der muntere Schlagab-

tausch bei bestem Fußball-
Wetter ging weiter. Zunächst
waren wieder dieMainzer am
Zug, doch Quaison (24.)
drosch den Ball nach einer
Ecke aus drei Metern über
die Latte. Auf der Gegenseite
verfehlte Markus Suttner

(29.) mit einem Freistoß eben-
so knapp das Tor wie der
Mainzer Jean-Philippe Gba-
min kurz vor der Pause.
Nach dem Wechsel passier-

te erst einmal nichts. Beide
Teams agierten nun etwas
verhaltener, wobei die Gäste
sogar etwas aktiver waren.
Mainz fiel in der Offensive
kaum noch etwas ein und
wäre dafür fast bestraft wor-
den.
Nach einem Handspiel von

Abwehrspieler Alexander
Hack im Strafraum ließ
Schiedsrichter Markus
Schmidt zunächst weiter lau-
fen, revidierte seine Entschei-
dung aber fast zwei Minuten
später nach Ansicht der Vide-
obilder. Den fälligen Elfmeter
setzte Lukebakio jedoch an
den Pfosten. Kurz darauf ret-
tete FSV-Verteidiger Giulio
Donati nach einem Kopfball
von Andre Hoffmann auf der
Linie.
Erst danach erwachten die

Hausherren aus ihrer Lethar-
gie - und kamen durch Onisi-
wo prompt zur erneuten Füh-
rung. Mateta besorgte kurz
vor Schluss den Endstand
und gab damit den Start-
schuss für eine ausgelassene
Mainzer Party.

Mainzer Sieggaranten: Karim Onisiwo (links) traf einmal, Jean-
Philippe Mateta sogar doppelt. FOTO: DPA

Hannover
will kleine

Chance nutzen
BERLIN. 14 Punkte aus 29 Par-
tien, elf Niederlagen in zwölf
Rückrundenspielen - trotz der
katastrophalen Saisonbilanz
hat Hannover 96 die Hoff-
nung im Abstiegskampf im-
mer noch nicht aufgegeben.
Einen besseren Gegner als
die kriselnden Berliner von
Hertha BSC könnte sich das
Team von Trainer Thomas
Doll beim Auswärtsauftritt
am heutigen Ostersonntag
(18.00 Uhr/Sky) kaum wün-
schen. „Nach diesem Spiel
nochmal eine kleine Chance
haben: Das wäre großartig
und das ist machbar“, sagte
der Coach vor der Partie des
30. Spieltags in der Fußball-
Bundesliga.
Vor der womöglich letzten

Chance im Rennen um den
Klassenverbleib verwehrte
sich Doll gegen Kritik an sei-
ner Mannschaft. „Was ich je-
den Tag erlebe, ist: Da ist et-
was zusammengewachsen in
den letzten Wochen. Die
Jungs wollen, sie ziehen voll
mit, da ist Charakter da. Das
ist kein zusammengewürfel-
ter Haufen“, sagte er vor der
Partie in Berlin um den zum
Saisonende scheidenden
Trainer Pal Dardai.
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Süle erlöst die Bayern
Werder Bremen verliert nach Gelb-Rot für Veljkovic 0:1 beim Rekordmeister

VON CHRISTIAN KUNZ

MÜNCHEN. Niklas Süle hat
den FC Bayern vor einem Pat-
zer im Titelkampf bewahrt.
Im ersten von zwei Duellen
mit Werder Bremen in fünf
Tagen bejubelten die Münch-
ner am Samstag dank des Na-
tionalspielers ein 1:0 (0:0).
Der 23-Jährige erlöste den
deutschen Fußball-Rekord-
champion spät mit einem ab-
gefälschten Schuss (75.). Die
Bayern halten dank Süle und
einer Leistungssteigerung
nach der Pause weiter Kurs
auf den siebten Meistertitel
am Stück. Begünstigt wurde
der Erfolg auch durch die
Gelb-Rote Karte für Milos
Veljkovic (58.).
In der Bundesliga-Tabelle

baute die Mannschaft von

Trainer Niko Kovac den Vor-
sprung auf Borussia Dort-
mund auf vier Punkte aus.
Der BVB kann am Sonntag
beim SC Freiburg wieder ver-
kürzen. Zwischen den
Münchnern und Werder geht
es am Mittwoch im Halbfina-
le des DFB-Pokals in Bremen
weiter.
Meisterlich war es nicht,

was die Münchner in der ers-
ten Hälfte gegen da noch
selbstbewusste Bremer hin-
legten. Nach dem schwung-
vollen Werder-Beginn hatten
die Bayern mehr vom Spiel,
aber Torchancen gab es im
ersten Durchgang kaum zu
bestaunen. Die Gäste agier-
ten zumindest anfänglich ge-
fällig. Aber die „Waffen“ der
Gäste, wie es Trainer Florian
Kohfeldt benannt hatte, ka-

men bei der ersten Bremer
Niederlage in diesem Jahr
überhaupt nicht zum Einsatz.
Die Münchner zeigten vor

allem dann gute Aktionen,
wenn es über Serge Gnabry
ging. Der U21-Europameis-
ter, der beim 2:1 im Hinspiel
beide Tore erzielt hatte, über-
zeugte auch im Rückspiel. Er
arbeitete fleißig nach hinten,
forcierte das Spiel nach vorne
und hatte die beste Chance
im ersten Spielabschnitt.

Ex-Bremer Serge Gnabry mit
bester Chance vor der Pause

Nach einem Heber von
Thiago schoss Gnabry den
Ball aus der Drehung auf das
Bremer Tor - doch dort re-
agierte Jiri Pavlenka mit ei-
ner Fußabwehr ähnlich se-

henswert (26.). Sein Gegen-
über Sven Ulreich, der den
wegen eines Muskelfaserris-
ses pausierenden Manuel
Neuer vertrat, wurde nicht
wirklich gefordert.
Die Bayern kamen mit viel

mehr Elan aus der Pause.
Zwei Versuche von Gnabry
wurden von Werder zur Ecke
geklärt (52./54.). Der 23-Jäh-
rige zeigte immer wieder, wa-
rum Kovac mit seiner Ent-
wicklung „sehr zufrieden“
ist. Gegen Robert Lewandow-
ski war wieder der starke und
sichere Pavlenka zur Stelle
(57.). Ein Distanzschuss des
Polen ging knapp vorbei (59.).
Nach dem Platzverweis für

Veljkovic, der Süle im Luftdu-
ell mit dem Arm am Kopf ge-
troffen hatte, kam Bremen
praktisch nicht mehr aus der

eigenen Hälfte raus. Der
Druck der Münchner blieb
hoch, lange fehlten Schuss-
glück und Präzision. Auch
David Alaba, der mit seinem
schwächeren rechten Fuß an
Pavlenka scheiterte (69.).
Oder Thomas Müller, nach
dessen Kopfball wenige Zen-
timeter zum Tor fehlten (70.).
Einem Defensivmann war

dann die entscheidende Akti-
on vorbehalten: Süles Schuss
wurde zu Pavlenkas Ärger
von Davy Klaassen unhaltbar
abgefälscht. Für Süle war es
das zweite Saisontor. Bei Teil
zwei des bayerisch-hanseati-
schen Duells am Mittwoch
kann der Abwehrriese aber
nicht wieder zum Matchwin-
ner werden: Dann sitzt Süle
seine Rotsperre aus dem Po-
kal-Viertelfinale ab.

VfL Osnabrück feiert Aufstieg
Mit 2:0-Sieg gegen Aalen endlich am Ziel

VON TOBIAS BRINKMANN
UND SEBASTIAN STIEKEL

OSNABRÜCK. Daniel Thioune
suchte nach den richtigen
Worten. „Ich bin überwäl-
tigt“, sagte der sichtlich er-
griffene Trainer des VfL Os-
nabrück. Sein Club hatte kurz
zuvor durch einen 2:0 (1:0)-Er-
folg gegen den VfR Aalen
den Aufstieg in die 2. Fuß-
ball-Bundesliga vier Spielta-
ge vor Saisonende perfekt ge-
macht. „Ich habe meine Mis-
sion erfüllt, zu einhundert
Prozent“, jubelte Thioune.
Auch bei den 18 999 Zu-

schauern an der Bremer Brü-
cke kannte die Freude über
den Aufstieg keine Grenzen
mehr. Nach dem Abpfiff war
der Rasen mit Osnabrücker
Anhängern schnell überflu-
tet. „Die Stadt ist verrückt auf
den VfL“, erklärte Thioune
die Begeisterung.
Durch die Niederlage des

SV Wehen Wiesbaden (1:3
bei Carl Zeiss Jena) reichten
den Niedersachsen am Sams-
tag die Tore von Felix Agu

(28.) und Benjamin Girth (89.)
zum siebten Aufstieg in die 2.
Liga - Rekord. Ein besseres
Wochenende hätte sich der
VfL für diesen Erfolg nicht
aussuchen können. Denn
jetzt fallen Aufstiegs- und
Geburtstagsfeier des Vereins
zusammen. 120 Jahre alt sind
die Lila-Weißen in dieser Wo-
che geworden.
Unbestrittener Höhepunkt

dieser Vereinsgeschichte ist
nach wie vor der spektakulä-
re 5:4-Sieg beim FC Bayern
München im DFB-Pokal der
Saison 1978/79. Damals wa-
ren die Osnabrücker ein fes-
ter Bestandteil der erst zwei-
und später eingleisigen 2.
Bundesliga. Insgesamt 23
Jahre spielte der Verein auf
diesem Niveau: Zwischen
1974 und 1993beinahe durch-

gängig; danach aber immer
nur für kurze Zeit. Nach den
Aufstiegen 2000, 2003 und
2010 hielt sich der VfL jeweils
nur für ein Jahr in der 2. Liga.
2008 schaffte er dort zum vor-
erst letzten Mal unter Trainer
Claus-Dieter Wollitz den
Klassenerhalt.
Neben Verbesserungen an

den Trainingsplätzen und
auch dem Stadion an der Bre-
mer Brücke müssen sich die
Osnabrücker auch strecken,
um ihre Aufstiegsmannschaft
zusammenzuhalten. Einige
Spieler sind ausgeliehen, bei
manchen steht der Wechsel
bereits fest. Das gute Gespür
auf dem Transfermarkt war
allerdings einer der Haupt-
gründe dafür, dass die Osna-
brücker diesen völlig überra-
schenden Aufstieg geschafft
haben. Noch vor einem Jahr
schloss der Club die Saison
als 17. ab. Trainer Thioune
und Sportdirektor Benjamin
Schmedes bauten daraufhin
ein völlig neues Team auf, sie
schickten 16 Spieler weg und
holten 14 Neue dazu.

Meistertrainer Daniel Thioune (Mitte) bekommt von seinen Spie-
lern bei der Pressekonferenz eine Bierdusche verpasst. FOTO: DPA

Leverkusen knackt
den Abwehrriegel

LEVERKUSEN. In seiner Ge-
burtsstadt hat Trainer Boris
Schommers mit dem 1. FC
Nürnberg einen großen
Schritt zum Klassenverbleib
in der Fußball-Bundesliga
verpasst. Beim Europacup-
Anwärter Bayer Leverkusen
verloren die Franken mit 0:2
(0:0) und nutzten die Gunst
der Stunde nach dem 0:6 des
VfB Stuttgart in Augsburg da-
mit nicht. Eine Stunde hielt
der Clubmit einer ultradefen-
siven Spielweise das 0:0 ge-
gen haushoch überlegene,
aber umständliche Leverku-
sener. Dann trafen der einge-
wechselte Lucas Alario (61.)
und Kevin Volland (86.). Der
Rückstand auf den Tabel-
len-16. Stuttgart beträgt vier
Spieltage vor Schluss weiter
drei Punkte.
Fehlte den Hausherren in

der ersten Halbzeit noch die
Präzision, erhöhten sie nach
der Pause den Druck weiter.
Die sechste Ecke der zweiten
Halbzeit brachte die Erlö-
sung, als Tim Leibold den
Kopfball von Alario erst hin-

ter der Linie wegschlagen
konnte. Den Nürnbergern fiel
es schwer, von ihrer Verteidi-
gungs-Strategie abzurücken.
Leverkusen fand nun mehr
Räume vor. Doch Mathenia
rettete wieder gegen Havertz
(70.), Jonathan Tah köpfte aus
drei Metern freistehend vor-
bei (73.). Nach Löwens Aus-
gleichs-Chance mit einem
Schlenzer aus 18 Metern (84.)
machte Volland alles klar.

IN KÜRZE

FUSSBALL
Manchester City
glückt Revanche
MANCHESTER. Drei Tage
nach dem dramatischen
Champions-League-Aus ge-
gen Tottenham hat Man-
chester City das Punkt-
spiel am Samstag gegen die
Spurs mit 1:0 (1:0) gewon-
nen. Damit verdrängte die
Mannschaft von Pep Guar-
diola zumindest vorüberge-
hend Jürgen Klopps FC Li-
verpool von der Spitze der
englischen Premier League.
Den Treffer für den Titelver-
teidiger erzielte Mittelfeld-
spieler Phil Foden per Kopf-
ball (5. Minute).

FUSSBALL
HSV verpasst
Erfolg gegen Aue
HAMBURG. Der Hambur-
ger SV hat im fünften Spiel
nacheinander einen Sieg in
der 2. Bundesliga verpasst
und gerät im Aufstiegs-
kampf weiter unter Druck.
Die Norddeutschen kamen
nicht über ein 1:1 gegen Erz-
gebirge Aue hinaus. Der bis-
lang drittplatzierte 1. FC Uni-
on Berlin konnte daraus kein
Kapital schlagen, weil er bei
der SpVgg Greuther Fürth
ebenfalls nur 1:1 spielte. Ers-
ter Verfolger der Hamburger
ist nun der SC Paderborn,
der nach einem 2:1-Sieg in
Kiel bis auf zwei Punkte an
den HSV herangerückt ist.

Das entscheidende Tor: Niklas Süle (links) zieht ab, Davy Klaasen fälscht ab, und Werder-Keeper Jiri Pavlenka ist ohne Abwehrchance. FOTO: DPA

Julian Brandt (links) bejubelt
zusammen mit Torschütze Lu-
cas Alario das 1:0. FOTO: DPA

TENNIS
Barthel sichert Sieg
im Abstiegsspiel
RIGA. Die deutschen Tennis-
Damen haben das Fed-Cup-
Relegationsspiel in Lettland
3:1 gewonnen und bleiben
damit in der Weltgruppe der
acht Top-Nationen. Nach-
dem Mona Barthel am Sams-
tag in Riga mit 6:4, 6:3 ge-
gen Jelena Ostapenko für
den uneinholbaren 3:0-Vor-
sprung gesorgt hatte, war
die Niederlage im abschlie-
ßenden Doppel ohne Bedeu-
tung. Andrea Petkovic, die
angesichts der Konstellation
ihr zweites Einzel nicht mehr
spielen musste, und Anna-
Lena Grönefeld verloren 1:6,
3:6 gegen Ostapenko und
Daniela Vismane.
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Die private
7-Tage-Kombi

Die Harke + HamS
Verkaufenmit Ihrer
Heimatzeitung ist günstiger,
als Sie vielleicht denken.
Vergleichen Sie dochmal.

➤ Ihre private Kleinanzeige erscheint an
7 Tagen in unserer Tageszeitung
DIE HARKE und in unsererWochenzeitung
HAMS – Die Harke am Sonntag.
Tag für Tag haben Sie so bis zu 70000
Leserkontakte.

➤ Der Anzeigenpreis wirdmit dem ersten
Erscheinen fällig. Hat Ihre Anzeige vorzeitig
Erfolg, können Sie Ihren Auftrag ohne
Mehrkosten problemlos jederzeit beenden.

➤ Natürlich geht es auch per Fax.
Dann senden Sie uns bitte den in dieser
Anzeige abgedruckten Auftrag:

Fax (0 5021) 9 66-1 13

➤ Erteilen Sie uns jetzt Ihren Auftrag –
das geht ganz einfach: Rund um die Uhr
erreichen Sie uns im Internet unter

www.DieHarke.de     www.DieHarke.de

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

✃

JA, ICH GEBE EINE WOCHENANZEIGE AUF,
DIE AB ERSCHEINEN SOLL:

1 Zeile
(5,90 €)

2 Zeilen
(11,80 €)

3 Zeilen
(17,70€)

4 Zeilen
(23,60€)

5 Zeilen
(29,50€)

6 Zeilen
(35,40€)
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Kreditinstitut

Name

Vorname

Straße

Wohnort

Unterschrift

Schreiben Sie in jedes Kästchen nur einen Buchstaben,
ebenso nur ein Satzzeichen. Nach jedem Wort lassen Sie
bitte ein Feld frei. Rechts neben den Zeilen können Sie
ablesen, wieviele Zeilen Sie belegt haben.

Senden Sie den Coupon an:
DIE HARKE ·Media-Service-Center
Postfach 13 60 · 31563Nienburg
oder faxen Sie an (0 5021) 9 66-1 13

IBAN _____________________________________________

Datum __________________

Erhöhen Sie Ihre Erfolgschancen!
❏ Erste Zeile in doppelter Schriftgröße zzgl. nur 5,90 €

❏ Anzeigemit Bild zzgl. nur 30,– €

Bitte bezahlen Sie diese Anzeige bar in einer unserer Geschäftsstellen oder erteilen Sie uns eine Einzugsermächtigung. Der Anzeigen-
preis wird mit dem ersten Erscheinen fällig. Hat Ihre Anzeige vorzeitig Erfolg, können Sie Ihren Auftrag ohne Mehrkosten problemlos
jederzeit beenden.

Die private
7-Tage-Kombi
Die private
7-Tage-Kombi

25 % sparen!25 % sparen!
Buchen SieBuchen SieBuchen Sie

25 % sparen!25 % sparen!
Buchen SieBuchen Sie

online.online.online.

✃
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BerAtung & Buchung: Media-reisen gmbh & co. kg | telefon 05 71 - 8 82 88 | Obermarktstraße 28 - 30 | 32423 Minden | info@media-reisen.de www.dieharke.de

Verbringen Sie die
Weihnachtstage an

der Nordseeküste und ge-
nießen Sie entspannte
Tage. Im Raum Wilhelms-
haven beziehen Sie Quar-
tier und erkunden die Um-
gebung. Ein Besuch im
Schloss Jever, welches als
eines der schönsten Bau-
denkmäler in Nordwest-
deutschland gilt, ein Aus-
flug auf die Insel
Langeoog mit Fährüber-
fahrt, Führung und Teeze-
remonie, sowie ein Besuch
von Carolinensiel und Au-
rich werden Sie begei-
stern. Genießen Sie klare
Luft und lassen Sie sich
den Wind um die Nase
wehen.

Ihr Hotel für Ihre Weih-
nachtsreise beziehen Sie

in Wilhelmshaven. Die
Stadt bietet viele Sehens-
würdigkeiten, nicht nur
für Marine-Liebhaber. Der einzige Südstrand an der
deutschen Nordseeküste ist Schokoladenseite und
beliebter Anziehungspunkt zugleich für Wilhelms-

havener und Gäste. Un-
ternehmen Sie einen
Rundgang durch die char-
mante Stadt am Jadebu-
sen und entdecken Sie die
lebendige Hafenstadt und
die historischen Sehens-
würdigkeiten.

Am Heilgabend erwar-
tet man Sie nachmit-

tags in gemütlicher Atmo-
sphäre im Hotel zu Kaffee
und Tee, dazu gibt es den
leckeren Christstollen und
eine Weihnachtsüberra-
schung.

Programmänderungen vorbehalten.
Es gelten die allgemeinen Reisebe-
dingungen des Reiseveranstalters
Media-Reisen GmbH & Co. KG,
Obermarktstr. 28-30, 32423 Min-
den. Mindestteilnehmerzahl: 25 Per-
sonen.
Diese Reise ist für Personen mit ein-
geschränkter Mobilität nur bedingt
geeignet. Für detailliertere Informa-
tionen kontaktieren Sie uns bitte.

Weihnachten vom Binnenland zur Waterkant
OSTFRIESLAND: MARITIME WEIHNACHTSTAGE AN DER NORDSEEKÜSTE

5 Tage
23.12. - 27.12.2019

eingeschlossene leistungen:
• Busfahrt ab/bis Nieneburg
• 4x Übernachtung im Raum Wilhemshaven
im Hotel der guten Mittelklasse

• 4x Frühstück
• 2x 3-Gang Abendessen oder Buffet
• 2x Weihnachtsbuffet
• 1x Kaffee/Tee und Christstollen im Hotel
• 1x Weihnachtsgeschenk für jeden Gast
• 1x Eintritt und 1 Std. Schlossbesichtigung
Jever

• 1x Fährüberfahrt Langeoog ab/bis Benser-
siel inkl. Inselbahn und Kurtaxe

• 1x Führung Insel Langeoog (ca. 1 Std.)
• 1x Ostfriesische Teezeremonie auf
Langeoog

• 1x Ganztagesführung über die Weihnachts-
märkte von Ostfriesland

• Reiseunterlagen und Informationsmaterial

reisepreise pro Person

im Doppelzimmer €699,-
eZ-Zuschlag € 89,-

Entdecken Sie wäh-
rend dieser Reise Re-

gionen für Genießer - das
Burgund und die Cham-
pagne! Burgunds Weine
und Gastronomie werden
in den höchsten Tönen
gepriesen. Dijon, die
Hauptstadt des Burgund,
ist nicht nur für ihren Senf
bekannt, sondern auch
für ihr reiches kulturelles
Erbe. Die Region Cham-
pagne im Nordosten
Frankreichs ist ein Para-
dies für Natur- und Ge-
schichtsliebhaber sowie
Genießer. Neben der be-
zaubernden Landschaft
wartet die Champagne
mit großartigen Kultur-
denkmälern in Städten
wie Troyes auf.

Freuen Sie sich auf ein
umfangreiches Paket

aus Ausflügen, Führungen und Verkostungen u.a.:
• Stadtrundgang Dijon mit Marktbummel, kleiner
Verkostung und Eintritt Museum des Beaux Arts
• Besuch einer Käserei mit Probe von 5 Käsesorten

• Geführte Weinkeller
Besichtigung mit Wein-
probe von 6 erlesenen
Weinen
• Besichtigung Le Cassis-
sium mit Kostprobe
• Eintritt zum Hôtel Dieu
inkl. Audioguide
• Stadtbummel Beaune
• Werksbesichtigung FAL-
LOT mit Kostprobe
• Führung Schloss Châ-
teauneuf-en-Auxois und
freier Besuch der Gärten
• Besichtigung des Mai-
son du Visiteur und der
Basilika von Vézelay
• Sekt- und Weinprobe
im Chablis
• Besuch der Abbaye de
Flavigny und der Anis-
Bonbon Herstellung
• Führung in der Abtei
von Fontenay

Programmänderungen vorbehalten.
Es gelten die allgemeinen Reisebe-dingungen des Reiseveranstalters
Media-Reisen GmbH & Co. KG, Obermarktstr. 28-30, 32423 Minden.
Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen.
Diese Reise ist für Personen mit eingeschränkter Mobilität nur bedingt
geeignet. Für detailliertere Informaitionen kontaktieren Sie uns bitte.

Burgund und Champagne
EINE AUSGESPROCHENE GENUSSREISE

7 Tage
24.10. - 30.10.2019

eingeschlossene leistungen:
• Busfahrt ab/bis Nienburg
• Reisebegleitung
• 1x Übernachtung in Trier inkl. Frühstück
• 2x Übernachtung im 4* Hotel Mercure
Clémenceau (oder gleichwertig) in Dijon

• 2x Übernachtung im 4* Schloss Hotel
le Château de Chailly (oder gleichwertig) in
Chailly-sur-Armancon im Prestige Zimmer

• 1x Übernachtung im 4* Hotel Mercure
(oder gleichwertig) in Troyes

• 5x Abendessen (Tag 2 – 6) als 3-Gang- oder
4-Gang-Menü, 2x 4-Gang-Menü in einem
Gourmet-Restaurant (jeweils ohne Getränke)

• 1x Mittagessen in Vézelay
• inkl. umfangreichem Paket aus Aus-
flügen, führungen & Verkostungen

• Kurtaxe
• Reiseunterlagen und Informationsmaterial

reisepreise pro Person

im Doppelzimmer €1.279,-
eZ-Zuschlag € 259,-

Ausflüge, führungen &
Verkostungen inklusiVe
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Immobilien

4-Zimmer-Wohnung

Ärztetafel
Häuser

Garagen

Mietgesuche

3-Zimmer-Wohnung

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Vermietungen

2-Zimmer-Wohnung

3-Zimmer-Wohnung

4-Zimmer-Wohnung

Kleinanzeigen, in Ihrer Heimatzei-
tung faaallen auf. Das sehen Sie ja
selbst.

Kleinanzeigen
bieten Ihnen die Möglichkeit,
mehr aaals 70 000 Leser in Ihrer Re-
gion zu erreichen. Haben Sie es
schon mmmal versucht?

Private Kleinanzeigen werden be-
achtet. Das sehen Sie ja selbst!
Probieeeren Sie es doch einfach
einmalll aus.

Priv. Kleinanzeigen
könnennn Sie ganz einfach im Inter-
net aufffgeben: Klicken Sie einfach
mal auuuf www.DieHarke.de und
schon kkkönnen Sie günstig inserie-
ren.

Kleinannnzeigen, in Ihrer Heimatzei-
tung faaallen auf. Das sehen Sie ja
selbst aaauf www.DieHarke.de.

Private Kleinanzeigen werden be-
achtet. Das sehen Sie ja selbst!
Probieren Sie es doch einfach
einmal aus.

Die Wochenanzeige
ist eine interessante Variante der
Privaten Kleinanzeiggge. Wir schal-
ten Ihre Anzeige 7xxx pro Woche
zum überraschenddd günstigen
Preis. Sehen Sie selbbbst: www.Die-
Harke.de

Private Kleinanzeigennn werden be-
achtet. Das sehen SSSie ja selbst!
Probieren Sie es dddoch einfach
einmal aus.

Priv. Kleinanzeigen
können Sie ganz einfffach im Inter-
net aufgeben: Klickeeen Sie einfach
mal auf www.DieHHHarke.de und
schon können Sie güüünstig inserie-
ren.

Mit der Wochenanzeiiige, erreichen
Sie unsere Leser an 777 aufeinander
folgenden Tagen in IIIhrer Heimat-
zeitung Die Harke uuund sonntags
in der HamS – www...DieHarke.de

Priv. Kleinanzeigen
können Sie ganz einfach im Inter-
net aufgeben: www.DieHarke.de

Spenden
Sie unter

www.dkhw.de

Mit Ihrer Hilfe finden
Kinder Platz zum Spielen.
Jedes Kind hat das Recht zu spielen und sich zu bewegen.
Aber viel zu oft fehlt es an geeigneten Räumen im Freien.
Wir setzen uns für bessere Spielplätze in Deutschland ein.

Spendenkonto
IBAN: DE23 1002 0500 0003 3311 11 • Bank für Sozialwirtschaft

...aktuell
und

informativ!

Stier 21.4. – 20.5.
Es könnte Ihnen eine so-
fortige Entscheidung ab-
verlangt werden. Alterna-
tivvorschläge dürften Ihnen
aber keine Schwierigkeiten
bereiten.

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Endlich geben Sie der
Leichtigkeit des Seins wie-

der die Chance, in Ihr Le-
ben zu treten. Man sieht es
Ihnen an, dass es Ihnen gut
geht.

Krebs 22.6. – 22.7.
Wie wäre es mal wieder mit
einem Treffen der ganzen
Familie? Ein Schaumbad
am Abend wird Ihnen die
derzeit nötige Entspannung
bringen.

Löwe 23.7. – 23.8.
Für die Lorbeeren muss
jetzt härter gekämpft wer-
den als sonst. Und seien
Sie nicht enttäuscht, wenn
ein fälliges Lob einmal aus-
bleibt.

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Achten Sie bei Ihren Äuße-
rungen darauf, niemanden
zu verletzen. Ihre Kritik ist
angebracht, aber sie fällt
manches Mal recht hart
aus.

Waage 24.9. – 23.10.
Der alltägliche Trott beginnt
Sie zu langweilen? Die
Sterne stehen für Reform-
maßnahmen derzeit gerade
günstig. Also, packen Sie
es an!

Skorpion 24.10. – 22.11.
Kleine Glücksmomente gibt
es heute reichlich. Sie müs-
sen sie nur wahrnehmen.

Der Blick aufs Konto verrät:
Ihr Sparen hat sich gelohnt!

Schütze 23.11. – 21.12.
Die Ruhe der letzten Tage
tat gut. Jetzt kommen erns-
tere Dinge zur Sprache, für
die Sie aber alle Kraft ha-
ben, um diese zu bewälti-
gen.

Steinbock 22.12. – 20.1.
Sie sollten nicht versuchen,
etwas auf die Schnelle zu
lösen. Es gibt Dinge, die
brauchen eben ihre Zeit, um
in Ruhe reifen zu können.

Wassermann 21.1. – 19.2.
Machen Sie keine allzu gro-

ßen Versprechungen, die
Sie letztlich nicht einhalten
können. Sie sind manchmal
ein wenig zu enthusiastisch.

Fische 20.2. – 20.3.
Ein berufliches Hoch kün-
digt sich an. Es besteht die
Chance, auf der Karrierelei-
ter hochzuklettern. Wach-
samkeit ist die Vorausset-
zung.

Widder 21.3. – 20.4.
Zurzeit sehr sensibel. Kaum
ein Wort, das heute bei Ih-
nen nicht auf der Goldwaa-
ge landet. Dabei könnte das
Leben doch so einfach sein!

Rohrreinigung

Abfluss verstopft?
Küche – Bad – WC

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
23.4. bis 27.4.2019

ÖÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Holzfällersteak
1 kg € 4,99

Nackensteak
1 kg € 6,99

Currywurst
100 g € –,65

Runge’s
Bratwurst

Stück € –,70
Top-Preis Mittwoch, 24.4.2019

Mett ½ + ½ kg nur € 5,50
(nur solange der Vorrat reicht)

D A N K E

Und wenn du dich getröstet hast, wirst du
froh sein, mich gekannt zu haben. Du wirst
immer mein Freund sein. Du wirst dich
daran erinnern, wie gerne du mit mir gelacht
hast.
(Antoine de Saint Exupéry)

Lutz Leitner
* 21.04.1941 † 03.08.2018

Anlässlich seines Geburtstages möchten
wir uns aufrichtig bei allen bedanken, die
gemeinsam mit uns Abschied genommen
haben.

Im Namen aller Angehörigen:

Nicole Kappelhoff

Nienburg, 21.04.2019

H H H H

H H

H H

H H H H

Wir freuen uns sehr
über die Geburt unse-

res Sohnes

Henry

16. April 2019

Luisa und Maurice
Hogrefe

GOLD-
ANKAUF

Wir kaufen gegen sofortige Barzahlung

• Altgold
• Altschmuck (auch Silber)
• Bruchgold / Zahngold
• Silberbestecke 800

Kornmarkt 21

37520 OsterodeRehburg-Loccum
Marktstr. 2 / OT Loccum

Marhold Immobilien GmbH
Wir verkaufen erfolgreich Ihre Immobilie.

Verkauf:
1 Stolzenau,2Baugrundstücke inTOP-Lage.

Erfüllen Sie sich den Traum von der Stadt-
villa oder einem schicken Bungalow, freie
Bauweise, alles ist möglich. Sofort bebaubar.
VK: 60.000,00 € + Nebenkosten für beide
Grundstücke!

Vermietung:
2 Barrierefreie Neubauwohnungen ab

153.000,00 € in toller zentraler Lage von
Kirchdorf. Moderne Architektur, hochwertige
Ausstattung, mit Fahrstuhl, viel Licht und Kom-
fort. Z. B. Obergeschoss, ca. 95 m² Wfl., 3 Zi.,
Küche, Bad , Gäste-WC und HWR, Balkon in
Südausrichtung, Fußbodenheizung, Lüftungsanlage, ebenerdige Du-
sche, Diele, Bäder und HWR gefliest, Wohnbereich mit Design-Vinyl-
planken belegt. Carport mit Abstellraum. Erstbezug (KFW 55 Standard
Gas/Luftwärmepumpe). Sofort verfügbar.

Gesuche:
3 Wir suchen i. A. einen Resthof mit Grünland zur Pferdehal-

tung.

Marhold Immobilien GmbH
Friesländer Straße 10
31595 Steyerberg

Tel. +49 (0) 57 64 - 941 21 22
Fax +49 (0) 57 64 - 941 545
Mobil +49 (0) 1 71 - 87 11 589

info@marholdimmobilien.de
www.marholdimmobilien.de

Stolzenau: schöne 4 1/2 Zi.-Woh.,

ca. 100 m², 2 Balkone, Parkett,
Garage, 600,- * KM, zum 1.8.19,
% (01 70) 9 04 86 35

Rehburg: helle 4 Zi.-Whg.,

Kü., Bad, große Terrasse, Keller,
PKW-Stellplatz, ruhige Wohn-
lage, zu vermieten, Tel. ab 18
Uhr: % (0 50 37) 22 04

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

20%-Angebot:
4 Stück nur

10,80 €
statt 13,50 €

Lange Straße 11
31592Stolzenau
Telefon (05761) 1000

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

WWWWWWWWWW.RENASSAS-REISEN.DE

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

Holthus Hofladen
Obst und Gemüse aus eigenem Anbau

31629 Estorf

Spargel frisch
vom Feld aufs Zelt

Spargelbuffet
pünktlich zu Ostern 17,90 € p.P.

Telefonische Anmeldung
erforderlich: (0171) 6793951

Unsere Praxis bleibt vom

23. bis 26. April 2019
geschlossen.

Dr. Spielberger
Nienburg

Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088

Kleines RH, Bereich Berliner

Ring/Polizei: 3 ZKB, auf Wunsch
mit Grg., kurzf. nur an solv. Inte-
ressenten. % (0 50 21) 91 41 94

Husum:Doppelhaus
nähe Schule 120qm/Garage/-
GartenKM650.-*ab01.07.19 frei
Tel.0171 / 7543177

Grg., Kantstr. % (0 50 21) 91 41 94

Stolzenau: Rentnerin (gut situ-

iert), sucht 3 ZKB m. Terr., Gara-
ge, Keller od. Haushälfte zur
Miete / Kauf, Tel. 05761/902440
od. % (0 15 20) 8 85 06 41

20%
auf ALLES!

In allen Abteilungen
wie Parfümerie, Schädlingsbekämpfung,

Haushalt, Neuform, Reformwaren, Foto, Drogerie!

Parfümerie & Drogerie

Hellwig
Lange Straße 11
31592 Stolzenau
Tel. (05761) 1000

Schönes Haus - perfekt
als Senioren WG
Altersgerechtes Haus (ca. 300m²
Treppenlift vorhanden)mit schö-
nergroßerKüche, großemWohn-
zimmer und überdachter Terras-
se mit Außenkamin in Steimbke
zu vermieten.
Außerdem kannman ganz in der
Nähe eine traumhafte Parkland-
schaft genießen.Rufen Sie uns
gerne an - wir freuen uns.Mo-
Fr.08-16:00 Uhr % (0 50 26)
9 80 00

Loccum, 2ZKB, 73qm, 1.OG, EBK,
ab 15.04. % 01 62 -6 79 81 06

Estorf: 3 ZKB, 1. OG, 70 m², EBK,

Garten, Stellplatz, ab 1.06. frei,
% (0 50 25) 94 67 19

Stöckse: 3 ZKB, Abstellr.,
ca. 70m², 1.OG,EBK, 330,-*+NK
+ MK. Ab 01.06.19 zu verm.
% (01 52) 07 87 22 17

Nbg., 4 ½ Zi. EG-Wh., Gä.-WC,

HWR, Garten, ab sofort oder spä-
ter, nur an solvente Interessen-
ten, % (0 50 21) 91 41 94

Nbg.: 4-Zi.-Whg., OG, Küche/Bad
m.Wanne, getr.WC, Loggia, ruh.
Lage, kurzfr. an solv. Interessen-
ten zu verm.,% (0 50 21) 91 41 94

Stolzenau: 5 Zi.-Whg.,

ca. 165m², im1.Stock,große,hel-
le, zentrale Stadtwohnung, reno-
viert, 655,- * KM + NK + MK,
% (0 57 61) 90 05 85
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Also nichts wie ran an den Coupon. Einfach ausfüllen und abschicken an:
Verlag Die Harke, 31582 Nienburg, An der Stadtgrenze 2

60 Euro: Erfüllen Sie sich einen besonderenWunsch!

©©© MMM. SSSccchhhuuuppppppiiiccchhh /// FFFoootttooollliiiaaa (((GGGeeellldddsssccchhheeeiiinnneee)))© M. Schuppich / Fotolia (Geldscheine)

©©© KKKooonnnssstttiiiaaannntttyyynnn /// AAAdddooobbbeeeSSStttoooccckkk (((HHHiiinnnttteeerrrgggrrruuunnnddd)

Leser werben Leser

Die Harke · Vertrieb · An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 966-566 · vertrieb@dieharke.de · www.dieharke.de

✁
ICH BIN DER NEUE ABONNENT * Pflichtangaben

Ja, ich möchte ab dem jeden Tag DIE HARKE zum jeweiligen Vorteilspreis für Abonnenten:
Õ als gedruckte Ausgabe für derzeit 36,40 Euro / Monat Õ zusätzlich als E-Paper für nur 5,50 Euro / Monat

E-Mail-Adresse (Voraussetzung für E-Paper-Bezug)

Das Abonnement gilt mindestens für ein Jahr und wird danach als reguläres Õ monatlich Õ vierteljährlich
Abonnement weitergeführt. Den Vorteilspreis für Abonnenten bezahle ich. Õ halbjährlich Õ jährlich
Õ per Rechnung oder
Õ bequem per Lastschrift IBAN

In den letzten 6 Monaten war weder ich Abonnent der HARKE noch bestand ein Abo in der Wohnung, im Haus oder der
Firma. Diesen Vertrag können Sie innerhalb von 2 Wochen schriftlich widerrufen (Datum des Poststempels).
Nach den ersten 12 Monaten kann das Abonnement jederzeit mit monatlicher Frist beendet werden.

Vor- und Zuname* Straße und Hausnummer*

PLZ und Wohnort* Telefon

E-Mail-Adresse

Datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung des Abonnenten
Ich willige ein, dass der Verlag J. Hoffmann GmbH & Co. KG, An der Stadtgrenze 2, 31582 Nienburg/Weser, Vor- und Zunamen sowie meine E-Mail-
Adresse und meine Telefonnummer zum Zweck der Bewerbung verlagseigener journalistischer Produkte (zum Beispiel Tageszeitungen und Magazine)
sowie vom Verlag angebotener anderer Produkte (zum Beispiel Tickets, Leserreisen, Kleinanzeigen) per: ø E-Mail ø Telefon verwendet.

Meine, im Rahmen der vorstehend genannten Zwecke, erhobenen persönlichen Daten werden nicht an Dritte weitergegeben und unter Beachtung der
EU-Datenschutzgrundverordnung auf freiwilliger Basis erhoben, verarbeitet, genutzt und übermittelt. Meine Einwilligung kann ich ohne für mich nach-
teilige Folgen verweigern bzw. jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. Meine Widerrufserklärung werde ich an die unten angegebene
Anschrift richten.

Datum / Unterschrift des Abonnenten

Unsere Informationspflicht nach Art 13 DSGVO können Sie einsehen unter www.dieharke.de/ds.

IhreVorteile als Abonnent:
Sie sparen mit dem Abovorteilspreis gegenüber dem Einzelkauf und bekommen DIE HARKE nach Hause geliefert. Zusätzlich
erhalten Sie kostenlos die wöchentliche TV-Beilage rtv und vier Mal pro Jahr das attraktive Magazin für die Mittelweserregion
Land erleben. Empfehlen Sie DIE HARKE Kollegen, Freunden und Verwandten und sichern sich die wertvolle Prämie Ihrer Wahl.

ICH BIN DERWERBER * Pflichtangaben

DIE HARKE kann ich nur empfehlen! Deswegen habe ich den neuen Abonnenten geworben.
Als Dankeschön erhalte ich meine Wunschprämie, nachdem der neue Abonnent das erste Bezugsgeld beglichen hat.

Gewünschte Prämie (Auslieferung nach ca. 4 bis 5 Wochen)*

IBAN (nur für Geldprämie erforderlich)

Vor- und Zuname* Straße und Hausnummer*

PLZ und Wohnort* Telefon

E-Mail-Adresse

Datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung desWerbers
Ich willige ein, dass der Verlag J. Hoffmann GmbH & Co. KG, An der Stadtgrenze 2, 31582 Nienburg/Weser, Vor- und Zunamen sowie meine E-Mail-
Adresse und meine Telefonnummer zum Zweck der Bewerbung verlagseigener journalistischer Produkte (zum Beispiel Tageszeitungen und Magazine)
sowie vom Verlag angebotener anderer Produkte (zum Beispiel Tickets, Leserreisen, Kleinanzeigen) per: ø E-Mail ø Telefon verwendet.

Meine, im Rahmen der vorstehend genannten Zwecke, erhobenen persönlichen Daten werden nicht an Dritte weitergegeben und unter Beachtung der
EU-Datenschutzgrundverordnung auf freiwilliger Basis erhoben, verarbeitet, genutzt und übermittelt. Meine Einwilligung kann ich ohne für mich nach-
teilige Folgen verweigern bzw. jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. Meine Widerrufserklärung werde ich an die unten angegebene
Anschrift richten.

Datum / Unterschrift des Werbers

Unsere Informationspflicht nach Art 13 DSGVO können Sie einsehen unter www.dieharke.de/ds.

KKKääärrrccchhheeerrr FFFeeennnsssttteeerrrsssaaauuugggeeerrr WWWVVV 555 PPPrrrremium
Non-Stop Cleaning-Kit
• Arbeitsbreite der Absaugdüseee: 280 mm
• Behälterinhalt Schmutzwasserrr: 100 ml
• Reinigungsleistung pro Akkulaaadung:
ca. 210 m2 = 70 Fenster
Artikel: 10245

Kärcher Fenstersauger WV 5 Premium

BBBooosssccchhh TTTrrroooccckkkeeennnsssaaauuugggeeerrr EEEaaasssyyyVVVaaaccc 3
• Universaladapter
• 2,1 l Volumen
• 2,2 m Schlauchlänge
• Fugen- und kleine Trockenbodendüse
• 700 Watt
Artikel: 11548

Bosch Trockensauger EasyVac 3
SSSttteeebbbaaa HHHeeeiiißßßllluuufffttt-FFFrrriiitttttteeeuuussseee HHHFFF 999000000
• 2 l Volumen
• Temperaturregelung
• 30-Min.-Timer
• Spülmaschinengeeignete Teile
• 1500 Watt
Artikel: 2000

Steba Heißluft-Fritteuse HF 900

Bosch Entsafter MES 25A0
• XL-Einfüllschacht
• 1,25-l-Saftbehälter
• 2 Schaltstufen
• 700 Watt
Artikel: 3077

Bosch Entsafter MES 25A0

Canon Multifunktionsgerät „Pixma“
TS5050 3-in-1
• Druck/Scan/Kopie
• Druck bis 4800 x 1200 dpi
• USB 2.0
Artikel: 51559

JBL by Harman Bluetooth Lautsprecher
mit Radio
• DAB/DAB+ oder FM
• 5 Direktwahltasten
• 8 Std. Wiedergabe-/Gesprächszeit
• 5 Watt RMS
Artikel: 42725

Garden Pleasure
Balkonset „Prag“ 3-tlg.
• Eukalyptus FSC
• Klapptisch und 2 Klappstühle
• Maße: Tisch ca. 60 x 73 cm/
Stuhl ca. 46,5 x 91 x 58 cm
Artikel: 62242

FRÜHLINGS-
HAMMER

FRÜHLINGS-
HAMMER
mit super
Prämienwert

FRÜHLINGS-
HAMMER
mit super
Prämienwert
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Automarkt

Automarkt-Ankäufe

Campingfahrzeuge

Campingfahrzeuge

Campingfahrzeuge
Ankauf

Campingfahrzeuge
Verkauf

Landmaschinen
Verkauf

Im Online-Service-Center unter dieharke.de
und telefonisch

Leserservice (05021) 966-500
Privatanzeigen (05021) 966-555
service@dieharke.de

Gewerbliche Anzeigen (05021) 966-444
anzeigen@dieharke.de

Redaktion (05021) 966-200
lokales@dieharke.de

Die Harke
An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg
service@dieharke.de · www.dieharke.de

Wir sind für Sie da: @✆ä
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Private Kleinanzeigen aufgeben? www.DieHarke.de

Ein Schutzschirm
für Kinder

www.tdh.de

Damit Kinder die Chance auf
eine bessere Zukunft erhalten.

Ihr Testament
ermöglicht Großes
Großwerden ohne Armut
zum Beispiel.
Schenken Sie Kindern eine
gerechte Zukunft.

Sprechen Sie uns an:
Milena Feingold
030 30 86 93-12 | feingold@dkhw.de
www.dkhw.de/gutes-hinterlassen

Wir haben auf
Sommerzeit
umgestellt.
Unsere Tankstellen-
Sommeröffnungszeiten
seit 1. April 2019:

Mo. bis Fr.
von 5.30 bis 22.00 Uhr
Sa., So. + feiertags
von 7.00 bis 22.00 Uhr

Heidtorstraße 34–36 · 31547 Rehburg-Loccum
Telefon (05037) 9620 · Fax (05037) 3643

GmbH & Co. KG Inh. Michael Volger

… Vorsprung durch Technik
www.team-volger.de

Wir wünschenallen unserenKunden froheOstertage!

Auch an den Feiertagen
täglich frische Backwaren!Anlässlich der Übergabe der

Allianzvertretung in Haßber-
gen haben Carsten und Hen-
drik Mönch dem SC Haßber-
gen für die Jugendarbeit 10
Traininingsbälle und eine
Geldspende von 300 Euro zu-

kommen lassen. Bei der Spen-
denübergabe bedankt sich im
Namen des SC Haßbergen
Ralf Cordes (Mitte) bei den
beiden langjährigen Vereins-
mitgliedern Carsten und Hen-
drik Mönch.

Stolz wie Oskar waren die klei-
nen Handballerinnen des SV
Warmsen beim Fototermin für
die neuen Trainingsanzüge.
Und das mit Recht, denn jetzt
können sie sich richtig schick
bei den nächsten Spielen prä-
sentieren.

Die ortsansässige Firma K. Hä-
seker sponsorte das neue Out-
fit; Kim und Jannik Häseker
übergaben die Anzüge im Bei-
sein von Ines Hachmeyer (För-
derverein SV Warmsen) und
Wolfram Borgmann (SV Warm-
sen) an die Mannschaften.

Hiesige Wirtschaft
unterstützt den SportSportS

Allianzvertretung
Mönch spendet für

die Jugendarbeit des
SC Haßbergen

Die F-Jugend-Fußballer der
JSG Warmsen wurden kürz-
lich mit neuen Trainingsanzü-
gen ausgestattet, und die ka-
men bei den kleinen Kickern
richtig gut an. Der Förderver-
ein des SV Warmsen sorgte

für den neuen Dress und
übergab ihn in Person von
Friedel Lohstroh anlässlich des
vergangenen Heimspiels sei-
ner Bestimmung. Die Mann-
schaft und der SV Warmsen
sagen Danke.

SV Warmsen: Neue Trainingsanzüge für die
F-Jugend-Fußballer

SV Warmsen: Handball-E-Jugend und Minis
jetzt im einheitlichen Outfit

KAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen
Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

ACHTUNG: Suche dring. PKW

oder Bus, auch alt od. defekt,
% (01 76) 60 77 21 55

Klepper Faltboot Aerius 2,

Bj. 1970, sehr gepflegt, immer
aufgebaut und lichtgeschützt
gelagert, Preis 1100,- * VB,
% (0 42 71) 9 56 10 77

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst-Abbe-Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday-heinz-linse.de

Palettengabel Kat II Dreipkt., VB
300,- * % (01 76) 64 74 46 04

($%!#"!#$,
+*"%!
)'%!'"&#$,
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Stellenangebote

Stellengesuche

Anzeigen schalten
www.HamS-online.dewww.HamS-online.de

Das WWF Stiftungszentrum bietet Ihnen an, eine eigene
Stiftung für den Natur- und Umweltschutz zu gründen –
ganz nach Ihren Wünschen.

Oberstes Ziel des WWF ist die Bewahrung der bio-
logischen Vielfalt – ein lebendiger Planet für uns und
unsere Kinder.

IHRE STIFTUNG
FÜR EINE LEBENDIGE ERDE!

Für weitere Informationen und kostenloses
Informationsmaterial zu unseren Angeboten wenden
Sie sich bitte an:

Gaby Groeneveld | WWF Deutschland
Reinhardtstraße 18 | 10117 Berlin
Telefon 030 311 777 -730 | wwf.de/stiftung
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Mit Ihrer Hilfe
finden Kinder

Platz zum Spielen.

Spenden
Sie unter

www.dkhw.de

Zukunft sichern!
Ausbilden!

Handwerk:
Dachdecker

Maurer
Kfz

Metallbau
Tiefbau

…
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Inserieren Sie für 2020 jetzt in:

www.azubify.de

I

6/2019

Das Magazin für Berufsstarter vo
m

Der Start in

Zukunft!
ausgezeichnet vomWeltverband

der Zeitungen „A great Help“

Deine
starken Seiten
Finde sie heraus

Bewerben!
Aber wie?

azubify.de
Mach das Quiz!
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Ausbildungsberufe
aus Deiner Region

Preislist
e

201
Veröffe

ntlichun

Mai 2019

Preislist
e

2019
Veröffe
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g

Juni 20
19

Deine

f !

g:

Unsere Mediaberater
erreichen Sie unter:

05021/966-444
Erscheinungstermin: 02.06.2019
Anzeigenschluss: 10.05.2019

Wir suchen zum 01. August 2019:

Auszubildende als
Bankkaufmann (m/w/d)

Endlich runter von der Schulbank
und praktische Erfahrungen sammeln!

Raiffeisen-Volksbank Neustadt eG
Frau Sonja Kiehl E-Mail: sonja.kiehl@rvbn.de
Hagener Str. 44 Tel.: 05034 956-0
31535 Neustadt

Du hast dein Abitur, Fachabitur oder deinen Realschulabschluss so gut
wie in der Tasche, hast gerne Kontakt mit Menschen und bist ein
Teamplayer? Ein partnerschaftliches Arbeitsumfeld, das den Menschen in
den Mittelpunk stellt, ist dir wichtig? Außerdem möchtest du etwas
bewegen und kannst dir vorstellen, dass deine Ausbildung erst der
Anfang deiner Karriere bei uns ist? Dann bist du hier richtig.

Wir bieten eine abwechslungsreiche, qualifizierte und zukunftsorientierte
2,5 jährige Ausbildung nach dem Ausbildungskonzept VoBA, bei der wir
eine Weiterbildung von Anfang an intensiv fördern.

Haben wir dein Interesse geweckt?
Dann sende deine Bewerbungsunterlagen (vorzugsweise per E-Mail)
an folgende Adresse: w

w
w
.rv

bn
.d
e

www.helios-gesundheit.de

Wir suchen zur Verstärkung unserer Teams in Nienburg
und Stolzenau zumnächstmöglichen Zeitpunkt:
– Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w/d) für Normal-,
IMC- und Intensivstation, die Anästhesie, den OP

– Operationstechnische Assistenten (m/w/d)
– Mitarbeiter (m/w/d) für die Zentrale Notaufnahme
– Medizinisch-Technische Radiologie-Assistenten (m/w/d)
– Medizinische Fachangestellte (m/w/d) mit Röntgenschein

Habenwir Interesse geweckt oder haben Sie Fragen?Nutzen Sie unser Online-Stellenportal unter www.helios-gesundheit.de/
mittelweser oder senden Sie uns Ihre schriftliche Bewerbung anHelios KlinikenMittelweser, Personalabteilung, Ziegelkampstr. 39,
31582Nienburg. Für erste Auskünfte steht Ihnen unsere PersonalleitungTheresa Schwarz unter Telefon (05021) 9210-7200 oder
per E-Mail an personalabteilung.mittelweser@helios-gesundheit.de zur Verfügung.

* Startprämie gilt nicht für alle offenen
Stellen. Informationen und Details auf
www.helios-gesundheit.de/mittelweser

Sie haben
Freude und Lust,

teamorientiert zu arbeiten?

Für unsere Einrichtungen in Liebenau und
Uchte suchen wir Mitarbeiter/innen

– staatlich anerkannte Erzieher/innen
– staatl. anerkannte Heilerziehungspfleger/innen
– pädagogische Mitarbeiter/innen

Bewerbungen richten Sie
bitte an:

Care Contor GmbH
Landsitz Eickhof
Frau Ulrike van den Born
Lönsweg 19
31618 Liebenau

Sozialpädagogisches Wohnen für Kinder,
Jugendliche, Schwangere und junge Mütter

e.K.

Karin Osterkamp
Bremer Straße 13 · 31600 Uchte

UCHTE (05763) 2526
www.taxi-osterkamp.de

Wir suchen

Taxifahrer/in
in Teil-/Vollzeit oder Aushilfe

für Schüler-, Kranken- und

Personenbeförderung

im Raum Uchte.

Rüstige Rentner gesucht!
Bauhandwerker etc.

mit PKW-Führerschein
auf 450-€-Basis.

Persönliche Vorstellung bei:
Kohlschmidt Grabmale
Kräher Weg 27 · Nienburg

Gartenbaubetrieb sucht

Mitarbeiter
Tel. 05765/9426625

Telefon (0 50 23) 5 88

Wir brauchen Verstärkung.
Gelernte/r Koch/Köchin +

Servicekraft auf Minijob-Basis.

Wir suchen

Fahrer/in
auf 450- und 850-€-Basis
für Schüler und Kranken-

beförderung für den Raum
Steyerberg, Stolzenau, Rehburg,

Liebenau und Nienburg.

Schütte Bus und Taxi
Tel. (05764) 508

taxi-schuette@t-online.de

Falls dieser Job Ihren Geschmack
nicht ganz trifft: Auf www.apetito-
catering.de/jobs haben wir noch
mehr im Angebot.

Lust auf einen Job
„Mitten im Leben“?

Dann verstärken Sie das
Team bei der Wohnen und
Pflegen Culinaria GmbH
in

als

-Code

Infos zum
Stellenprofil:

oder rufen Sie uns an unter der
Tel.-Nr.

31608 Marklohe

Küchenmitarbeiter
(m/w/d) 15 Std./Woche

https://bit.ly/2
UkntA9

0151 / 24 13 52 17

Schulbusse
(05021) 962055
ab Montag, 9.00 Uhr

Wir suchen noch Verstärkung!

Schulbus-
begleitung m/w/d
für unseren Standort Nienburg,
wahlweise Teilzeit oder auf

450-€-Basis.

FSJ/BFD f. Kita zu sofort o. später

www.villa-kunterbunt-nien-
burg.de/fsj-bfd/

Engagierte Pflegekraft
gerne auch ohne Examen,
von Privat gesucht, für an-
spruchsvolle Pflege im häusli-
chenUmfeld,kleinesTeam,nur1
Patient. Nur auf Steuerkarte.
% (0 50 32) 9 57 95 21

Ich (w.) suche Minijob, nur Büro,

im Raum Loccum, % (01 60)
99 49 22 45

Die Stadt Neustadt a. Rbge.
hat folgende Stellen zu besetzen:

Staatl. gepr. Sozialassistenten (m/w/d)
EG S 3 TVöD, Teilzeit

Näheres finden Sie unter
https://www.neustadt-a-rbge.de/internet/Rathaus/Stadt
als Arbeitgeber/Stellenangebote/

ZIMMEREI
DACHDECKEREI
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Kontakte

Verkäufe

Ankäufe

Unterricht

Verschiedenes

Tiermarkt

Tiermarkt Verkauf

Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) ist mit 27,5 Mio. Mitgliedschaften in mehr als 91.000 Vereinen die größte
Personenvereinigung Deutschlands. Leistung, Lebensfreude, Gesundheit und die Vermittlung von Werten wie Toleranz,
Fair Play, Teamgeist – all das findet im Sport statt. Sport bewegt! Immer und überall. dosb.de

38 % der Deutschen sind Bewegungsmuffel.

62 % nicht. Sport im Verein.

Machen Sie ein Testament für die
Natur. Wir schicken Ihnen gerne den
kostenlosen Testament-Ratgeber.

TESTAMENTE FÜR DIE NATUR

WWF Deutschland
Gaby Groeneveld
Reinhardtstraße 18 | 10117 Berlin
Telefon 030 311 777-730
wwf.de/testamente
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ANNAHMESCHLUSS
… für Ihre

FAMILIENANZEIGE

ist jeweils
14.30 Uhr
am Vortag.

* Bisher geforderter Preis - Alles Abholpreise - Ohne Deko.

299.-778811..-*

AKTIONSPREIS

EINKAUFS-Gutschein

Gültig bis 30.04.2019 ab einem Einkauf
von 400,-€. Ausgenommen Werbeware,
die in unserer Ausstellung gekennzeichnet
ist, Ausstellungsware mit dem Hinweis „Ich
muss hier raus“, Gartenmöbel und Ge-
schenkgutscheine. Gilt nur für Neuaufträge.
Keine Kombination mit weiteren Rabatten.
Art. Nr. 0996 0009

Rabatt auf Ihren Einkauf!

50.-Euro

EINKAUFS-Gutschein

Gültig bis 30.04.2019 ab einem Einkauf
von 800,-€. Ausgenommen Werbeware,
die in unserer Ausstellung gekennzeichnet
ist, Ausstellungsware mit dem Hinweis „Ich
muss hier raus“, Gartenmöbel und Ge-
schenkgutscheine. Gilt nur für Neuaufträge.
Keine Kombination mit weiteren Rabatten.
Art. Nr. 0996 0011

Rabatt auf Ihren Einkauf!

100.-Euro

Gültig bis 30.04.2019 ab einem Einkauf
von 20,-€. Ausgenommen Werbeware, die
in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist,
Ausstellungsware mit dem Hinweis „Ich
muss hier raus“, Gartenmöbel und Ge-
schenkgutscheine. Gilt nur für Neuaufträge.
Keine Kombination mit weiteren Rabatten.
Art. Nr. 0996 0003

EINKAUFS-Gutschein

Rabatt auf Ihren Einkauf!

5.-Euro

SERVICE-Gutschein

Gültig bis 30.04.2019 ab einem Einkauf

von 500.- €. Kostenlose Nutzung bis maxi-

mal 120 Minuten. Verfügbarkeit vorbehalten.

Vorherige Terminabsprache erforderlich. Es

gelten die allgemeinen Bedingungen des

Mietvertrages. Art. Nr. 0996 0030

Kostenloser

Transporter
Für Ihre neuen Möbel!

Extra SPAREN mit extra GUTSCHEINEN!

Angebote gültig bis zum 27.04.2019A b te gültig bis zum 27 04 2019
- DIE TRENDS 2019 EXTRA GÜNSTIG! -WWoocchheenn

Rotssttiifftt

BOXSPRING-EINZELBETT, Stoffbezug
in schwarz, Chromfüsse, Polsterung mit Fe-
derkern. Inkl. Topper 6 cm mit Doppeltuch
bezogen und Reißverschluss. Weiße Box-
spring-Matratze mit 5-Gang Bonell-Federkern,
H2. Liegehöhe inkl. Topper ca. 58 cm, Kopfteil-
höhe ca. 96 cm, LF. ca. 140x200 cm, Stellflä-
che ca. 146x96x209 cm. Art. Nr. 0533 0108

KLEIDERSCHRANK, Korpus Betonoptik
Lichtgrau, Front weiß, 3-türig, 3 Schubkästen,
Griff alufarbig, BxHxT ca. 144,6x200x60 cm.
Art. Nr. 0298 0528

111144449999..-222999333..--*

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.00-18.30 Uhr
Samstag 09.00-16.00 Uhr

Landesbergen
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

Weitere Filialen in:
Stadthagen, Dülwaldstraße 1
Bad Nenndorf, Auf dem Wachtlande 2
Peine, Dieselstraße 4

MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG • Dülwaldstr. 1 • 31655 Stadthagen

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

Lebensbäume:

Smaragd oder Brabant, bis 2m.
pflanzenhof-meyer.de
% (0 42 43) 9 52 14

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Schäfer Kaminholz, kammergetr.,
ab 46 * SRM Tel. 0172/9075353

Suche alte Reklame, z.B.: Email-
leschilder, Blechschilder, Kau-
tabaktopf, Automaten, Plakate
usw., sowie alte Fahrschul-Mo-
dellautos u. alte Tanksäulen.
% (01 73) 2 50 83 36

Suche Zweiseitenkipper mit

Stahlboden sowie kleine Geräte
(Wender,Schwader,Presse) zum
Heu machen und Kramer
Schlepper. % 0 17 39 95 36 69

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut
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90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Kur an der polnischen Ostseeküste in Bad Kolberg.
14 Tage ab 299 € mit Hausabholung 70 €.

Tel. 0048 943556225

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Erdarbeiten

Australian Shep.-Welpen, geb.

28.02., in gute Hände abzugeb.,
% (01 71) 1 49 22 76

Offenstall Platz in Estorf frei
% 0 17 24 02 01 62

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

• Haushaltsauflösung
• Entrümpelungen
• Entsorgung aller Art

05763/2071
Handy: 0172/5661166

Fliesenlegermeister

% (01 76) 24 34 10 80

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt,
und Wurzelbeseitigung. Rasen auf-
bereiten, vertikutieren, Neu- u. Nach-
saat, Mähen klein- bis gr. Flächen
m. Entsorg., Pflasterarb., Neuge-
stalt. v. Garten- und Außenanlagen.
S (05765) 9426625

WerrepariertmeinenVW-Touran

(Diesel)2,0, 136PS,Angebote er-
wünscht. % (0 57 63) 94 48 94

Ihr Spezialist für
• Umzüge aller Art
• Entrümpelung
• Gebäudereinigung
• Garten- und Grünlandpflege

Telefon 05021/8076900

Fußböden
Nienburger Bruchweg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de



Gestalten Sie Ihren Sessel
nach Ihren Wünschen:

MODELL GLOBE
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Bahnhofstraße 40 | 27211 Bassum
Telefon (04241) 2665

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Siedenburg

Nienburg

Bassum

Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Polsterhaus (Verkauf)
Polstermöbel Fabrikation
Polsterei (Neubezug)

Polstercenter (Verkauf)

Polsterhaus (Verkauf)
(ehem. Möbelhaus Schröder)

D� f���m�� ��� ...

Inh. Ingo Mohr

NEU BEI UNS!
Individuelles Sesselprogramm in vielen Variationen

MODELL TIME OUT

VielzahlvonBezügen
Wählen Sie aus einer

Preise können abweichen

aaa))) vvvooollllllgggeeeepppooolllsssttteeerrrtttrrt ddd))) EEEiiichhhe schhhwarz e) Esche weißb) Eiche c))) Walllnuss

SITZSCHALEN

UNTERGESTELLE

1) Holz/Alu
(((gegen Aufffpreis)

UNTERGESTELLE

2) Alu

3) Festeeer Fuß6) Fester FFFußßß HHHolllz6) Fester Fuß Holz

7) Tellerfuß
(gegen Aufpreis)

    (gegen Aufpreis

4) Sterrrnfuß Eschhhe weiß 5) Sternfuß Holllz
(((gggeeeggggeeennn AAAuuufffppprrreis)

Sessel mit Hocker, Leder Fantasy

1698 €ab

MODELL EASY

Sessel mmmit Hocker, in echtem Fell

1998 €

Wählen Sie aus verschiedenen Ledern und Stoffen, oder entscheiden Sie Sich für echtes Schaffell.
Des weiteren haben Sie die Wahl zwischen verschiedenen Sitzschalen und Untergestellen (teilweise gegen Aufpreis).

FÜR IHR ALTES SOFA*

+++ BEIM KAUF EINES NEUEN! +++

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

Des weiteren haben Sie die Wahl zwischen verschiedenen Sitzschalen und Untergestellen (teilweise gegen Aufpreis).

WIR SCHENKEN
IHNEN JETZT BIS ZU

€
Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke, Werbe- &
Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß verre-
chenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist bei
den Prospekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 1000 EURO



Die Harke · Anzeigen
An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 966-444
anzeigen@dieharke.de · www.dieharke.de

Heimvorteil … Heimat

Vielfältige
Freizeitangebote

Attraktive
Arbeitsplätze Bezahlbarer

Wohnraum

Freunde
und Familie

Hohe
Lebensqualität

Wir zeigen den Osterheimkehrern,
dass die Mittelweserregion lebens- und
liebenswert ist.



Das Konzept überzeugte die Jury und noch
heute die Besucher
NIENBURG. Zweimal in der Woche – immer Mittwoch und Sams-
tag – ist in der Nienburger Altstadt besonders viel los. Der Nien-
burger Wochenmarkt zieht zahlreiche Besucher an; immerhin ist
er offiziell der „schönste Europas“. Das war das Urteil einer Jury
der Stiftung „Lebendige Stadt“. Überzeugt hatte vor zehn Jahren
das Gesamtkonzept des „grünen Marktes“, auf dem Beschicker
ausschließlich Lebensmittel und andere landwirtschaftliche Er-
zeugnisse, etwa Pflanzen, anbieten.

Das Angebot des Marktes besteht unter anderem aus Pflanzen,
Stauden, Obst, Gemüse, Bioprodukten, Fleisch, Fisch, Käse sowie
griechischen und internationalen Spezialitäten.

Der Nienburger Wochenmarkt überzeugte, so hieß es in der Be-
wertung im November 2008, vor allem mit seinem lebendigen
und innovativen Konzept. Keine andere Veranstaltung verbinde
den aktuellen Trend zu Lebensmitteln aus der Region und ein be-
sonders intensives Einkaufserlebnis besser miteinander als der
Wochenmarkt mit seinem vielfältigen Angebot und einladenden
Verkaufsständen.

Nun mögen Spotter dagegensetzen, es gebe so viele schönere
Märkte in anderen Regionen des Kontinents. Immerhin setzte
sich der Nienburger Markt gegenüber 100 Einsendungen durch.
Die Jury lobte, dass es in Nienburg vorbildlich gelungen sei, die
wirtschaftlichen, ökologischen und kulturellen Ansätze des Wo-
chenmarktes zu einem offenen, dynamischen und akzeptierten
Konzept weiterzuentwickeln. Bei diesem Prozess seien alle Ak-
teure beteiligt: die Stadtverwaltung, die Händler und die Bürger.

Der Markt an sich ist dabei schon deutlich älter. Erstmals wurde
er den Aufzeichnungen nach wohl 1821 aufgrund von Klagen der
Bürger an den Magistrat eingeführt. Seither wurde er erweitert
und zog mehrfach um, vom Platz an der Kirche über den Neu-
markt, der heute als Parkplatz genutzt wird. Und aktuell, so er-

klärten die Verantwortlichen jüngst, gebe es keine Absicht,
daran etwas zu ändern. nis

Ein „Grüner Markt“ mitten
in der Altstadt Hohe

Lebensqualität

Frische Äpfel direkt vom Züchter gibt es auf dem Wochenmarkt. FOTO: CHEPKO DANIL/ADOBESTOCK

IMPRESSUM:
Anzeigen-Sonderveröffentlichung vom
Verlag DIE HARKE
VERLAG: J. Hoffmann GmbH & Co. KG
An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg
Tel. (05021) 966-0
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DRUCKEREI: J. C. C. Bruns Druckwelt, Minden

Private Kleinanzeigen aufgeben?
www.DieHarke.de

Gemeinsam Zukunft gestalten

Wir bringen Sie

weiter!

Arbeit - Ausbildung- Qualifizierung - Personalsuche

| Porenbetonwerk
| Kalksandsteinwerk

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an:
Schlamann KG Personalabteilung – z.Hd. Frau Anke Pottratz
Am Kalksandsteinwerk 2 / 31608 Marklohe / buchhaltung@schlamann-kg.de

www.schlamann-kg.de

WIR
RECHNEN
MIT IHNEN.

Technischer
Einkäufer m/w/d

Wir sind ein familiengeführtes, mittelständisches Unternehmen der Bauzuliefer-
industrie. Unser Standort ist Marklohe bei Nienburg a.d. Weser.

Als Technischer Einkäufer sind Sie aufgeschlossen und ein guter Verhandlungs-
führer. Sie sind immer auf der Suche nach dem besten Preis und haben die
Kosten fest im Blick.
Dann sind Sie bei Schlamann am richtigen Platz. Hier finden Sie ein angenehmes
Arbeitsklima, freundliche und engagierte Kollegen und ein faires Gehalt mit
guten Sozialleistungen.

Mehr über unser bestens aufgestelltes Traditionsunternehmen und detaillierte
Informationen zur Stellenausschreibung erfahren Sie auf www.schlamann-kg.de

Wellie 75 · 31595 Steyerberg · Tel.: 05023 - 900041

Ziegelrecycling

4,00 € /t Betonrecycling
7,00 €/t
ab Hof Wellie
zzgl. gesetzztzl. MwSt.Gerne auch mit

Anlieferung!

Bauland
ab 18 €/m2

Ein Traumgrundstück in der
Samtgemeinde Grafschaft Hoya

Weil die richtige Wahl des Baugrundstückes eine der
wichtigsten Entscheidungen für Ihre Zukunft ist.

(Fördermöglichkeiten beim Grundstückskauf!)

Antje Hill
Schloßplatz 2 · 27318 Hoya / Weser · Telefon (04251) 815-66

E-Mail: a.hill@hoya-weser.de

www.grafschaft-hoya.de/baugrundstuecke

Unser Service
➽ Reifen
➽ Bremsen
➽ Abgasanlagen
➽ Inspekttktion
➽ HU / AU
➽ Ölwechsel
➽ Stoßdämpfer
➽ Klimaservice
➽ Standheizungen
➽ Kfz-Elekttktrik
➽ Achsvermessung
➽ Radio, Tel. + Navigation

Tel. (05021) 6081-20, Fax 6081-22
E-Mail:
zimmermann-autoservice@arcor.de
www.zimmermann-autoservice-

nienburg.de
Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. 7.30 bis 17.30 Uhr

Vor dem Zoll 10 · 31582 Nienburg

√ Fürsorglicheee Zuwendung und Rundum
versorgung aaauf privater Basis.

√ Optimale häusliche Betreuung und Pflege
mit sehr hohhhem Qualitätsstandard.

√ Bezahlbare uuund kompetente Hilfe für Sie
selbst oder Ihren Angehörigen.

√ Profitieren SSSie von unserer Erfahrung.

√ Fü li h Z d d R d

Wir vermitteln Ihnen zuverlässige, erfahrene,
deutschsprachigeee Pflegekräfte aus Polen.

Kontakt unter: 01 73/9 81 32 12 · info@pflegedienst-24stunden.de · www.pflegedienst-24stunden.de

Das Leben zu Hause wieder mehr
genießen – mit der 24-Stunden-Pflege!



Eine Erfolgsgeschichte – auch
für die Mitarbeiter
„Polipol“ aus Diepenau gehört
zu den international führenden
Möbelproduzenten
DIEPENAU. Einer der führenden Hersteller in der Pols-
termöbelindustrie sitzt mit der Firma „Polipol“ in Diepe-
nau im Süden des Landkreises Nienburg. Das Unter-
nehmen zeichnet sich durch innovative Produkte, starke
Kundenorientierung und hohe Flexibilität aus.

„Diese Kompetenzen stetig auszubauen, sehen wir als
unsere Aufgabe. Im Hier und Jetzt. Und für eine erfolg-
reiche Zukunft“, heißt es aus der Unternehmens-Füh-
rung. „Polipol“-Produkte sind weit entfernt von maschi-
nell gefertigter Massenware. Jedes Polstermöbel hat
seine individuelle Entstehungsgeschichte. Von der ers-
ten Skizze bis zur letzten Naht werden in Diepenau
sämtliche Details entworfen, kreativ weitergedacht und
optimiert – solange, bis das perfekte Design eines Mö-
bels gefunden ist.

Dabei gründet sich die Erfolgsgeschichte auf einer Idee,
unternehmerischer Weitsicht und einer großen Portion
Bodenständigkeit. Es nicht nur anders machen als ande-
re, sondern auch besser und kontinuierlich wachsen,
das waren die Ziele. Und Trends setzen, die Bestand ha-
ben – das Konzept, mit dem Gerd J. Hemmerling „Poli-
pol“ 1990 gründete, geht bis heute auf.

In den frühen Jahren waren das ostwestfälische Rahden
und Zehdenick bei Berlin die Dreh- und Angelpunkte
des Unternehmens. Mit sieben Mitarbeitern brachte
„Polipol“ ihre erste Polstermöbelserie auf den Markt.
2010 zog die Firmenzentrale von Rahden ins wenige Ki-
lometer entfernte Diepenau. Heute sind über 6000 Be-
schäftigte im In- und Ausland für das Unternehmen tä-
tig. Das Sortiment umfasst mehr als 300 Modelle und
150 TV-Sessel. Damit gehört „Polipol“ heute zu den füh-
renden Polstermöbelherstellern in Europa und ist welt-
weit aktiv.

Nicht nur eine moderne Firmenzentrale bietet Voraus-
setzungen, damit sich die Mitarbeiter wohl fühlen. Um
das soziale Miteinander unter den Kollegen zu fördern,
gibt es verschiedene Aktionen und diverse Weiterbil-
dungsmöglichkeiten. Außerdem unterstützt „Polipol“
verschiedene Arbeitszeitmodelle, um ein individuelles
Gleichgewicht zwischen Beruf und Privatleben zu
finden.

DH

Anlagenmechaniker/in
Sanitär- & Heizungstechnik

Kundendienstmonteur
für Öl- und Gasfeuerungsanlagen

Lindenallee 25, 27318 Hoya
Telefon (0 42 51) 9 22 36
service@haustechnik.de
www.haustechnik-bolte.de

Wir
suchen:

Wir suchen zum
nächstmöglichen Zeitpunkt
einen

Mitarbeiter (m/w/d)
für die Holzabteilung (indoor) in Vollzeit.

hagebaumarkt Hoya
Bücker Straße 30–32, 27318 Hoya
Tel. (0 42 51) 8 24-11, info@thies-co.de

Wohnen und
arbeiten …

Attraktive
Arbeitsplätze

Unser Wachstum macht eine stetige Verstärkung in unterschiedlichen Unternehmensbereichen nötig.
Erkundigen Sie sich auf unserer Internetseite
www.polipol.de oder telefonisch (05775-
9680-940) nach unseren aktuellen Vakanzen.

Oder senden Sie uns Ihre komplette
Bewerbung zu, bevorzugt per E-Mail an:
bewerbung@polipol.de

Postalische Bewerbungen bitte an: POLIPOL
Holding GmbH & Co. KG • Personalabteilung
Diepenauer Heide 1 • 31603 Diepenau

Unser Angebot
Sie erwarten spannende und umfangreiche
Aufgaben, kurze Entscheidungswege, ein kolle-
giales Team und moderne Räumlichkeiten. Ein
unbefristeter Arbeitsvertrag mit leistungsgerech-
tem Gehalt und weitere attraktive Rahmenbe-
dingungen runden unser Angebot ab.

Immobilienkaufmann (m/w/d)
Vollzeit

Ihre Aufgaben sind die Verwaltung und tech-
nische Betreuung unserer Objekte, die Korres-
pondenz mit Mietern, Dienstleistern und Behör-
den sowie die Bearbeitung von Mieterwechseln
und Mangelmeldungen. Sie erstellen bzw. prü-
fen Neben- und Betriebskostenabrechnungen
sowie Nebenkostenvorauszahlungen.
Sie sind ausgebildeter Immobilienkaufmann
(m/w/d) oder verfügen über eine vergleichba-
re immobilien-spezifische Qualifikation, idea-
lerweise mit entsprechender Berufserfahrung.
Kommunikationsstärke und eine ausgeprägte
Dienstleistungsorientierung sind Ihre Stärken,
Eigenverantwortung und der Umgang mit MS
Office für Sie selbstverständlich.

kaufmännischen
Angestellten (m/w/d)

Teilzeit

Sie unterstützen unsere Immobilienverwaltung
in allen administrativen und organisatorischen
Verwaltungsaufgaben.
Sie verfügen über eine abgeschlossene kauf-
männische Ausbildung und möglichst Berufs-
erfahrung in ähnlichen Assistenzfunktionen. Ein
freundliches und verbindliches Auftreten, eine
gute Kommunikationsfähigkeit und Zuverlässig-
keit sind für Sie neben einem sicheren Umgang
mit MS Office selbstverständlich.

Immopol ist ein expandierendes Unternehmen in der Immobilienbranche. Wir sind spezia-
lisiert auf die deutschlandweite Verwaltung und Betreuung unserer im Eigentum stehenden
Gewerbeobjekte. Wir sind auf Wachstumskurs und suchen einen

Gärtner (m/w/d)
Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau

Sie verfügen über eine entsprechende Aus-
bildung, vergleichbare Qualifikationen oder
entsprechende Erfahrungen sowie einen Füh-
rerschein der Klasse 3. Sie sind engagiert, zu-
verlässig und haben ein freundliches Auftreten.

Wir bieten Ihnen einen unbefristeten Arbeits-
platz, ein kollegiales Team und eine sichere Zu-
kunftsperspektive.

Interessiert?
Wir freuen uns über Ihre vollständige Bewer-
bung per E-Mail an info@diegartenidee.net

oder per Post an:
Die Gartenidee
Garten und Landschaftsbau GmbH
Lübbecker Straße 11
31603 Diepenau
Telefon: 05775-1258
www.diegartenidee.net

Das Anlegen und Pflegen von privaten und
gewerblichen Grünflächen und Wegen ist
ein wesentlicher Bestandteil unserer Arbeit.
Was wachsen soll, braucht Pflege!
Daher suchen wir einen

Interessiert?
Wir freuen uns über Ihre aussagekräftige
Bewerbung vorzugsweise per E-Mail an
m.gruetzkau@immopol.net

IMMOPOL Verwaltungs GmbH
Werner-von-Siemens-Str. 13
32369 Rahden
Tel.: 05771 91853348
www.immopol.net

Zusammen wachsen

Die IMMOPOL Verwaltungs GmbH und Die Gartenidee Garten und Landschaftsbau GmbH sind Unternehmen im Verbund der Polipol Unternehmensgruppe

Menschen & Möbel – diese zwei Worte bringen auf den Punkt, was POLIPOL ausmacht. Als Unternehmen. Als
Hersteller hochwertiger Polstermöbel. Als Arbeitgeber. Für uns steht der Mensch im Zentrum unseres Schaffens.
POLIPOL ist ein im besten Sinne konservativ geführtes Unternehmen – aber mit moderner Ausrichtung.
Trotz des stetigen Wachstums bleiben wir unseren mittelständischen Wurzeln treu.

| Porenbetonwerk
| Kalksandsteinwerk

WIR
VERTRAUEN
AUF SIE.

Assistenz der
Geschäftsführung m/w/d

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an:
Schlamann KG Personalabteilung – z.Hd. Frau Anke Pottratz
Am Kalksandsteinwerk 2 / 31608 Marklohe / buchhaltung@schlamann-kg.de

www.schlamann-kg.de

Wir sind ein familiengeführtes, mittelständisches Unternehmen der Bauzuliefer-
industrie. Unser Standort ist Marklohe bei Nienburg a.d. Weser.

Als Assistenz der Geschäftsleitung sind Sie ein Organisationstalent,
können sich in deutscher Sprache sehr gut ausdrücken, lieben Pünktlichkeit
und haben Spaß am Erarbeiten von Präsentationen.
Dann sind Sie bei Schlamann am richtigen Platz. Hier finden Sie ein angenehmes
Arbeitsklima, freundliche und engagierte Kollegen und ein faires Gehalt mit
guten Sozialleistungen.

Mehr über unser bestens aufgestelltes Traditionsunternehmen und detaillierte
Informationen zur Stellenausschreibung erfahren Sie auf www.schlamann-kg.de

Ihr Partner für den individuellen Innenausbau
Nienburger Bruchweg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de



Sie suchen: · zum 01.08.2019 bzw. 01.08.2020
· eine Ausbildungsstelle
· zum/zur Steuerfachangestellten

mit der Chance auf: · Übernahme in ein unbefristetes
Anstellungsverhältnis

· Unterstützung bei der Weiterbildung im
Anschluss an die Ausbildung zum/zur
Steuerfachwirt/in

Sie sind: · jung, dynamisch, motiviert
· zielbewusst orientiert

Dann sind Sie: · genau der/die Richtige für uns

Daher unsere Bitte: · bewerben Sie sich noch heute

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an die
nachfolgende Adresse:

Riedemann + Partner mbB
S t e u e r b e r a t e r
Wilhelmstraße 29, 31582 Nienburg/Weser
job@riedemann- partner.de

Noch nicht überzeugt?
Dann informieren Sie sich bitte hier: www.riedemann-partner.de

By the way:

Sie sind Steuerfachwirt/in, Steuerfachangestellte/r oder Bilanzbuch-
halter/in, geübt im Umgang mit Software der DATEV eG undMicrosoft
Office und fühlen sich durch diese Anzeige angesprochen?
Bitte senden Sie uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen zu.

Vielleicht sind wir ja genau das, was SIE suchen.

Theater, Musik, Sport …

Oben: Schifffahrt mit der Flotte Weser.

Links: Wolf im Wolfcenter.

Kleines Bild rechts oben:
Mit der Bahn ins Uchter Moor.

Kleines Bild rechts:
Reise in die Vergangenheit im Dino-Park in
Münchehagen.

Freizeitangebote im Herzen Niedersachsens
Die Mittelweser-Region bietet so einiges
Im Zentrum Niedersachsens bietet die Mittelweser-
Region viele Kleinode und versteckte Lieblings-
plätze.

Radfahrer können hier dem Alltag davonradeln:
Ein abwechslungsreiches Tourenangebot durch die
flache Landschaft rechts und links der Weser führt
vvoorrbbeeii aann SScchheeuunneennvviieerrtteellnn, WWiinndd- uunndd WWaasssseerr-
mühlen, Klosteranlagen und Hofcafés.

Auch Tierliebhaber kommen auf ihre Kosten, denn
in der Mittelweser-Region treffen sie auf Dinosauri-
er, Störche, Wölfe, Wasserbüffel und so einiges
mehr.

Hinzu kommen diverse Spielplätze, Parks, Wälder
und Seen sowie jede Menge Freizeiteinrichtungen
ggeennaauussoo wwiiee GGaassttrroonnoommiiee.
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Vielfältige
Freizeitangebote

Wir suchen zum
nächstmöglichen Zeitpunkt
einen

Mitarbeiter (m/w/d)
für unser Stahllager in Hoya.
Erfahrung im Umgang mit Stahl sind von Vorteil.

THIES + CO. GmbH
Bücker Straße 30–32, 27318 Hoya
Tel. (0 42 51) 8 24-11, info@thies-co.de

Mit der Museumseisenbahn
nach Heiligenberg.

FOTOS: MITTELWESER TOURISTIK



Theater, Musik, Sport …

Zahlreiche Radwege – allen voran der beliebte Weser-Radweg –
führen durch den Landkreis und zum Teil auch direkt durch Städte,
wie hier Nienburg. FOTO: SCHMIDETZKI

Mit dem Fahrrad durch die Region
Zahlreiche Strecken stehen Radlern zur Verfügung
Erstmals hat der Weser-Radweg den ersten Platz bei den Radfernwegen in Deutschland
laut aktueller ADFC-Travelbike-Radreiseanalyse erreicht. Rund 70 Kilometer des insge-
samt etwa 500 Kilometer langenWeser-Radweges führen durch den Landkreis Nienburg.

Dabei können Radler hier bis zu sieben Kilometer vom Weg abweichen, um sich die Se-
henswürdigkeiten der Region anzuschauen. Attraktiv ist der Radweg nicht nur für Tou-
risten, sondern auch für Einwohner, die eine Fahrradtour unternehmenwollen und eben-
so für die alltägliche Nutzung.

Weitere Radwege sind:
• die Wolfstour, die Radlern mit Informati-
onstafeln die Rückkehr des Wolfs nach
Deutschland näherbringt. Es geht vom
Wolfscenter in Dörverden durch viele
Orte des Landkreises, auch rund um das
Lichtenmoor, wo einst der „Würger“ für
Aufsehen sorgte.

• die Energie-Entdeckerroute Mittelwe-
ser, die bis zu 21 Stationen rund um Er-
neuerbare Energien umfasst. Je nach
Strecke beträgt die Länge 45 oder 65 Ki-
lometer. Dabei durchläuft sie mehrere
Gemeinden im Landkreis Nienburg von
Nord bis Süd.

• die Dino-Tour, die auf einem etwa 30 Ki-
lometer langen Themenrundweg durch
spannende Epochen der Evolutionsge-
schichte im Bereich der Stadt Reh-

burg-Loccum führt.

• der WasserLand-Weg, der Radwanderer
in vier Etappen durch die Wasserland-
schaft der Mittelweser im Kreis Nienburg
bringt. Ziele sind Flüsse, Seen, Wälder,
Moore und Geest.

• die Landpartie, die durch Dörfer des
Kreises Nienburg führt und dabei Hofca-
fés, Brauchtum und Tradition verbindet.
Unterteilt ist die Gesamtstrecke in die
Etappen Nord, Mitte und Süd.

• der Grafen-Ring, der Fahrradfahrer
durch die „Sagenhafte Grafschaft Hoya“
leitet. Er verbindet auf einem rund 75 Ki-
lometer langen Rundkurs die zehn Mit-
gliedsgemeinden der Samtgemeinde.
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Auf diese Feste können sich Einwohner und Besucher
schon jetzt freuen:
Am 19. Mai startet das Nienburger Spar-
gelfest. Dann dreht sich im Biedermeier-
garten des Museums alles um den Spar-
gel: köstliche Gerichte, die Kür der Spar-
gelkönigin und Führungen durch das
Spargelmuseum.

Vom 26. Juni bis zum 1. Juli steht das
Scheibenschießen mit Pellkartoffelessen
in Nienburg an. Der große Ausmarsch am
Montag zieht traditionell Hunderte Zu-
schauer an die Straßenränder.

Vom 1. bis 4. August beheimatet das
beschauliche Dorf Brokeloh das Live-Rol-
lenspiel „Conquest of Mythodea“. Es ist
mit rund 8000 Spielerinnen und Spielern
eines der größten seiner Art, und zwar
eine geschlossene Veranstaltung. Für Be-
sucher gibt es das Fantastica-Festival – ein
Mittelaltermarkt für Groß und Klein.

Vom 23. bis 27. August ist Brokser Hei-
ratsmarkt. In Bruchhausen-Vilsen gibt es
nicht nur jede Menge Fahrgeschäfte, son-
dern auch Spaßtrauungen, eine Jungge-
sellenversteigerung, ein Feuerwerk und
den beliebten Pferdemarkt.

Am 21. und 22. September ist in Hoya
Katharinenmarkt. Bei dem mittelalterli-
chen Spektakel treffen Besucher auf
Handwerker, Gaukler, Händler und Spiel-
leute.

Vom 26. bis 29. September werden Tau-
sende zum Altstadtfest in Nienburg er-
wartet, auf mehreren Bühnen spielen
mehr als 60 Bands. Ein Dauerbrenner ist
der Flohmarkt mit mehr als 500 Ständen,
der bereits am frühen Sonnabend beginnt.

Der Katharinenmarkt – hier beim Einzug des Marktvogtes samt Gefolge,
angeführt von „Comes Vagantes“ – ist ein großes Fest in Hoya. ARCHIV-FOTO: ACHTERMANN

Vielfältige
Freizeitangebote

Viel los im Landkreis und umzu
Feste und Kulturveranstaltungen laden ein
Im Landkreis Nienburg und umzu verste-
hen es die Menschen zu feiern. Viele Feste
gehen auf jahrhundertealte Traditionen
zurück. Hinzu kommen Konzerte und
andere kleine oder größere Kulturveran-
staltungen.

Das Theater in Nienburg etwa, Kinos in
Nienburg und Hoya und viele Vereine, die
sich um Kultur bemühen in den Gemein-
den des Landkreises, sorgen für Vielfalt.

nis

Wir stellen ein:

– Bauhelfer/in & Baggerbegleitung
für die Entkernung und für den Abbruch von Gebäuden

Wir bieten Ihnen einen interessanten, langfristigen und
sicheren Arbeitsplatz in einem motivierten und

engagiertem Umfeld mit täglicher Heimkehr und leistungs-
gerechter Vergütung.

Interesse? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung per Post.

Wellie 75
1595 Steyerberg
ww.gross-abbruch.de

Interesse? Dann freuen wir uns auf

W
31
ww

| Porenbetonwerk
| Kalksandsteinwerk

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an:
Schlamann KG Personalabteilung – z.Hd. Frau Anke Pottratz
Am Kalksandsteinwerk 2 / 31608 Marklohe / buchhaltung@schlamann-kg.de

www.schlamann-kg.de

Wir sind ein familiengeführtes, mittelständisches Unternehmen der Bauzuliefer-
industrie. Unser Standort ist Marklohe bei Nienburg a.d. Weser.

Als Finanzbuchhalter lieben Sie den Umgang mit Zahlen und mit dem PC.
Sie sind loyal und diskret, arbeiten sorgfältig und genau und betrachten neue
Aufgaben als Herausforderung.
Dann sind Sie bei Schlamann am richtigen Platz. Hier finden Sie ein angenehmes
Arbeitsklima, freundliche und engagierte Kollegen und ein faires Gehalt mit
guten Sozialleistungen.

Mehr über unser bestens aufgestelltes Traditionsunternehmen und detaillierte
Informationen zur Stellenausschreibung erfahren Sie auf www.schlamann-kg.de

WIR
ZÄHLEN
AUF SIE.

Finanzbuchhalter m/w/d
… wir bringen Holz in Form

Tischlerei Branning
Heinrich Branning · Tischlermeister
31592 Stolzenau · OT Müsleringen 57
Tel. (05761) 1673
tischlerei-branning@web.de · www.tischlerei-branning.de

Innenausbau
Bauelemente
Raumgestaltung
Möbelhandlung
Treppenbau
Akustiktechnik

Unser Team braucht Verstärkung
Tischler (m/w/d)

für Möbel, Innen-, Messe- und Ladenbau
zu sofort gesucht.

Spedition Herbort GmbH
Nienburger Bruchweg 7
31582 Nienburg
Telefon (05021) 97850

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

LKW-Fahrer (m/w/d)
mit FS Kl. CE/C1E für den Fernverkehr.

Wir bieten:
• einen sicheren und dauerhaften Arbeitsplatz
• ein faires Gehalt mit Zulagen und pünktlicher Zahlung
• kostenfreie Arbeitskleidung
• ein freundliches und hilfsbereites Team

Wir erwarten:
• einen höflichen Umgang
• Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit
• umsichtige Fahrweise

www.herbort-spedition.de · info@herbort-spedition.de

ANNAHMESCHLUSS

… für Ihre

STELLENANZEIGE

am Sonnabend ist jeweils
Donnerstag, 16.00 Uhr.
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BAD NENNDwRF
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Tel. 20 5� 23®9 4�-0
nenn�moebel-heinrich.de
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